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Bessere Aussichten für Genf.
Die Kindernisse beseitigt? .

Der Kamps um die Besatzung . — Die Reichsregierung
zum Nachgeben bereit?

m. Berlin , 23. August. (Drahtmeldung unserer Berliner Tchrist-
Zeitung.) Die Beurteilung der Aussichten der Genfer Konferenz ist
wieder einmal in den internationalen Zentren vollkommen umge-
Klagen. Wir schwimmen gegenwärtig in einer Welle von Optimis -
"Uts , und, wenn di« Auguren in London recht behalten , wird die
Ausnahme Deutschlands in den Völkerbund spätestens am zweiten
iage der Vollsitzung glatt über die Bühne gehen. Es ist daraus zu
fliehen , duß die Hindernisse, die bisher nach der technischen Seite
^ standen , aus dem Wege geräumt sind . In dieser Frag « scheint sich
^ riand gegen Poincar « durchgesetzt zu halben . Der ständige pol-
" ische Ratsfitz ist endgültig unter den Tisch gefallen und auch Spa¬
den hat seinem Anspruch aus einen ständigen Ratssitz begraben,
unter diesen Umständen erwartet man irgendwelche lleberra 'chun-

ron der Studienkommissign nicht . Herr v . Hoesch wird deshalb
^

>e Reis« nach Gens auch nicht mit dem Umwege über Ber -
^

' n verbinden , zumal da vorher noch eine gewisse Fühlungnahme
^ ischtn Paris , London und Berlin angestrebt wird . Es handelt'' ck> lediglich darum , die halbständigen Ratssitze mit größeren Rech»
' E" auszustatten . Im übrigen sollen die Beschlüsse der ersten Lesung
^ r Studienkommission bestätigt werden. Auch Italien hat in Lon -

zu verstehen gegeben , daß es keine weiteren Seitensprünge mehr
fachen we ' de . Spanien will sich durch Konzessionen in Tanger ent-
Madigen lassen . Ob es allerdings nicht nachher doch aus dem Völ-'
erbund anstritt , ist schwer zu übersehen, weil die letzten Ziele der

Manischen Politik noch dunkel sind.
Die Beseitigung der Schwierigkeiten von Genf ist allerdings nur

wenn auch in der Besatzungsfrag « keine Differenzen
^ fir bestehen , und hier scheint es leider , als ob d i e R e i ch s r e g i e-
^ Ung zum Nachgeben bereit ist. Herr Dr . Marx scheint sich
^ schlössen zu haben , die Verbindung zwischen unserem Eintritt in
7 " Völkerbund und der Herabminderung der Besatzung endgültig
p lösen und den Eintritt in den Völkerbund zu vollziehen, auch wenn
' c Zugeständnisse, die Frankreich machen will , unbefriedigend sind.

, x rechnet wohl damit , daß sich bei den mündlichen VerHandlunq-m
Gens und auch bei späteren Ministerkonferenzen Gelegenheit geben

"" ' rd , das sehr rasch einzuholen, was heute versäumt ist. Hoffentlich^ weist sich das nicht als Trugschluß. Der Einfluß , den Poincare
Zusagen zum Trotz aus die französische Politik hat , sollte doch

Cl8enilich stutzig machen .
„ Die Franzosen haben übrigens die Absicht, unsere Note über die
^»tivaffnungsfrage demnächst zu beantworten und wollen unsere^ Häuptlingen zahlenmäßig widerlegen . Sie wollen vor allem nach-
^ isen. daß sie ihre Ansprüche auf Privatquartier « seit dem vorigen' °t>cmber bereits um 22 Prozent herabgemindert haben, also alles
."n . um dl« Bevölkerung im besetzten Gebiet zu entlasten . Mit
°lchem Zahlenstreit ist natürlich nichts anzufangen . Für Deutschland'leiht nach wie vor maßgebend die Zusage der Botschafterkonferenz,

die Besatzungsstärke auf die normale Ziffer herabgedrückt wer-
soll. Der „Temps " behauptet nun neuerdings , daß damit die

Zische Friedensstärke gemeint gewesen wäre , sei falsch. Dann soll
^ aber doch einmal sagen , was die Botschafterkonferen,; eigentlich
Drunter verstanden hat . Bisher ist unsere Auslegung unwider-
Lochen geblieben. Wir halten sie also nach wie vor für richtig, sind
^ r gerne bereit , uns in « ine Unterhaltung darüber einzulassen,

e>t» wir nur aus der Gegenseite einmal Gründe hören.

Das Programm sür die Rats -
tagung.

TU . Gens . 23 . August . Das Völkerbundssekretariat teilt heute
offiziell mit , daß die 41 . 'Session des Völkerbundsrates am 2 . Sep-
tember beginnt und für die ganze Dauer der Tagungen der Vollver-
sammlung unter dem Vorsitz des Vertreters der Tschechoslowakei, Dr .
Benesch , stehen wird . Die gleichzeitig heute veröffentlichte vor-
läufige Tagesordnung enthält folgende Punkte : Bericht des Ge -
sundheitsausfchufses, Bericht der Mandatskommission, des Finanz -
komitees, des Wirtschaftskomitees, der Verkehrskommisston , der Kom -
Mission für geistige Zusammenarbeit und der Opiumkommission . Der
Rat wird außerdem die Schlußberichte der Generalkommissare des
Völkerbundes in Wien und Budapest entgegennehmen. Er wird sich
ferner mit der griechischen bezw . bulgarischen Flüchtlingssrage , mit
der finanziellen Lage der Stadt Danzig , sowie mit der Frage der
Sicherheit der Saareisenbahnen beschäftigen . Bekannt-
lich besteht in der letzten Frage zwischen dem Präsidenten der Saar -
regierung und dem Saarvertreter einerseits , sowie den drei franko-
philen Mitgliedern der Saarregierung andererseits ein gewisser Ge-
gensatz. Der Präsident ist bereit , im Notfalle ein Eingreifen der
französischen Truppen , die jedoch außerhalb des Saargebietes statio¬
niert sein müßten, zu gestatten. Die oppositionellen Mitglieder der
Regierung wollen, daß die französischen Truppen im Saargebiet
bleiben .

Der Völkeckundsrat wird sich schließlich mit einem Antrag
Englands , Frankreichs, Italien ? und Japans wegen der Beschwerde
des Hafenrates von Memel gegen die litauische Memelregierung zu
beschäftigen haben . Die litauische Regierung hat zu dieser Beschwerde
ein Memorandum verfaßt , das bei diesem Punkt ebenfalls zur Pvü -
fung vorliegt . Den letzten Punkt der vorläufigen Tagesordnung für
die Arbeiten des VAkerbundsrates bildet der B e r i ch t d e r S t u-
d i e n k o m m i s s i o n für die Ratsreorganisatio » , dem die am
30. August zusammentretende Kommission die letzte Reaktion zuteil
werden lassen wird .

Einberufung des Auswärtigen Ausschusses.
* Berlin , 23 . August. (Funkspruch .) Der Auswärtige Ausschuß

des Reichstages ist von seinem Vorsitzenden nunmehr endgültig aus
Donnerstag , den 26. August , 10 Uhr vormittags , einberufen
worden. Auf der Tagesordnung steht die Entgegennahme einer Er -
klärung der Reichsregierung über die gegenwärtige politische Lage.
Die Neuregelung der Luftfahrt

im besetzten Gebiet.
TU . Koblenz, 23 . Aug. Der Neichskommissar für die besetzten

Gebiete teilt amtlich mit : Nachdem Deutschland und Frankreich sich
durch ein besonderes Abkommen gegenseitige Erleichterung für den
Luftverkehr zugestanden haben, hat nunmehr die interalliierte Rhein -
landkommission in Koblenz durch Ordonnanz Nr . 303 vom 17 . August
1026 das bisher für deutsche Flieger bestehende Verbot des Ueber-
fliegens des besetzten Gebietes aufgehoben. Sie hat ferner die bisher
für die besetzten Gebiete suspendierten deutschen Gesetze über die
Luftfahrt für das besetzte Gebiet zugelassen . Von jetzt ab dürfen
grundsätzlich auch D e n 't s ch e im besetzten Gebiet
fliegen . Einzelne Flieger müssen um eine auf den Namen des
Führers lautende Genehmigung bei der Rheinlandkommission nach-
suchen. Das gilt auch für den sogenannten Segelflug . Hier besteht
jedoch insofern eine Erleichterung , als die Genehmigung für die
Sportflieger kollektiv erteilt werden kann. Die Anlage von Flug -
Plätzen bedarf ebenfalls der Genehmigung . Der Wortlaut der Ordon-
nanz Nr . 309 in Französisch und Deutsch wird alsbald im Mit -
teilungsblatt des Reichskommissars veröffentlicht werden.

Die amerikanische Schuldenpolitik
^er Einsluh der internationalen Finanzbesprechungen

v.D. London, 23. Aug. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
einer der amerikanischen Botschaft nahestehenden Seite wird

j
'c Behauptung dementiert , derzufolge der Botschafter Hongthon

^ Begriff stehen soll, nach Washington zu reisen, um mit dem
^ i' denten Eoolidge die Frage der alliierten Schulden zu be-
lachen . Eg wird erklärt , daß keine Reise nach Amerika beabsichtigt
§kf>

Un** hinzugefügt, man wisse ja , wie der Botschafter in der
• ^ Wdenfrage in Verbindung mit den Rüstungen seitens gewisser
. Uherex Alliierter denke und es sei daher höchst wahrscheinlich , daß
^ uiiht in irgend einer Weise für die Reduktion der Schulden

" treten werde. Aus der anderen Seite wollen die Gerüchte nicht
i Bimmen , welchen zufolge etwas in dieser Beziehung im Gang
sg ? soll. Die Zusammenkunft Mellons , Gilberts und Strongs , die

^prechungen mit Dr . Schacht haben nun einmal den Anlaß dazu
^ ben , und es scheint , daß die bisher « rfolgten Dementis nicht als
. ? haltig angesehen werden. Es wird speziell darauf hingewiesen,
jj

° Mellon sich von Gilbert vollständige Informationen über die
j

an5ieIIe Lage Deutschlands geben ließ. Trotzdem diese Be-
^ ^ chungen nur durchaus informatorischen Charakter hatten , glaubt
$

n in gut informierten Kreisen, daß sie einen bedeutenden
p

' n
.f I u fr auf die amerikanische Kriegsschulden -

be ausüben weiden. Nicht weniger als sieben Mitglieder
amerikanischen Repräsentantenhauses und des Senats sind

ifj
1*'1* in Genf eingetroffen , um die Dinge dort zu studieren. Es

">cht möglich , zurzeit hier Näheres zu erfahren , aber es wird
3,.

°^ ' daß, wenn immer die Bereinigten Staaten sich zu einer
» ;

e 'chunß der allii «rten Schulden bekehren lassen sollten, was aber

uu
"" wahrscheinlich ist, auf alle Fälle die gleichzeitige Streichung

'" '' fit
^ SP atoU<' n6 ®*r|i (l ! chtuit'gcn Deutschlands als Bedingung ver-
werden würde.

'Jto , r 'S - Newyork, 23 . August. (Eigener Kabeldienjt) . Der Film -
e^ pisler Rudolf Valentina ist heute mittag famer Krankheit

Der Umsturz in Griechenland.
Pangatos Fluch ! und Verhaftung .

F.H. Paris , 23. Aug. ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Aus der griechischen Delegation erklärte man heute, daß man noch
keine offizielle Mitteilung über die Vorgänge in Athen erhalten
habe . Der General Pangalos wurde verhaftet und ist mit
6 Offizieren nach Athen geschafft worden . Er wird vom Gericht ab -
geurteilt werden Der Torpedobootszerstörer „Leon" war e-s , der
das Torpedoboot „Pergamon "

, auf dem sich Pangalos befand , ein-
holte und es auf der Höhe des Kap Zalea zwang, den General frei -
willig auszuliefern . Die „Pergamon " war nach mehrstündiger Ver-
folgung schon vorher erreicht und nach vergeblicher Aufforderung , sich
zu ergeben, beschossen worden. Nach kurzem Gefecht gelang es ihr ,
die Fahrt fortzusetzen , bis der schnelle, und mit starken GeschliZen ver-
sehene Kreuzer „Leon"

sie abermals stellte . Jetzt erst sah der Kom -
Mandant der „Pergamon " die Vergeblichkeit der Flucht ein , und er -
gab sich . Pangalos wurde verhaftet und an Bord des Kreuzers
„Leon " gebracht, der in der Nacht in Koratsini eingetroffen ist

Die Lage in Griechenland ruhig.
TU . Paris , 23. Aug. Nach Meldungen aus Athen herrscht im

ganzen Lande völlige Ruhe . Die Verhaftung des Generals Pan -
galos soll nirgends irgendwelche Ruhestörungen hervorgerufen ha¬
ben . In Athxn sollen heute umfangreiche Kundgebungen für
General K o n d i l is stattgefunden haben , an denen auch die Ar-
beiterorganisationen teilgenommen haben Men . General Kondilis
soll im Laufe des Tages mit Vertretern des Heeres, der Marine und
der verschiedenen politischen Gruppen verhandelt haben. Der l?ene-
ral habe den Delegierten über die Lage berichtet, worauf er gebeten
worden sei , sofort unter seinem Vorsitz ein Kabinett zu bilden , in
dem besonders die spsortige Durchführung der Wahlen beschlossen
werden soll. Der General soll sich mit der Uebernahme der Kabi¬
nettsbildung einverstanden erklärt haben . Man erwartet , daß das
Kabinett unmittelbar gebildet wird und die großen Parteien in
ihm vertreten sein werden ,

Der Fall Gajda.
( Von unserem Prager Vertreter .)

j . Prag , im August 1926.
So geheimnisvoll wie die Affäre Gajda , die auch im Auslande

die größte Aufmerksamkeit erregt hat , begonnen hat , ist sie jetzt nach
mehr als fünfwöchentlicher Untersuchung von der Militärbehörde
abgeschlossen worden. Der Öffentlichkeit wurde nach einem bei -
spiellos leidenschaftlichen Kampf der Meinungen um Gajda , nach
einer Unmenge von Vermutungen und Gerüchten einfach mitgeteilt ,
daß das administrative Verfahren gegen den General keine tatjäch-
lichen Grundlagen zu einer gerichtlich verfolgbaren strafbaren Hand-
lung ergeben hat . Also nicht ein Wort , warum es notwendig war .
sich geschlagene fünf Wochen hinter geschlossenen Türen mit diesem
Falle zu beschäftigen . Dabei war die Stilisierung der Mitteilung so ,
daß sie immer noch allerlei Vermutungen Raum ließ. Die Worte
„keine gerichtlich verfolgbare strafbare Handlung "

, besagen eigentlich,
daß von Seiten des Generals doch anfechtbare Handlungen vorliegen.
Und gar aus dem zweiten Satz geht klar hervor , daß eine Rehabili -
tierung des Generals im wahrsten Sinne des Wortes nicht erfolgt
ist. Der General hat um seine Superarbitrierung eingereicht , das
heißt, im Zusammenhang mit der Untersuchung geht der General -
stabschef in Pension. Daß sich Herr Gajda nicht freiwillig zu diesem
Schritte entschlossen hat , darüber besteht nach allem, was man von
Gajda weiß, kein Zweifel .

Wenn Gajda durch dieses Hintertürchen , das ihm die Untersu-
chungskommission offen gehalten hat , den Schauplatz seines Wirkens
in der Armee verläßt , bestätigt er nur jene Gerüchte , die von sehr
ernsten Verfehlungen sprechen . Wenn besonders von der
Gajda ergebenen Presse behauptet wird , daß der General vom Ver-
dachte der Spionage zugunsten eine fremden Staates reingewaschen
wurde, weil erklärt wurde , daß ihm keine gerichtlich versolgbare
strafbare Handlung nachgewiesen wurde , so ist das , wie ein sehr
ernstes tschechisches Blatt , die „Lidove Noviny"

, schrieb, ein Irrtum
oder eine bewußte Verschleierung- Es hat sich in dem Falle Gajda
nie um Spionage gegen den eigenen Staat gehandelt . Es ging um
einen fremden, wenn auch verbündeten Staat . Der Rechtszustano
ist aber ein solcher, daß Spionage oder Hochverrat gegen einen frem-
den Staat bei uns überhaupt keine Straftat ist , sondern beim Sol -
daten sich nur disziplinarisch verfolgen läßt . Da es sich nicht um
Hochverrat oder Spionage gegen den eigenen Staat gehandelt Hai ,
war von Anfang an klar, daß Gajda in der Tschechoslowakei ge -
richtlich nicht verfolgt werden kann . Mit diesem Sachverhalt decken
sich die Nachrichten der sozialistischen tschechischen Presse, wonach Ge -
neral Gajda beschuldigt wird , in den Jahren 1920 und 1921 während
seines Aufenthaltes in Paris , wo er die Kriegsschule absolvierte .
Spionage für Sowjetrußland getrieben zu haben . Er soll
der sowjetrnssischen Spionage französische militärische Dokumente in
die Hände gespielt haben , die für Rußland damals von besonderer
Wichtigkeit waren , da Rußland in einen Krieg mit dem Verbündeten
Frankreichs , Polen , verwickelt war . General Gajda übermittelte
damals , wie es in diesen Erzählungen weiter heißt , in Prag dem
russischen Oberst Krakowiecki Dokumente, welche dieser kopierte und
dann an Gajda zurückerstattete und erteilte dem Obersten wichtige
Informationen , die er sich in Paris verschafft hatte . Fest stehe auch,
daß Gajda von Rußland Geld erhalten habe.

Wenn unser« weisen StaatSlenker glaubten die ganze Angele-
genheit mit dem Wörtchen „ Superarbitrierung - erledigen zu kön-
nen , gaben sie sich einer Illusion hin , die schon am nächsten Tage
durch die rauhe Wirklichkeit zerstört war . Bereits nach 24 Stunden
standen die alten Gerüchte und Anschuldigungen von neuem aus.
Ja , da die Angelegenheit doch einmal „erledigt " war , nahm sich nie-
maitd mehr ein Blatt vor den Mund und so war in der Presse des
In - und Auslandes auf einmal zu lesen , daß der tschechische Gene-
ralstabsches gegen Frankreich Spionage für die Sowjets betrieben
habe und daß er dafür bezahlt wurde . Der Generalftabschef der
Tschechoslowake ! ein bezahlter Spion im Dienste der Sowjetregie ^
rung , die er noch vor acht Jahrvn als gehorsamer Diener Koltfchaks
bekämpfte , gegen das geliebte , verbündete Frankreich ! Kein Wun -
der , daß alle offenen und heimlichen Fafzisten , als sie sehen mußs
ten, wie ihrem „ Mussolini " der Glorienschein vom Haupte gerissen
wurde , rücksichtslos gegen alle Feinde des Faszismus zu Felde zo ^
gen und vor allem einen tollen Rachefeldzug gegen den Präsidenten
Masaryk und Benesch eröffneten , die sie als ihre gefährlichsten Geg-
ner nnd als Urheber des Falles Gajda betrachten. Der ganze par -
lamentarische Apparat der tschechischen bürgerlichen Parteien , die j -r
sofort dabei sind , wenn es gilt , Benesch Knüppel unter die Füße zik
werfen , wurde in Bewegung gesetzt , Gajda zu halten . Vergebens .
Die Aufklärungen , die die Retter Gajdas von maßgebender Stelle
erhielten , waren solche, daß die tschechischen bürgerlichen Parteien
znm Rückzug blasen mußten . Umso energischer gehen aber jcht die
Sozialisten und Faszisten ins Zeug . Allerdings haben die Faszisten
in der letzten Zeit besonders in Böhmen an Boden verloren . Nur
in der Slowakei nimmt die saszistische Bewegung ernstere Formen
an , da dort die mächtige klerikale Volkspartei mit den Faszisten
Hand in Hand arbeitet und sich offen hinter Gajda gestellt hat .

Die Methode , mit der die Machthaber die traurige Angelegen«
heit abtun wollten , ist charakteristisch für das derzeit herrschende
Regime. Diesmal hatte sie aber Folgen , die kaum erwartet wurden.
Heute, nach Wochen , spukt die Gajda -Afsäre noch immer in allen
Blättern , in der breitesten Öffentlichkeit wird dieses Thema von
allen Seiten beleuchtet und Verwirrung herrscht in allen Partei -
lagern . Die Affäre ist noch lange nicht zu Ende , und die Regierung
wird noch tüchtig an ihr zu beißen haben . Ermutigt durch den für
die bürgerlichen Parteien wenig ruhmreichen Ausgang der Aktion
für Gajda , dringen die Sozialisten schon heute darauf , das Par¬
lament einzuberufen , um die Geheimnisse der An -
gelegenheit Gajda vollständig an das Tageslicht
zu bringen . Bei den bürgerlichen Parteien , vor allem bei den
Nationaldemokraten . ist Gajda heute nur ein Vorwand , um gegen
den Außenminister Benesch Sturm zu laufen . Wenn die bürgerlichen
Parteien heute ankündigen, daß auch sie in der kommenden Herbst -
session die Angelegenheit aiif parlamentarischem Boden auszutragen
wünschen , so kann das nur bedeuten, daß sie Benesch in offener Feld-
lchlacht gegenübertreten wollen. Die jetzige Reamtenregierung , die
heute noch nicht einmal weiß , aus welche Parteien sie sich wird
stützen können , wird sehr geschickt vorgehen müssen , wenn sie nicht
die bisher regierungstreuen Nationaldemokraten , denen die slowa-
tischen Volksparteiler im Kampfe gegen Benesch treue Waffenbrüder -
schaft leisten , vor den Kopf stoßen , und damit die beabsichtigte
bürgerliche tschechisch - deuische Regierungskoalition zerschlagen will.

J .N .S ., Moskau , 28 . August. (Eigener Nachrichtendienst.) Di«
Sowjetregierung bat der Regierung von Uruguay in warmen Worten
telegraphisch di« Kenntnisnahme von der Wiederaufnahme diploma»
tischer Beziehungen mitgeteilt . Man glaubt hier , daß andere süd»
amerikanische Staaten diesem Beispiel folgen werden.



« rite 2 . Nr . 387 . Badische Presse (Morgen -Ausgabe ) Dienstag , den 24 . Sttttguft 1926 .
Der Katholikentag in Breslau .

? ll . Breslau , 23 . Aug . Auf der heutigen Tagung des Katholi -
t ageä sprach Universitätsprofessor Dr . Ludwig
ii u r-Lreslau über „ Christus m Geistesleben "

: . Mitten in die
• eueren geistigen Wirren der Gegenwart ,>i,cte zer Redner aus . mitten in die destruktiven auseinander -- n > eu Tendenzen unserer Geistes .' iltur tönt vom Apostolischen
U her der Ruf zur Sammlung : . Schart Euch wieder um Chri -

•< ; a-itren Herrn , er sei Kön 'g Enres Geisteslebens . Und seinesi ,ches soll kein Ende sein ! " Unser Geistesleben ist in ein hosfnungs -
•_

- > i Spezialistentum hineingeschlittert , das im Stoff versinkt , die' nthese verlor und zur Unruhe , zur Anarchie und Zuchtlosigkeitnes einseitigen Persönlichkeitskultus verdammt ist. Die religiösnie ist zu einer Ku . turkrise des Abendlandes geworden . Wenn" üe die Ze -tungsberichte der ganzen Welt widerhallen von denamen derer , die bei irgend einem körperlichen Sport siegten , gleich -a n als wäre damit eine neue Kulturepoche angebrochen , dann ist
^twas nicht mehr in Ordnung . Wenn Ringkämpfer und Boxer wiesurften bezahlt werden , während junge Gelehrte darben , wissen -
chaftliche Forscher chre Geisteserzeugnisse kaum zu Druck zu brin -gen vermögen , dann fehlt es irgendwo . Wenn nicht mehr die Gei -stesar . stokratie . sondern die Bizepsaristokratie das erste Wort hat ,wenn die Leibespflege , die Körperpflege durch Schamlosigkeit undNacktkultur degeneriert , wenn im Verkehr der Geschlechter alle sitt-liehen Begriffe in ihr Gegenteil verkehrt werden , wenn die Scheuund die Schani vor der Sünde verschwindet , wenn man astatischeweWechtlichkeit lobpreist und für die Moral indischer Bajaderen undjapanischer Geishas schwärmt , so ist die «Feistigkeit entthrontund da ? Fleisch aus den Altar gehoben - Da erwächsti ?m katholischen Volksteil nur eine Pflicht : unter allen Umständen. gen diesen ^ chlammstrom zu schwimmen , so unmodern zu werden ,ls nur irgendmöglich .

Der Redner ging dann über zur Erörterung der Königsherrschaftl?r,,ti auf dem Gebiet der Kunst und Literatur . Das Eigenrechtr Kunst solle nicht mißachtet werden . Mai , müsse sie aber an ihreroße Geschichte erinnern , daß ihre Wiege im Schatten der Altäre' and , dag sie die Tochter der Kirche sei. Zum Schluß gedachte deredner des Mannes , der seit Jahrzehnten den Kampf für die christ-iche Schule organisiert und geführt habe , des gegenwärtigen Reichs -lanzlers Dr . Marx . Das katholische Volk habe allen Anlaß , die vonihm geschaffene große katholische Schulorganisation zu stärken undzu schützen -
Darauf sprach Oberstudienldirektor Dr . Albert Maier - Köln -Ehrenfeld über „Eörres , der Verteidiger des Reiches Christi "

. Gör -res fei der erste Deutsche , der es gewagt habe , den Kampf gegen denLiberalismus und die ihm vorausgehende . .Aufklärung "
, die Freiheit ,wie sie im Geiste der französischen Revolution proklamiert wordensei , eine Phrase zu nennen . Görres habe weder die Notwendigkeitdes Fortschritts noch die Wichtigkeit der Ueberlieferung der Geschichteund der mit uns verknüpften Vergangenheit geleugnet . Eine orga -nische Verbindung habe er gesucht auch für das Verhältnis von Staa :» nd Kirche . Durch sein vorbildliches Amt sei er imstande gewesen .Tausende von Gleichgültigen aufzurütteln und das SelbstbewußtseinVi Katholiken aus tiefster Niedergeschlagenheit zu wecken. WasCorres am Protestantismus tadele , ist lediglich die völlige Ableb -» ng der kirchlichen Autorität . Er habe unablässig die

'
nationale

Einheit und als ihren Ausbruch und ihr Werkzeug das starke Kaiser -«um gefordert .
Ferner sprach Universitätsprofessor Dr . Heinrich Weber - Mün -' er über die Herrschaft der christlichen Grundsätze im Wirtschafts -' >'ben . An die Spitze seiner Ausführungen stellte Redner den Satz :■Fiat ; Justitia , Tiumphet Caritas " . Bei feiner Charakterisierung desmodernen Wirtschaftsprozesses hob der Redner drei Etappen beson¬ders heraus , den Produktionsprozeß , die Marktvorgänge und den

Verteilungsprozeß . Im Produktionsprozeß werde die Bedeutungdes Kapitals im Vergleich zur menschlichen Arbeitskraft zu hoch be-
wertet . Im Gegensatz dazu betone das Christentum : „Fiat Justitia !"
Was nützen alle sachlichen Produktionsmittel , wenn nicht der per -
sönlich lebendige Produktionsfaktor „Arbeit " sie belebe . Das Chri -
stentum sehe auch im Arbeiter den Bruder und verlange für ihn ,Bruderliebe . Von diesem Standpunkt aus müßte eine Höberbewer -

'
tung der menschlichen Arbeit verlangt werden . Bei der Behandlungder Marktvorgänge erklärte der Redner , daß das Christentum auchhier den Maßstab der Gerechtigkeit und Liebe anlegen müsse. Schon
das katholische Mittelalter habe sür den Güteraustausch das „ Prin -
zip des gerechten Preises " aufgestellt . Auch bezüglich der Güterver -
teilung stelle das Cbristentum den sachlichen und klaren Grundsatz

Erinnerungen an Felix Mottl .
Von

Annette Kolb .
Felix Mottl , einer der paar ganz großen Dirigenten , die

in der Welt gegeben bat . hinterließ viele Freunde und Verehrer ,aber keine eigentlichen Schüler , und nie war einer unbekümmerter
um seinen Ruhm . Sein Ernst bezog sich ausschließlich auf die Kunst .
Hier war er intransigent , ja schroff. Dem Leben gegenüber unver -
traut mit den Schlingen des Alltags , ließ er gern 5 gerade fcl .t ,neigte er zum Leichtsinn , war er ganz inkonsequent . So lebte er
. sür sein Leben gern "

, wünschte steinalt zu werden , und ließ beim
Dirigieren die letzten Kräfte hinströmen , auch als er längst ahnte ,wie krank er war . Er fuhr dann wohl in einer Pause oder einem
Zwischenakt benommen , sorgenvoll (da er doch so gerne lebte ) , nachfeinem Herzen , um gleich darauf dies Leben , das er so liebte , nicht-
«achtend , sich restlos auszugeben . Und so kam es am 21 . Juni ISN
zu jener letzten Tristanvorstellung , die er nicht zu Ende leitete , son-
dcrn mitten im 2. Akt den Stab einem ersten Geiger hinreichte und
zur Türe wankte , einen schweren Her .zkrampf gerade nocb überstand ,nach ein paar gualvollen Tagen aber verschied . Seine Totenmaske
trägt die furchtbare , fast wilde Trauer eines Sonnenmenschen , der
sich vor der Zeit dem Tageslicht entrissen sieht .

Er war am 24. AUgust 1856 in Unter St . Veit bei Wien ge-
boren , stünde al .sa heute in seinem 70. Jahre . Allen , die ihnkannten , wird ein 7<ijähriger Mottl — ein Mottl als Greis — un -
vorstellbar sein , man weiß nicht warum , doch es ist so .

Dafür liegt ungeheurer Glanz über seiner Laufbahn , in welche
Lifzt bestimmend eingriff , gleich ^u Anbeginn gebreitet . Die erste
Begegnung mit Richard Waaner fällt in die Zeit der Neueinstudie -
runa des „ Lohengrin " in Wien . Der blutjunge Mottl spielt dem
Meister vor . der ihn . wie er geht und steht , zu einem Frühstück bei
Sacher mitnimmt . Schon das Jahr darauf arbeitet er als musikali -
scher Assistent mit Richter und Levi in Bayreuth , ist Wjährig erster
Kapellmeister in Karlsruhe , zugleich in Bayreuth unentbehr -
lich , als Tristandirigent unübertroffen . Aber nicht Bayreuth , son-
dcrn Karlsruhe wird nach Wagners Tod zum eigentlichenZentrum , die dortigen Aufführungen unter Mottl sind es . die mit
Meilhac als dem damaligen neuesten Sterin sich zu Ereignissen inder musikalischen Welt gestalten . Zwar hob er Wagner begeistertauf sein Schild , aber sein Feld ist unbegrenzt . Und wer ihn Bach
dirigieren sah . wer seine Auszüge Bachscher Oratorien in Händen'' ielt , ergreifende Dokumente seines Vordringens , seiner liebevollen
Vertiefung von Takt zu Takt , der mag den Eindruck gewinnen , bafter in Bach sein letztes Genügen fand .

Mottl ' s Wirken blieb den Karlsruhern lange erhalten . Erst' 004 kam er nach München , dessen Hoftheater nach Levi ' s Abganz
rasch verfiel und nun begann für München eine Zeit des Glanzes . —
Jahre hindurch hatte dort eine Diva , namens Senger — Bettaqueein Zepter geschwunden , daß stark einem Kochlöffel glich. So oft sieauftrat jedoch, goß ein förmlich behexter Rezensent des namhaftestenBlattes , alle Lobeshyperbeln des Lexikons vollzählig über sie aus .Sie pflegte im 2 . Akt der Götterdämmerung , auf passionell geschminkt,wie eine Furie an des Schwertes Spitze anzutreten ; aber am Mor -
ge ?, darauf las der Münchener , daß er ein so hehres Weib über¬

auf „Fiat Justitia !" Die christliche Sozialmoral erkenne grundsätz -
lich das Einkommen des Kapitalbesitzers genau so als berechtigt an ,wie den Arbeitslohn . Ebenso klar sei die Stellungnahme des Chri -
stentums zu der Frage der Höhe des Anteils . Bei der praktischen
Durchführung der christlichen Grundsätze müßten im Einzelnen die
christlichen soüalen Normen nicht nur leere Worte , sondern praktische
Richtschnur sein.

Die Tagung der kaihol . Schulorganisation .
TU . Breslau , 23 . Aug . Unter dem Borsik des ReichskanzlersDr . Marx trat beute vormittag die katholische Schuloraanisation zueiner stark besuchten Versammlung zusammen . Der Präsident des

Katholikentages . Dr . Horion und Kardinal Bertram hielten
BegrUßunqsnnsprachen . Reichskanzler Marx kam in seiner Rede
aus die Notwendigkeit der baldigen Schaffung des in der Verfassunq
aeforderten Reichsschulgesetzes zu svrechen . Referate Mellen dann
Gras Franz Galen über „ Katbolizismus und Schule " und der
badische Landtagsabgeordnet « Dr . F ö h r - Freiburg über „ Gewissens -
lreibeit und nationale Einheit in der Schule " .

Hierauf wurde eine Entschließung angenommen , in der es
heißt : Die Versammlung erwartet , daß die R " ichsre« iernna alsbald
den angekündigten neuen Entwurf ,u einem Reichssckiulgesetz den par -
lamentar '

scken Körperschaften vorlegt . Ein Reichs ^chulgeletz sei für
das katholisch " Volk nur annehmbar , wenn der Bekenntnisschule voll -
ständige Gleichberechtigung mit seder anderen Schulart und volle
Entwicklungssreiheit in allen deutschen Ländern gewährleistet würde .Der Religionsunterricht habe in Übereinstimmung mit den Grund -
sätzen der katholischen Kirche unter ihrer Leitung zu erfolgen .

Begrützungstelegramme des Katholikentages .
TU . Breslau , 23 . August . Der Deutsche Katholikentag hat an

den Reichspräsidenten ein Ergebenheitstelegramm gesandt .
In einem weiteren Telegramm versichert der Katholikentag dem
Papst die unverbrüchliche Treue . Ein drittes Telegramm versichert
die Katholiken Mexikos der aufrichtigen Teilnahme und
drückt die Hoffnung aus , daß baldigst das Recht über die Gewalt
siegen möge .

Der Papst an den Deutschen Katholikentag .
TU . Breslau , 23. August . Der Papst hat auf eine an ihn gerich¬tete Ergebenheitsadresse dem Deutschen Katholikentag in Breslau

ein Antwort 'chreiben übermitteln lassen , in dem er seiner großen
Freude über den christlichen Gehorsam und über die Abhaltung der
KS. Generalversammlung der Katholiken Deutschlands Ausdruck gibt .Er begrüßt vor allem die Inangriffnahme der Behandlung der in
der Not der gegenwärtigen Zeit wichtigsten Angelegenheiten . Zum
Schluß spendet er den Bestrebungen der deutschen Katholiken sein
aufrichtigstes Lob und erteilt ihnen zu ihrem Vorhaben sein • aposto¬
lischen Segen .

Die ökumenische Woche in Bern.
TU . Bern , 23. Aug . Die ökumenische Woche , die der Fortführung

des auf der Stockholmer Weltkirchenkonferenz begonnenen Eini -
gungswerkes der Kirche dient , nahm heute im Münster mit einer
Ansprache des Bischofs Ostenfeld - Kopenhagen und Reden des Erz -
bifchofs Stefan -Sofia und des Professors Sigmund Schultze -Berlin
ihren Anfang . Die kommenden Tage sind Sitzungen der Kommi !s-
sionen vorbehalten . Der wichtigste Ausschuß ist der für die Ein -
richtung eines Internationalen Christlich - So -
zialen Forschungsinstituts , der unter deutscher Leitung
steht . Die Vollsitzung des Vollzugsausschusses der Konferenz , die
66 Vertreter aus den protestantischen , anglikanischen und orthodoxen
Kirchen der Welt zusammenführt , beginnt am 26. d . M . Gleichzeitig
tagt der vorbereitende Ausschuß der ökumenischen Bewegung sür
Glauben und Verfassung , die eine Einigung der Kirchen auf dem
Böden einer Bekenntnisgemeinschast anstrebt .

Das Urteil gegen die Flessa rechtskräftig .
TU . Frankfurt a . M ., 23 . August . Die Staatsanwaltschaft hat

nach der Zurücknahme der Revision durch die Krankenschwester Flessa
nun auch ihrerseits die wegen Rechtsirrtum eingelegte Revision zu-
rückgezogen . Das Urteil ist damit rechtskräftig .

baupt noch nie über die Bretter hatte gehen sehen . Kaum hatteMottl sein Amt übernommen , da entschwand diese Hochsopranistin ,als hätte sie selber die Flucht ergriffen , und Geist , Zug , StW be¬
lebten die Stätte aufs neue .

Mährend der Sommerfestspiele ldie nun wirkliche Festspielewurden ) , befand man sich auch während der Zwischenakte in einer
unwirklichen Verfassung .

An den Büschen des kleinen Gartens , der sich an das Prinz -
regententheater anschloß , gingen da die schönsten Frauen aller
Himmelsrichtungen auf und nieder , oder lehnten effektvoll an einer
Säule des Foyers . Noch trug die spätere Königin von Rumänien
ihren Sirenenkopf , die später « Königin der Belgier , wenn auch
überzart , ihre unvergleichliche , maxische Linie . Wohl lag noch über
dem Namen Marcel Proust tiefe Finsternis gebreitet , aber die
Gräfin Greffulne , das Vorbild zu seiner Duchesse de guermantes
behauptete noch unversehrt ihre Grazie . Sie durfte noch glauben ,
daß ihr die Welt gehörte . Aber München selbst glich ja einer ge-
feierten Frau , lächelnd ihrem Triumphe hingegeben , eine köstliche,kleine Weltstadt , heiter , feiertäglich und international wie keine
zweite . Es ist mir eine Tristanvorstellung erinnerlich , deren
Schönheit ins geisterhafte rückte, in welcher die Anker von Mottls
Genialität sich lichteten , ein Etwas sich losriß , das Bühne und
Orchester weit über sich hinaushob , ein göttlicher Luftzug die Faß -
bender wie in Extase hintrieb , als bewege sie sich nicht auf Brettern ,
nicht zwischen Kulissen mehr , und das Ganze doch nichts anderes
war wie weiße Magie , hervorgerufene Reflexe eines im Durchgehen ,in der Trunkenheit , in Sturm , gebietenden .

Wir bildeten sehr bald eine klein « Gruppe , die in den Konzer -
ten , oder deren Hauptproben , sowie im Theater , die ersten Parkett -
reihen zu behaupten wußten . Mottl besaß die Eigenheit , an beion -
der ? schönen Stellen sich umzuwenden , nud einen aus unserer Pha -
lanx eine halbe Sekunde lang anzustarren . Traf es mich, so fander mich immer auf dem Damm , denn ich ließ ihn . während er diri -
gierte , ohnedies nicht aus den Augen . Er war dann selber ein
Stück Harmonie : gestrafften Zuges , zur Statue geschlossen, das
Gesicht marmorn ergraut , eine Antike jede Linie der Gestalt , ob
sitzend oder stehend wie aus Marmor gehauen , auch der ausgestreckteArm ein feierliches Gebilde . Die göttlich schöne Hand teilte d ?e
Fluten wie an einem Schöpfungstage . Nie etwas von Ramvenlichtin seiner Wiedergabe . Sie bezog Wipfel und Gezweige der Bäume ,den Chor der Molken , den Anbruch des Morgens ein . Nie wieder ,
außer einmal in Bern unter Richard Strauß , habe ich Mozartopernmit ähnlicher Vollendung , ähnlicher Ursprünglichkeit gehört . Manchen
ausgetüftelten Mozart habe ich seitdem vernommen , derart ausge -
tüftelt , daß der Fluß erstarrte , beileibe keine Feinheit verloren ging ,
vielmehr doppelt und dreifach extra aufgetragen wurde , und an den
Unterschied gemahnte zwischen yiner reifen , frischen , süßen Ananas
und einer konservierten . Denn es war , als läge die mozartsche Kunst
für Mottls Interpretation wie ein nach Maß verfertigtes Feierkleidbereit , in das er nur hineinzuschlüpfen brauchte , um die schwebende
Grazie . Dust und Appassionato aus erster Quelle zu spenden . Dies
war die unvergleichliche Wirkung , nicht nur auf das Publikum , auch
auf die Sänger . Wenn Bosetti als Suzanne ihre große Arie vortrug ,
wähnte man sich wirklich in einem Garten : die laue Sommernacht
wirklich um sich her . Ihr Lied stieg wirklich zu den Sternen (nicht
zur Decke ) auf . Mottl selber lauschte hingegeben , und von jedem

Die Untersuchung der Leiserdet
Katastrophe.

Auf der richtigen Spur ? — Zwei Verhaftungen .
TU . Hannover , 23 Aug . Wie von zuständiger Seite mitgeteilt

wird , ist es der von der Landespolizeistelle Hannover entsandten
Fahndungskommission gelungen , zwei wichtige Verhal '
t u n g e n vorzunehmen . In der Nähe von Leiferde gelang es , ä®e
Männer festzunehmen , die sich verdächtig gemacht hatten .
beim ersten Verhör durch die Polizeibeamten verwickelten sich 5tC
Festgenommenen in starke Widersprüche und beschuldigten im ®cl'

lause des daraus folgenden eingehenden Verhörs einander gege"'

Teilig, von dem Verbrechen zu wissen . Der eine der Verhaftete
wurde daraufhin heute nach Hannover überführt , wo er weiter ver<
bört werden wird . Bei den Verhafteten handelt es sich um
übel beleumundete vorbestrafte Individuen . Die Kriminalpo »

^
war auf ihre Spur gekommen durch Angaben ehemaliger Insa ^ .
des Zuchthauses in Celle , die besagten , daß zwei Zuchthäusler W
kurze Zeit vor ihrer Enilassung über die Möglichkeit , ein Eisenba ». '

attentat zu verüben , unterhalten hätten .

Die Attentäter vom Unglückszuge aus gesehen?
TU . Amsterdam , 23. Aug . Dem „Telegraaf " zufolge ^

Ingenieur Ruyter aus Roermond , der sich in dem bei Leiferde
unglückten v - Zug befand , der Deutschen Eisenbahnverwaltuna W1 '

geteilt , er habe festgestellt , daß sofort nach der Katastrophe zwei
sonen in Arbeiterkleidung mit einer kleinen Oellampe in der
aus dem zerstörten Post - und Packwagen Pakete in das b « '

nachbartc Gebüsch schleppten . Vielleicht können diese
teilungen als Beitrag zu der Frage der Unglücksursache dienen .

Das letzte Todesopfer identifiziert .
T .U . Hannover , 23. August . Nach längeren B ^m -übungen ist i ' jjjdas letzte Todesopfer der Eisenbahnkatastrovhe identifiziert wor ? -

Die Tote ist eine Frau Gertrud R o m b e r g aus Elberfeld .
hörige der Verunglückten sind in Lehrte eingetroffen , um
Transport der Leiche in die Wege zu leiten .

1000 Wk . Belohnung für den Weichensteller
von Leiferde . ,

Berlin , 23. August . (Funkspruch ) . Bekanntlich hat gelegen ^
des Unglücks bei Leiferde der auf den Block Nr . 163 diensttuen ^
Weichensteller Klusmann durch seine Geistesgegenwart verP
dert , daß ein von Hannover kommender Zug in den entgleisten °
hineinfuhr . Klusmann brachte den nur noch etwa zwei Kilome »
entfernten Zug dadurch zum Halten , daß er in peinlichster Ausst>
rung seiner Dienstvorschriften da,? bereits auf Fahrt stehende
nal auf Halt stellte und dein Zug mtgegenlies . Von der Vcr ®
tung der Reichsbahn wurde dem Weichensteller für sein umsiaM ^Handeln die Anerkennung ausgesprochen . Er erhielt ei» ? besonn
Leistungszulage in Höhe von 1C00 Mark .

TU . Offenb - ch a . M ., 23. August . Im Laufe des Sonntags
mittag erkrankten anscheinend nach dem Genuß von Speiseeis in
hiesigen Altstadt nicht weniger als 30 Personen . 18 von ihnen w

^ten in das Krankenhaus eingeliefert werden . In der vergangen
Nacht ist ein 17 Jahre alter , junger Mann an der Vergift u •
gestorben . Die übrigen Eingelieferten befinden sich auf ®
Wege der Besserung . Das Speiseeis wurde von der Polizei
schlagnaihmt .

Tages -Anzeiger .
lNäbereS siebe tm Inseratenteil -^

Dienstag , den ii . August 1926.
Stadtgarteu : Sonderkonzert der Harmoniekavelle . 8—10^ Uhr.
Restaurant Maninger : Souderkonzert . g Uhr.
Rcsidenz-LIchtsviele : Jfilfe mich noch einmal ! Jim , der Detektiv.
Palast -Lichtspiele : Der Klub der Harmlosen : Bubi als Retter . «j,WeltNno : Der Ueberfall in der Zedernschlucht: Die Herrin btt « lavw »

farm .
Nuiontbeater : Mut Mont » . es wird schon schief gehen : Knschuld̂ ^ ^ ^

Takt in Atem gehalten , saß man versonnen , wunschlos an sein«"'

Platz , seines Glückes , seines Genusses vollkommen inne . ^
Fünfzig und mehr Jahre scheinen zwischen dem München (

damals und dem von heute zu liegen . Es stand im Lichte und
die glückliche Phäakenstadt jener Zeit ! vielleicht die schönste Som {
stobt der Welt : Ihre Anlagen grell von Blumen , die Schause "

^voll schmucker , origineller oder schöner Dinge . In Scharen ' r '
^die Ausländer zu ihr hin und blieben von einem Zyklus zum

Es gab die reizendsten Hotels , die Kapellen spielten im
Scheine lieblicher Lampions . Lampions waren die Schwächt •̂
geblendetes Licht fiel auch auf das Dasein . Wunderbübsche P ^
tarierhäuser schössen zu Tausenden in der Gegend des Bavar «an J
auf , und eine englische Zeitung brachte in langen Spalten ^
rungen Münchens als der einzigen GroWadt . in welcher
frohen Gesichtern begegnet . Vor allem war München ganz si<u I ^
in seiner Abgekehrtheit von der Politik . Das Reich ? . ; . ;nct
Reich kümmerte sich höchstens der Eeheimrat Brentano in >
Schwabing « Villa . . ornl e

Wenn ich Mottl , den ich in der Folge öfter sah , den cb . ^
Münchens entgegenhielt , schüttelte er den Kops . Sein Herz g«

^nur zwei Metropolen : Wien und Paris . Städte , sagte er .
Gesichter , genau wie Menschen , und er war für Städte wie für v

gj
schert ein Mann ausgesprochener Sympathien und Antipathien ^ ^
machte eine abwehrende Geste , wenn man von England >p ^
Pfitzner war ihm unsympathisch , Debussy interessierte ihn n«Y^

^ ,
liebte Berlioz . Er liebte das gallische Feuer . Das mit den '

t
schert ist eine besondere Sache , schrieb er mir einmal . Arno
sagte : „Der Deutsche ist niederträchtig " und doch sind wir die ot> . t
und einzigsten . Freilich „Wir "

, nicht „sie" ! Ich liebe das
schwärmerisch , solange es Wagner , Goethe , Mozart , Bach . ^
und Kleist heißt . Sonst freilich " .

Damals führte eine Schwägerin Adolf Hildebrands , vlc ^sehr schön gewesene Frau Eugenie Schäusfelen in Müncvc ^
stattliches Haus . Viele Fäden liefen bei ihr zusammen . " tjt*
war stets die erste , die alles wußte . Bei ihr bestand eine
runde , zu der sie mir die Einladungen überließ . Das Datum ^ich von Mottl abhängig , der sich gerne einfand , in seiner
aber am gebundensten war . Adolf Hildebrand . Tfchudi m ' i '
schönen , aber schon leichenblassen Gesicht , Zdenka Faßbeuder . ^
Alfred zur Lippe waren die Stammgäste . Mottl pflegte ><•» ^
geräumt zu sein , bei interessanten Gesprächsstoffen aufhorchen ^stets bereit , sich zu unterhalten . Und doch , trotz seines st« (fit
Bebagens , hatte ich manchmal das Gesühl einer gewissen "
wärtigkeit , als sei das garnicht der eigentliche Mottl . der Zi ■

cf
war , sondern als läge der eigentliche Mottl in einem •l*e &cn ' rciti <(
oder zu Hause aus einem Diwan ausgestreckt , und schicke a>
Statt einen durchpausierten Mottl herein , während der andc _ ^ c,
ruhte oder schlief. Der etwas dämonische Eindruck , den er ^
war vielleicht durch das merkwürdig schillernde , das oive i ■
gemein stark im Fluß begriffene , feines Wesens Hervorgen i '

^ j<
sich nur , wenn er dirigierte , obwohl es gerade da j, et
testen ausgriff , zur Totalität zusammenschloß . Erst dann o i
sich ganz und gar in seinem Element . Im Uebrigen war
etwas , das sich entzog . Ganz entfernt von Falschheit . ^ ar _̂
ein Virtuose der Flucht . Ich nannte ihn Odvsseus ^ und hje
unterzeichnete er , wenn er gut gelaunt war , die kurzen ^
er an mich richtete . (Sch^ ^ *
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Bilder vom Dreiländerkampf in Basel.

Die leichlalhlelische Abend-
Veranstaltung im Phönix -Siaöion
Die deutschen leichlalhlelifchen Meisler in Karlsruhe.

Es War ein glücklicher Gedanke des F .C . Phönix Karlsruh « ,
auch dieses Jahr im Anschluß an den Landerkampf in Basel , der
bekanntlich am Sonntag mit einem überlegenen deutschen Sieg ge¬
gen Frankreich und die Schweiz endete , die deutsche Ländermann «
schaft nach der badischen Landeshauptstadt einzuladen . Erfreu -
licherweise leistete ein großer Teil der Repräsentativen Deutsch -
lands trotz der schweren Kämpfe am Tage vorher der Einladung
Folge und so erlebte die Karlsruher Sportgemeinde am Montag
Abend im Phönix -Stadion eine leichtathletische Veranstaltung , die
als die glänzendste in unserer Stadt bezeichnet werden kann . Das
Interesse an der Veranstaltung war außergewöhnlich groß , so daß
etwa 3—4000 Zuschauer den Platz umsäumt haben dürsten , als der
Starter das Zeichen zum Beginn der Kämpfe gab . Während der
Abwicklung der Kämpfe warf ein Flugzeug auö niederer Höhe über
dem Platz einen Blumenstrauß mit Schleife in den Klubfarbcn des
F .C . Phönix für den Weltrekordmeister Dr . Peltzer ab , der bei
dieser Gelegenheit lebhaft gefeiert wurde . Körnig , Hauben , Dr .
Peltzer und vor allem der junge Dieckmann waren im Verlaus
der prächtig gelungenen Veranstaltung öfters Gegenstand herzlicher
Sympathiekundgebungen .

Eingeleitet wurden die Wettkämpfe durch einen 100 Meter
Jugendlauf , den Rusch-Mannheim in 11,8 Sekunden vor Weber -
Phönix mit 2 Meter Vorsprung gewann .

Der 100 Meter - Einladungslauf wurde m 2 Läufen ausgetragen .
Zm ersten waren Körnig , Kirchheimer , Hubrich und Thumm , im
zweiten Hauben , Borner , Suhr . Im ersten Lauf siegte mit klarem
Ursprung der deutsche Meister Körnig durch ferne enorme Tret -
geschwindigkeit , im zweiten Lauf zeigte Houben , dag er immer noch*»» Klajjesprinter ist ; auch er siegte sicher mit gut 2 Meter Vor -
iprung vor dem guten Schweizer Borner . Gern hätte man die beiden
großen Meister gegeneinander laufen sehen , aber die Behörde hattees anders bestimmt .

Im 200 Meter -Lauf gab es einen sehr schönen Kamps zwischen
Horner und Faist . Faist lies die ersten 100 Meter sehr schnell, aber
dann kamen die langen Schritte des Schweizers zur Geltung . Er
^am auf gleiche Höhe und dann trotz der verzweifelten Gegenwehrdes Phönixmannes kurz vor dem Ziele vorbei . Die verhältnismäßig
Ichlechte Zeit läßt sich nur durch die regenschwere , allzu nasse Bahn« klären . Noch am Freitag war die Bahn rekordfähig , aber der
Dauerregen des Samstags hatte die sorgsamste Arbeit zu nicht «
gemach .' .

Auch die 400 Meter brachten ein aufregende - Rennen . Neumann
Mannheim war fs diesmal , der den Berliner Schmidt zum Aeußersten
Wang . Er ging sogleich in schärfstem Tempo in Führung , lag bei
250 Metern klar in Front , dann leistete Schmitt harte Arbeit , er
schaffte sich wieder aus gleiche Höhe und die Gerade hinunter gab

einen Brust an Brustkamps bis ins Ziel , der unentschieden endete .Die Zeit , 50 .8, für die schwere Bahn , ejne ausgezeichnete Zeit , spricht
deutlich sür die Härte des Kampfes .

Im 800 Meter - Lauf zeigte Dr . Peltzer sein großes Können . Zwar" ef Dämmert ausgezeichnet und Weidmann machte vom Start weg
allerfchärfstes Tempo , aber all das genügte natürlich nicht , um den
^ eltrekordmann irgendwie zu gefährden . Als er 200 Meter vor dem
Ziel mit seinem gewaltigen Schrittspurt einsetzte , da war es um°° ' de geschehen. Dämmert kämpfte zwar noch zäh und tapfer das

Rennen zu Ende , aber gegen diese Uebermacht des Schrittes waren
schon berühmtere Läufer unterlegen . Die Zeit 1 Min . 57,4 Sek .
trotz schwerer Bahn , und ganz mühelos im Spurtrennen erzielt , ist
ganz erstklassig und beweist es uns von neuem , daß unser deutscher
Mittelstreckenmeister aus der 800 Meter Strecke zur Zeit auf der
ganzen Welt keinen Gegner hat .

Im 1500 Meter -Lauf startete der Amerikameister Eoodwin , der
einen hervorragenden Eindruck hinterließ . Er machte sich bald vom
Felde los , lief dann unangefochten allein vorneher und gewann mri
großem Vorsprung in glänzender Zeit . 4 Min . 7,9 Sekunden , das
will gelaufen sein aus der schweren Bahn . Aber das war es nicht
allein , was so verblüffend wirkte , erstaunlich war vor allem die
Leichtigkeit fernes Stils , der wunderbare sparsame Schritt , den der
Amerikaner lief . Bis zur völligen Streckung pendelten die Unter -
schenke ! nach vorn und dann wurde der Boden herangezogen , wunder -
bar ausgeglichen , und harmonisch , wie man es selten zu sehen be-
kommt . Mühelos lief der amerikanische Meister die 1500 Meter zuEnde , so mühelos , daß man den Eindruck hatte , 10 Sekunden besser
hätte es sein können , wenn es nötig gewesen wäre . Aber dazu wäre
wohl nur Dr . Peltzer oder Böcher imstande gewesen . Kurt Wagner
vom FC . Phönix , der zu sehr gut lief , — er lief die beste Zeit seinem
Lebens — konnte dem Amerikaner nicht gefährlich werden . Nach die¬
sem Lauf kann man es begreisen , daß Goodwin über 2000 und 3000
Meter , seinen Spezialstrecken , sich seine Gegner siuchen muß und daß
er sie schließlich nur in Wide oder Sturmi findet .

Im 5000 Meter -Lauf siegte erwartungsgemäß der Sieger von
Bafel , Dieckmann , in 15 Min . 47 Sek . Der gazellenartig elegante
Lauf Dieckmanns brachte ihn bald in Front an dem die ersten
Runden in scharfem Tempo führenden Köhler von Frankonia vorbei
» nd schließlich auch von den beiden Stuttgartern Kettner und Essig
fort , die sich indessen überraschend gut hielten und auch selbst eine
für die nasse Bahn ausgezeichnete Zeit erzielten .

Auch die Staffeln brachten gute Leistungen . In der 4 mal 100
Meter -Staffel lief eine kombinierte Staffel mit Houben und Körnig ,
Phönix - Karlsruhe und Teutonia -Berlin . Phönix hielt sich gut , bis
Houben als dritter Mann den Stab erhielt . So wacker auch die
Phönixleute liefen und so hart sie auch kämpften , gegen diese Klasse
von Sprintern konnten sie doch nicht aufkommen . Houben lief sehr
gut und Körnig lies in der Staffel vielleicht noch schneller wie im
Einzelrennen , so daß schließlich ein Vorsprung der kombinierten
Staffel vor Phönix von 4 'A Metern herauskam . Dritter wurde in
diesem Lauf Teutonia - Berlin ; für Teutonia liefen Böcher , Schmittund Borner .

In der anderen Staffel der olympischen Stasfel entschied
Böcher , der deutsche 800 Meter Meister , der in Basel 1 Min . 55 Se -
künden gelaufen war , das Rennen . Er lief scharf Tempo , Amberger
hielt sich 050 Meter lang recht gut , aber in den letzten 150 Metern
verlor er etwa 12 Meter , die das Rennen entschieden . Vor Weid¬
mann -Mannheim lag Amberger seinerseits wieder etwa 10 Meter .
Teutonia wollte in der Olympischen Stassel Rekord lausen , dazu
ist diese Mannschaft mit Böcher und Schmitt wohl ohne weiteres
imstande . Sie lief hier auf schwerer Bahn 3 Min . 38 Sek ., also
nur 3 'A Sekunden schlechter wie der Rekord unl > dabei war nur
Böcher noch frisch, Schmitt hatte bereits seinen schweren 400 Meter -
laus hinter sich und Borner die 100 und 200 Meter .

Im Hochsprung zeigte Betz , Berlin mit 1 Meter 85 Zentimeter
eine wunderbare Leistung , im Kugelstoßen erzielte Brechenmacher ,der Sieger von Basel 13 Meter 89 Zentimeter , aber Schröder war
nur 5 Zentimeter zurück . Im Speerwerfen siegte der riesige Hoff¬

meister mit 56 Meter 68 Zentimeter und gewann auch im Diskurs -
werfen mit der glänzenden Leistung von 43 Meter S3 Zentimeter .

Alles in allem wurden glänzende Leistungen erzielt , unsere Re -
präsentativen , die in Basel , siegreich waren , haben in Karlsruhe
gezeigt , daß der deutsche Sport marschiert . Mögen die guten und
hervorragenden Leistungen unsere Karlsruher Jugend , in der ein
ausgezeichnetes , gesundes und wertvolles Material steckt, zum Nach«
eisern und zur Uebungsarbeit begeistern .

Im Anschluß an die Veranstaltung fand ein Bankett zu
Ehren der deutschen Ländermannschaft , gegeben von der „ Badischen
Presse " statt , über das wir noch berichten werden .

Die Ergebnisse der Rennen waren :
Ivo Meter Juaeud : 1 . Rusch . MTG . 11 .8 Sek . : 2. Weder . Phönix

12 Sek . : 8 . Baumstieger , KFW . 12 . 1 Sek .100 Meter -Einladung . I . Lauf : 1 . Körnig . Breslau 10 .7 Stf . ;
2 . Hubrich 10 .0 Sek . : 8 . Kirchheimer , MTG . 11 .1 Sek . ! 4 . Tlmnnn . Berlin
11.2 Sek . — 2. Lauf : 1 . Houben , Krefeld 10.9 Sek . : 2. Borner . Berlin
11.1 Sek . : 3. Suhr , Phönix . Handbreite .

Diskuswerfen : 1 . Hofmeister , Hannover 48 .98 Meter : 2. Brecheumacher ,Frankfurt 87.90 Meter : 3. Gogröf , KFB . 35.27 Meter .1500 Meter -Lauf : 1 . Goodwin , Amerika 4 Min . 7,9 Sek . : 2. Wagner ,Phönix 4 Min . 11 Sek . : 3 . Frandsen , ÖldeSlohe 4 Min . IS Sek . : 4. Wenzel «
burger , Stuttgart .

110 Meter Hürdenlaus : 1 . Steinhardt , Phönix 16.6 Sek . : 2 . Zeh ,Stuttgart 17 .8 Sek .
200 Meter -Lauf : 1 . Lauf : 1. Börner . Schweiz 22 .9 Sek . : 2 . Faist ,Phönix 23 Sek . : 3 . Hübner , Berlin 28.3 Sek .400 Meter -Lauf : 1 . Neumann , MTG . 50.8 Sek . : 2 . Schmidt , Berlin150.8 Sek . : 3 . Schwander . Man » beim 52.8 Sek .800 Meter -Lauf : 1. Dr . Pell,er , Stettin 1 Min . 57,4 Sek . : 2 Dämmert .KFB . 1 Min . 59 Sek . : 8 . Weidmann . MTG . 2 Min . 3 .4 Sek .4 mal 100 Meter -Staffel : 1. Komb . Staffel 42.3 Sek . : 2. Phönix43 Sek . : 3. Teutonia , Berlin .
5000 Meter -Lauf : 1 . Dieckmann , Hannover 15 .47 Min . : 2 . Kettner .Stuttgarter Kickers 16 Min . : 3 . Essig , Stuttgarter Kickers 16,2 .2 Min .« ugelstosicu : 1. Brcchcnmacher , Nranksurt 13 .89 Meter : 2 Tchröder .Dortmund 13 .84 Meter : 8 . Gogröf . KFV . 12.06 Meter .Sreerwerfe « : 1 . Hofmeister , Hannover 56,68 Meter : 2 . Daub , Blihl

50 .78 Meter a . K . 52 .10 Meter : 3. Beb . Berlin 43.46 Meter .Hochsprang : 1. Beb . Berlin 1.85 Meter : 2. Schmidt 1.60 Meter
a . St . 1.70 Meter .

Olvmvische Staffel : 1 . Teutonia . Berlin 8.38 Min . : 2 . Phönix
3,45,2 Min .

Vorschau auf den 3. Vaöen -Badener Rennlag .
Im Mittelpunkt des 3 . Baden -Badener Renntages steht das mit

27000 Mark dotierte Z uk u n sts - R en n e n der Zweijährigen
über die 1200 Strecke . Die Starterliste »»eist folgende Namen
auf : Mah Jong ( Varga ) , Feenkönigin ( Williams ) , Ordonno ( Hay -
nos ) , Märker (Jentzsch ) , Athanasia ( Blouler ) , Ausbund (O . Schmidt ) ,
Prinzeß Ronald (Vinzenz ) . Von den Genannten verdient unbe -
dingt der Oppenheimer Mah Jong , der in den letzten 4 Rennen ,darunter im Preis von Grunewald , nur Siege davontrug , einen
Vorzug . Der Weinberger Ausbund lies zuletzt im Frankfurter Land -
grasen -Rennen sehr vertrauenerweckend , ob er allerdings dem Op¬
penheimer gefährlich werden kann , ist noch zu bezweifeln . Die
übrigen Pferde sollten gegen diese beiden nichts zu bestellen haben .
Unsere V o r a u s s a g e n für den 3. Renntag sind : 1 . Kincsem -
Rennen : Maifahrt —Großinquisitor . 2. Sachsen - Weimar -
Rennen : Hödua —Rubia . 3 . O o s - A n sg le i ch : Indigo -
Frohsinn . 4 . Zukunfts - Rennen : Mah Jong —Ausbund .5- Merkur - Rennen : Penclope —Winneton . 6 . FavoritenJagdrennen : Abendwind >—Otavi .

Jockey H . Semblat in Baden -Baden . Der Stall Lindenstädthat für den am Freitag , den 27. August zum Anstrag kommenden
„ Großen Preis von Baden -Baden " den französischen Jockey H,Semblat verpflichtet , der „Indiz o " reiten soll.

Di « deutsch« Liinbermannschast beim Einzug in Bases ^
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Karlsruhe , den 24 . August 1926.
V . w .üung der Zwangswir ^chaft für Wohnungen

und Geschäftsräume .
Nach Reichs - und Landesrecht ist vor kurzem eine Lockerung der

Zwangswirtschaft für Wohnungen und Geschäftsräume eingetreten .
Zugleich ist aber auch eine neue S t ra s b e st i m m u n g — § 49a
v c s Mieterschutzgesetzes — ergangen . Hiernach wird Wu -
cher mit Räumen mit Geldstrafe oder mit Gefängnis bestraft - Die -
ses Wuchers macht sich schuldig , wer für mietweise oder auf Grund
c

' nes sonstigen Rechtsverhältnisses überlassene Räume oder im Zu -
sammenhang damit für sich oder einen anderen einen Mietzins oder
eine sonstige Vergütung fordert , annimmt oder sich versprechen läßt ,
die unter Berücksichtigung der gesamten Verhältnisse als unange -
n'.cssen anzusehen sind . Hierunter kann also auch das Zahlen von
Abstandsgeldern oder Aufgeld fallen . Ebenso wird bestraft , wer
für die Vermittlung eines Rechtsgeschäfts der erwähnten Art
e

' ne Vergütung fordert , annimmt oder sich versprechen läßt , die un-
ter Berücksichtigung der gesamten Verhältnisse als unangemessen
anzusehen ist . Bestrafung tritt nicht bloß bei vorsätzlicher , sondern
auch bei fahrlässiger Zuwiderhandlung ein .

Das gute Haienjahr 1926. Das Jahr 1926 soll ein außerordent¬
lich gutes Hasenjahr sein . Zu zweien , dreien und vieren begegnet
man diesen Tieren in Wald , Flur und Feld , und zwar nicht abze -
magerl , wie es in manchen trockenen Jahrgängen der Fall war , son-
dern wohlgenährt und überaus fett . Das ungewöhnlich milde Früh -
jähr bis April hat den ersten Wurf sehr begünstigt , während in ande -
ren Jahren infolge strenger Kälte und heftigen Schneefalls die jun -
gei. Haf ? n zu Dutzenden zu Grunde gingen , wurde heuer die größte
Zahl verschont . Schließlich kann man noch auf einen späteren zwei -
ten Wurf rechnen .

A Leichte Besserung im Befinden der schwedischen Königin .
Nachdem die letzten Berichte über den Gesundheitszustand
der Königin von Schweden , bekanntlich einer Schwester des
GroMrzogs von Baden , sehr bedenklich gelautet haben , wird nun
aus Stockholm gemeldet , daß in dem Befinden der Königm eine
leichte Besserung eingetreten ist. indem sich die Herztätigkeit etwas
gehoben hat . Die Gefahr ist jedoch noch nicht als überwunden zu
betrachten .

Verordnung Uber den Kraftsahrzeugoerkehr . Zu dem in der
Abendausgabe vom 20. August 1926 veröffentlichten Artikel Wer
„Reichsvorchriften für den Kraftfahrgeugverkehr " wird uns vom Be -
zirksttmt geschrieben : Gemäß Art . I . Ziffer 13 der V .O . vom 28 . Juli
1926 fftlt beim Wechsel des Eigentümers eines Kraftfahrzeuges
folgendes : Der bisherige Eigentümer hat den Eigcntumeüber -
gang unvcr .züylich dem Bezirksamt ( Polizeidireklion II seines Wohn -
arts unter Angabe von Namen , Wohnort und Wohnung des «neuen
Eigentümer ? anzuzeigen ! dem neuen Eigentümer hat er die Zu -
lassunicisbsscheinigung gegen Empfangsbestätigung auszuhändigen und
diese seiner Anzeige beizufügen . Der neue Eigentümer , der das
Fahrzeug weiter benützen will , hat mroerzllglich beim Bezirksamt
«Polizeidirektion ) seines Wohnorts die Erteilung einer neuen
Zulassungsbescheinigung unter Beifügung der bisherigen oder einer
beMubigten Abschrift davon zu beantragen . Die neve Zulassung ?-
bescheinigung darf , was zu beachten ist , erst dann ausgehändigt wer -
den , wenn den Vorschriften über die Entrichtung der Kraftfahrzeug -
steuer genügt ist.

A Erbrecht bei kinderloser Ehe . Hinterläßt ein Erblasser , der
nicht vor 1900 geheiratet hat , seinen Ehegatten und andere Ver -
wandte mit Abkömmlingen ( Kinder , Enkel usw.) so erbt , wenn kein
Testament vorhanden ist . der überlebende Gatte alle zum ehelichen
^ ausholt gehörenden Gegenstände , soweit sie nicht Zubehör eines
Grundstückes sind und die Hochzeitsgeschenke im voraus . Außerdem
erbt er die Hälfte des übrigen Nachlasses des verstorbenen Ehe¬

gatten . die andere Hälfte fällt den Eltern oder den Geschwistern
und Abkömmlingen verstorbener Geschwister oder den Großeltern
des verstorbenen Ehegatten zu . Treffen mit Großeltern Abkömm¬
linge von Großeltern , ,v B , Onkel , Tanten , Vettern Basen , zusam¬
men . so erhält der überlebende Ehegatte auch von der anderen
Hälft « den Anteil , der den Abkömmlingen zufallen würde . Sind
linder Eltern . Geschwister und Abkömmlinge dieser Großeltern vor -
hm'.den , so erhält er die ganze Erbschaft .

Gedanken zum Generalbebauungsplan .
Aus Kreisen der Karlsruher Turn - und Sportvereine wird uns

geschrieben :
Die mannigfachen Aeußerungen in den Tageszeitungen , die zu

dem in Bälde erscheinenden Generalbebauungsplan der Stadt Karls -
ruhe Stellung nehmen , beweisen das vielseitige und berechtigte In -
teresse , das dem zukünftigen Bilde der Stadt entgegengebracht wird .
Mit vitalem Interesse aber sehen die Karlsruher Turn - und Svort -
kreise der gedeihlichen Entwicklung der baulichen Probleme entgegen .
Dem gewaltigen Aufschwung der Leibesübungen nach dem Kriege
lassen — das ist jedermann bekannt — die in Karlsruhe vorbände -
nen Uebungsgelegenheiten durchaus unzureichend erscheinen . Dieses
Thema ist säwn zu viel erörtert worden , um hier noch weit aus -
greifen zu müssen . Es ist auch bekannt , daß violleicbt weniger der
Plätzemangel , als vielmehr der Mangel einer zweckmäßigen , konzen-
trierten Svortanlage als ein llebel hier anzusprechen ist. dem mit
gutem Willen abzuhelfen wäre . Auch die hier und da . schnell und
zum Teil oberflächlich durchgeführten Neuanlagen erweisen sich
gegenüber dem gewaltigen Znzüg Turnen und Sport treibender Ju -
gend als unzureichend . Das ist nicht nur bier so gewesen ' dos war
auch in andern Städten der Fall . Der Unterschied geaenWer diesen
liegt nur darin , daß Karlsruhe zu den Städten oohärt , w " bMe
Tatsache noch best<M und latenter Zustand zu werden droht . Es
erschien s. Zt . — u . W . in allen Tageszeitungen — ein Bericht eines
hiesigen svortlichen Fachmannes über eine genlante Sportanlage im
Hardtwald : es war sogar eine ausführliche Skizze beigefr «^ . von der
man den Eindruck bab ^n mußte , daß sie von fachmännischer Seite
entstanden sei . Zu Anfang des Jahres fand auch eine von Snort -
kreisen aller Richtungen beschickte Kundgebung für den Gedanken
eines Ausbaues der Karlsruher Zlebung ?stätten statt , eine Knnd -
aebung . die zu einer an die maßgeblichen Behörden gerichteten Ent¬
schließung führte Wie wir bören müssen , wurde hierauf von keiner
Seite auch nur eine Antwort erteilt ? ja gew ' sse führende Stellen
sollen für solche Ideen nur ein wahrlich Mittleid erregendes
Lächeln erübrigen . Der Turnen und Svort treibende Teil der Karls -
ruher Bevölkerung hat ein Recht zu fragen : Warum werden bis jet ?t
von amtlicher Seite keine Schritte unternommen , die zu einer be-
friedigenden LAung der hiesigem llebungsstättenfrage fübren , für die
das erwähnte -Hardtwaltwrojekt wohl der gangbare Weg wäre ?
In einer der letzten Zusammenkünfte der Karlsruber Svortkreise
wurde die Verzögerung dieses Projektes mit der Unnachgiebigkeit
der staatlichen Behörden begründet . Wenn - dem so sei . dann Grund
genug , den Kampf um vornebmste Interessen der Volkswohlfahrt
früh genug zu beginnen . Der Staat bat weder absolut noch relativ
das Recht , sich lebenswichtigen Interessen seiner Bürger aus eigen -
tvmsrechtlichen Gründen gegenüber der Gemeinde schroff entgegen -
zustommen . Möae Köln , von vielen Städten allerdings beneidet ,
als leuchtendes Beispiel dienen , dem die weiten Anlagen des jetzt
zum Stadion umgewandelten Festungsgürtels auch nicht zu eigen
waren . Könnte es möglich sein , daß der dortige „Staat "

, dem diese
Anlagen gehörten , die Verfolgung anderer Maxime für staatsnot -
wendig hält als unser „Staat " ? Wo aber auch die Gründe der Ver -
schleppung in dieser Frage liegen mögen , ist gleichgültig : die Ver -
Hältnisse fordern gebieterisch baldiges Zugreifen .

Es wurde übrigens in letzter Zeit so viel von der berühmten
Karlsruher Schnakenplage und deren Verhinderung geschrieben . Wir
glauben , daß keiner der letztbezüglich gemachten Vorschläge mehr
Erfolg brächte , als die rasche Durchführung des so oft erwähnten
Sportzirkels im Hardtwald . Man lege die Stadt dadurch um msh -

rere hundert Meter ron dem schnakenverseuchten Harstwalde , dek
ja doch des Uebels Grund ist. weg . und der in diesem Mitbürger und
Fremde abschreckenden Zustande wohl von niemand als Erholung ?«
statte angesprochen werden kann . Weite Sportflächen , wie sie in
kreisförmiger Anlage um die Nordseite der Stadt gedacht sind , würden
hier gegen die Schnaken die beste neutralisierende Zone bilden , weit
besser als das genial gedachte Aushauen von Fluchten , durch die die
Schnaken triumphierend Einzug halten . Doch das nur nebenbei .

Weite Kreise der Karlsruher Bevölkerung warten seit Jahren
auf eine -gedeihliche Entwicklung der Sportplatzfrage . Wir
glauben den Wunsch aussprechen zu dürfen , daß in dieser Frage
wenigstens von amtlicher Seite einmal unzweideutige Stellung ? <?'
nommen werde . Wenn Leibesübungen nicht nur eine hygienische
Angelegenheit , nicht bloß Vereins - und Schulsache , sondern Volks «
fache sein sollen , dann sind Staat und Gemeinde hierin auch Pfl

' chtert
erwachsen . Mögen diese Zeilen dazu beitragen dem großen spart «
treibenden Teile der Karlsruher Bevölkerung Gelegenheit zu geben ,
über die so oft erwähnten Absichten eines Karlsruher Sportzirkel -
Projektes von amtlicher Seite die Wahrheit zu hören . Die Aufnahme
des Projektes im Karlsruher Generalbebauungsplan , die wir hoifen ,
daß sie erfolgt ist, kann nur von theoretischem Interesse sein , solange
die Karlsruher Turn - und Sportvereine von dem guten Willen i «!
praktische » Durchführung keine Beweise erhalten .

Voranzeigen der Veranstalter . j
) ( Mittwoch -Nachmittagskonzerte . Beschert uns der Sonnengott am

Mittwoch nachmittag warmen Sonnenschein , so sind alle Voraiisset -ungcn
erfüllt , die man für die Abbaltuua eines Nachmittagskoiizcrtcs im Stadt »
«arten erwartet . Konzertierende Kapelle ist die Vereinigung 6 « # .
Polizei in usiker unter Leitung des Scrrn Obcrmusikmeistcrs S e i«
s i g . Das Programm weist u . a folgende Stückc ans ! Grone FanMfieaus der Op . : „ Carmen " von Bizet und „ <5 »ardas " aus der Ov . : . Ter
Weift des Woiewoden " von Grobmann . DaS Konzert ist für einen Bc ' nffl
empfehlenswert .

Karlsruher Filmschau
) ( Tie Rcside » , -Lichtspiele zeigen ab heute : „Küß mich noch ein «

mall " ein Kammerspiclfilm nach Victor Sardous „ Cnvrienne " . TaS
amüsante Lustspiel besagt sich mit .einer etwas chemüde gewordenen jnn i«»
Frau , die mit einem beireundeten Pianisten flirtet und von ihrem Gatten
einer Radikalkur unterzoNen wird mit dem Eriolg gründlichster Heilung
der schönen Sünderin . Dieser subtile Stöfs hat eine meisterliche Re
und erstklassige Darstellung erfahren . Ernst L u b i t i ch. der bedeutendste
unserer Filmregiesseure . formte mit beseelter Fingerfertigkeit eine en>«
zückende Mosaikarbeit , die mit iedem Meter Spannung und Beifall erwcckt.
Marie P r e v e st spielt die Rolle der teniveramentvollen , tungen ttre "
und stattet sie mtt dem ganzen Charme und der ganzen Pikantcrte au ? ,
die ihr zur Verfügung stehen , während Monte Blue . tn der Rolle ihreS
Gatten durch seine lustige Ileberlegenkeit bezwingend wirkt Stiles i "
allem : ein Spielfilm für Feinschmecker , der die Nuaneensähiakeit de ? d
schcn Filmansdrucks reizvoll offenbart . — .yier ?.u die Bildwoche , die an «
diesmal wieder eine Fülle ganz besonders interessanter Bilder aus der
ganzen Welt , darunter die des legten Eisenbahnunglücks bei Lciserd »
bringt .

) ! < Palast -LIchtsviele , Herrenstrake . Der neue Spielplan zeigt ab heute
den großen Romanfilm „Der Klub der Harmlosen " in 7 spannenden
Akten , in welche » das Leben und Treiben der reichsten Menschen der Sf 1'
aus den internationalen Rennplätzen und in den Svielervalästen gezctar
wird . Hieran anschliekend gelangt eine 2 Rkter -Groteske „ Bubi al »
Netter " und die Ufa - Wochenschau zur Vorführung .

Auszug aus den Ttandesbüchern Karlsruhe .
Sterbefällc . 21 . August : Kurt B e l s ch n e r . 2 Jahre alt . Vater !

Wilhelm ! Belschner , Posthelfer . 22. August : Johanna K r a m e r . 6!»
Jahre alt . Dentistin . Witne von Johann Kramer . Zugmeister a . D . : Petet
Beer , Ehemann , 68 Jahre alt , Kaufmann .

Orient - lACibcfiunjgs Z

Versäumen Sie nlchi
Gardinen , Stores , Bett -Decken ,
Madras - und Etarainevorhänge ,

Dekorationen
und sämtliche Stofie für

: Tür- und Fenstesrschmuck
• , für einfachen bis feinsten Bedarf

zu kaufen bei
Einzelverkauf von Fabrikaten der
sächsischen Gardinen - Webereien

PAUL SCHULZ
Waldstr . 33, gegenüb . dem Colosseum .

Heirat !
Zehr ernst gemeint !
Witwer . Geschäftsmann .

Ö8V-! Jahre alt , rvgl . .
sucht eine sehr bürgert .
Stau . fest . ? barakt ., ta¬
dellose Vergangenheit , m .
lehr gutem Ruf , im Alt .
v . <18— .Vi I . Ii . möglichst
vom Lande . Es mutz
aber eine stramme , sanb .
Prion sein . t! twas Per -
liiöa erwünscht . Ohne
Kinder . Suchender bat
ein Geschäft und vesitzt
selbst ein Vermögen von
2.->000 . 11. (t <S wollen sich
daher nur Tarnen Niel-
den . wie Suchender an -
führt . Adresse m . Bild
unter Nr . 33090 an die
Vadische Presse .
Gesucht wird

sreundsckaftl . Berkehr
mit gläubig ., sortschrtttl .
gesinnt ., gemütvoll . Herrn
im Alter von 35—50 I .
(bei Neigung LebenZge -
meinschafN für bübslbe .
fräst . Frnuengestalt . aus
besten Streifen , kath . , ver¬
mögend . hältst , tüchtig .
Ans . 30 , Mutter eines l .
Mädchens , unverheiratet ,
dieselbe würde auch gerne
auf dem Land , ein

glückliches Heim
gründen . Witwer (auch
mit Kind ) iebr ange -
nebm . Vertrauensvolle
Anfrage n . Anaabc der
Verhältnisse unter Nr .
:ü?1(V> an die Bad . Pr .

Welche

WeiiMIs .
liefert für neues Herren -
od . Damenrad Hol » und
Kobleu ? Interessenten
erbitte Adresse iwt . ffr .
18573 in der Badische »
Presse abzugeben .

Wo findet Krau mit
Kind Jabrei

Erholungsaufenthalt .
Off . m . Preis u . S6068
au di » Bad . Presse erb .

Tausche
fabrikneues Herren -Mar .
Icii -^ ahrrrav geg . Mö -
bel od . sonsttge passende
Niegenstiinde ^ Näh . So
sienstr . 137 . vart .

S333G4

W1J

Metzgerei
?u pachten gesucht , sofort
od . später . Angebote n .
Nr . W«» t7 an die Ba -
dische Presse .

IMvk - Mlkerei
neuzeitlich eingerichtet ,
nmständehalb . zu nerks .
Angebote n . Nr . DlivZt
an die Badische Presse .

5>aus
revaratursrei , mit Ein -
fahrt gesucht . Näheres
mit Preis u . Anzahl , n .
P5>74(! an die Bad . Pr .

£ ,ci «ttan . d 24 . Auauit , aus dem Groh -
markt beim alten Bahndos tHauvteing .t .Mittwoci, . d . 25 Aug »! it , auf dem piroft -
markt Ludwigsplats . (iefe Karlltr . n . nn
beiden Tagen irr d . Siidttadtmarkthallc
(Mc Baumeister - und Marienstratze :

Jamaica - Basmnen
!Ä e 40 Mg .

l . Sorte V.Pf . 60 J . Auberd . gr . Zufuhr in

Iialienischen Tomaten
in Steigen von bfn . ca . 20 Psd . , nm «B _: Mif. n . f Purregeeign . v . Steige

Anlon Metzger.

i . Zentriii » Karlsruhe ,
beite Lage , für Metzger
vorziial . geeignet . Lad .,
Kohnuna u . (>>eschästs -
Räume so !, bezb . . , . " er -
kauf . o . 5. vervacht . Viva
hier am Plave . f . Arzt
vasfend , bald bezb . z. vsk.
Manshardt . jisrlSrnbe .
Kaiscrftr . 132) Tel . 1650.

llaus - Kauf .
Suche in der Kaiserallce

od . tn deren Nähe ein
Ha »S mit Etnsahrt zu
kaufen . ?lngebote unter
Nr . S5095 an die Bc>
dische Presse . Z

1
Schönes Biifett . Tisch .Dtwiill . saub . Ben , Spte -

gel . Waschkom . . Schrank .Kommode , v . Privat zu
kamen gesucht . Angebote
unter Nr . (S' fiOOS an die
Badische Preise erbeten .

Schreibtisch
gebr ., evtl . auch Schreib -
Maschine , zn kaufen » es .
Angebote mit Gröne u .
Preis unter Nr . FM !X
au die Aadilche Presse .

Z » kaiisen gesucht ein
gut erhaltener
Schreibsekretär
sowie das Werk ,
Die Beschreibung d . bayr .
IHtieiiikn-Hes von Mich .
Frev . 183"

. Angebote n .Nr . GLÄÄS an die Ba >
dische Presse .

Stillgelegte
WÄ -Miede

euch m . Gebäuden falte
Maschinen . Kessel usw . '
kaust zum Selbstabbruch
tBerm . erb Provision ^

Jndnstrie -Berwertung
Freibnrg i . Br ..

Wilhclmstr . 5 . WS007

Auw
alte Wagen » . Teile jed .
Art gesucht. Angebote » >.
Preis unter Nr . NKVI3
an die Badische Presse .

Schnell -
Lastwagen

1— VA Tonnen Trag «
kreist , nen oder gebraucht ,
zu taufen gesucht .

Angebote unter Nr .
16624 an die Badische
Presse .

Suche
Motorrad

2ü . 3 od . 4 PS . , guter¬
halt .. gegen sof. Kasse
zu kaufen . Intereffenteii
wollen gcfl . Ausführlich ,
unter Nr . 3303 « au die
Bad . Presse einsenden .

Emailhcrd
zu kauf . ges. Preisangeb .
u . Ar . M5W7 an die Ba - mumm
N . S . A.-Pony
aefncht . Eilangeb . unt .
Nr . xr .023 an die Ba -
dische Presse .

Günstige Gelegenheit
sür Brautleute !

Umständehalber sofort
billig zu verkaufen :
1 tompt . schon. , hellcich

Schlafzimmer ,
1 modcrncs . eichenes

Herrenzimmer ,
groß . Teppich u sonstige
WohnungSgegenstände .

Aufragen erbeten u . Nr .
16597 an die Bad . Pr .

Suche zu Kausen
Sarbidbeleuchtnng für
Motorrad sowie Sozius -'ib . Amgeb, u . Nr . LKW «
an die Badische Presse .

pians
gut erhalten , gegen bar
zu kaufen gesucht . Ange -
hote unter Nr . CfiOU
an die Badische Presse . Billig zu verkaufen :

Betten , Kommoden , Dt -
wan , Schriinfc , Wasch -
toinmodc » . (shaifelonque ,» ind ^rvett «Holz "». Kron >
fenstuhl , Brand - Kastcn .
Sekretär . Lammfirakc 0,
? of. NcukamS An > u .
Verfaul . 9J3& 8

Gut erhaltmer
Kinderwagen

au ? nur gutem Hause zn
laufen gesucht . Angebote
unter Nr . 16587 an die
Badische Presse

Neues 333365
Kiichcn -BLsett ,

solide Arbeit , sowie 2
gebrauchte Wäscheschränke
preiswert zu verkaufen .
Näh . Soficnstr . 137, V,

Salon Mahagoni , pol .
Schrank , Vertiko , Metall
vctt , Schreibtilch . Rachi
tisch , weg . Platzmangel
sebr bill . zn Vers. B3 .351
Aähringcrstr . 53a . 2 . St .
Diplomaten Schreibtisch ,

I - u .2>ür . Schränke , Ver
tifov , Wafchkommode m .
u . ohne Spiegel . Aus
ziehtifch , Zimmer u . Kü
chcn -Stühlc , Nacht -Tische ,
nute . fanb . Betten . Slt .
Diwan . M 12, u . sonst ,
verkauft febr billig : An
n . Berks . D . Gutinann .
Rudolfftr 12. B3348

Verlaus .
Umstandchalber zu vcr

faufcu . 3 schiverc <Uobe
lin -KIubsesscl Inen ) , ein
schön. Herreuzimm ., neu .
Zu erfrag , n . Nr .
in der Badischen Prelle

Deckbetten , schöne rote ,
lö u . »0 M : Stilen 6 M :
Federn . Psd . 1 .40 n . HL-
her : Klichentisch 9 ,M\ z.
vcrk . Kornerftr . 38. H.
II . . Schölzke . B .UÄ

Eine Bettlade
mtt Rost , eine Bettlade
ohne Rost zu verkaufen :
Augartenftr . 1 . Part .

2 pol. Betten
mit Rost . bill . zu verkf .
An ; , von 6— 8 abends .
Wilhelmstr . 10, 2 . 2t .

1G591

LaiW - Eimichtulill
sehr bill . verk . B3 .W

Kaiserstr . 1». rechts .

Geleoenhsilskauf .
Ans Privathand wegen

Aiifgabe der Wohnung
einige herrliche , alte

Persertepviche
zu verkaufen . Angebote
u . Nr . B6V26 an die Ba -
dische Preffe .
Zu verkaufeu : weiftet

großer W
t Gastisch

ganz billig , wegen Um -
Ml«. Kaiser - Allee 25.
parterre . B3321
Wut erhaltener fchwar -

zer Herd für 25 Mark
abznaebeu . B3315

Karlstrakc 99 . I .
Ein ivciner

vmailherd
gut erhalten , billig zu
»erk . Preis 25 .H. ©um »
boldtst . 25b , II , l . B .3.3K1

Lastwagen
<3 — 4 Tonnen ) , Büro ^ n .
Lagcreinrichtg . umstände -
» alber günstig zu vcrff .
Zu crfrageu u . Nr . 16551
in der Badischen Presse
Perkaufe mein . 6/16

Opel
Vierfiker ^ gut erhalten ,
in . 11 600 . Angebote u .
Nr . 16605 an die Ba -
düche Presse .

Motorrad
Köhler . 1,5, bill . zu tiff.
Lammstr . 6 , Hof . B3359

Motorrad
mit Getriebe , bill . z. vrk'k »alditr . ««. Hos . B3I33

Damen - unö
Kerren-Fahr-

räder
neue und gebrauchte , aus
sehrgünst . Teilzahlungen
abzugeben . BS315

Zolirinacritraiic •« !
Fahrrad Nnnzman »
Herren - u . Damenrad

billig zu verkf . : Degen
seldslr . 8 , S,d . B3299

2 Damenräder
neu , sehr billig zu ver -
kaufcn . A . B o t t >d c r .
Adlcrstr . iO. » 3335

Wanzen — Motten
Käfer , Ratten und Mäuse vertilgt unter Garantie
und billigster Berechnung \ L\&*

Fr. Springer , Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 52 Telephon Nr. 3263.

Leistungsfähigstes Unternehmen am Platze .
Betten usw . werden in meinem Desinfektionshau »
nurMarkgrafenstr .52 gründlich u .bil lig desinfizier

!
Fahrräder

v . 75 m an , Jnnenlöt .
2J .Girant .. alteRäd .
n . i .Zalil Teilz .qcftat -
,tet . lrion . $ ct)ü6eif
ltr .46, Fahrdvdf . t3252

Kinderwagen
fast neu . preiswert zu
verkaufen . B3S68
Kaiserstr . 167. 5. St .. l .

Rin ^ erwagen
gut erhalten , billig ab -
zugeben . 16577

Waldrias 7 .

Gut erhalt . Peddigrohr -
Kinderwagen

billig zu verkauf . : WU'
helmstr . 44 , I . B »Z57

« inderlieg . u. Klapp '
fportwagen , Herren -A » '.
zug . M M . zu verfaul . -
Lachnerstr . 18, part .

166OT
HochzeUSanzug ^ tad ..

35 M . dunkler Anzug f-
besetzt, Fig . 20 M , Gen -
rock , wie nen . Maßarb --
schlank Fig . 12
scvwarz . Seidenkleid 8
M . Herren,tr . 20. ^

Jahnpraxis
in guter Lgge Isfort zu vertamc «
oder verpackten . Angebote » » >•
jti . 9>5998 an die Bad Presse erv .

SVGMel -
tkinr,ckt « ng komplett in

wichen mii ' 80 breitem
Tvi - g - lichrank - v
zugeben

18 il . Stock rechts

IÄ .Mmi »ess . -1Ä .MrS
beide mit Bo ' chlicht und Anlasser . ti > !»NSorM '
Baujahr L5 , Bicrradvremlc . Allwetterverdeck , via -

ainuaeben . Standort Stuttgart „^n7aR . Schenct . « lerder lillulirl . Ci

Auto 6/20 Falcon
liiber , mit Boschlicht und Anlasser , in tadellosem -
sahrvereitem Zustand , umständehalber sehr biu v. . . . .. umnanoeoaioer kih
j » » erlaufen Anzusehen bei der Bat ) . » » » >
vertehrsgef .. Got «- sau «r »tr . «.

ZAMÄDW
mit Kettenantrieb und Carbidbeleuchtun ^
gut erhalte » , fahrbereit , im Weg «
.3ivan ? svollstrcckuiig sehr bill .'.>!äheies duich Zeb . Fiitterer . Wf
Groft Nevaratnr und

Ga « aenau i Badem . Telefon

200 fast neue

& tjfett
DurchlchnittSgröfze 55x38
y24 , villig zu verkaufen .
Zn erfrag , b . Otto Weift .
Nintheimerstr . 1 . » 3354

Bäume !
3 groftc Oleander . 10

Mark , zu «erkaufen .
Hirschstr . ? S. B3SZS

Wegen Ausgabe ^
Landmirtichaft •

t Pferd .
Wagen " sonstige l « »

^
wirtschaftliche <UÄcre >»i
verkaufen .

Riederschoofheim -
Hauvlltrabe l *
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Keine eigene Wirtschaflspartei in Bruchsal .

Den Auftakt zu den anfangs November stattfindenden Ge¬meindewahlen bildete in Bruchsal eine vom Gewerbeverein ein -berufene Versammlung der mittelständi chen Gruppen (Gewerbe --verein , Grund -- und Hausbesitzerverein , Einzelhandel , Handelsge -
nossenschaft ) . In der sehr regen Aussprache wurde tne Bildungeiner eigenen Wirtschaftspartei abgelehnt . Von den größeren poli -
tischen Parteien wird aber gefordert , daß diese bei der Aufstellungder Wahllisten genügend Vertreter genannter Gruppen an anssichts -reicher Stelle berücksichtigen .

Wieder Ruhe in Landshau en.
X Landshauscn , 23. Aug . Wie wir schon gemeldet haben , wurdedie Einwohnerschaft von Landsbaus -n von einer großen Erregung

ergriffen , als der Brandstifter Heimle frech lächelnd von den Gen -
darmen an die Brandstätte geführt wurde . Auf Grund der aus -
oebrochenen Massendemonstration gezen die Familie Heimle , die so-
gar teilweise zu Tätlichkeiten führte , faßte der sofort zusammen -
gerufene Ecmeinderat folgenden Entschluß :

„Der Polizcidiener Heimle wird seines Amtes ab heuteAbend enthoben ; der Dreschmaschinenheizer Hugo Heimle wird
entlassen ; die Mutter des Brandstifters , sowie dieMaria Emmerich von Tiefenbach haben innerhalb 24 Stunden denOrt zu verlassen .

"
Lauten Beifall löste dieser Eemeinderaisbeschluß aus . Nachdem

noch im ganzen Torf Nachtwachen aufgestellt waren , beruhigten sichdie Gemüter etwas und unter lebhafter Diskussion standen noch langedie Gruppen beisammen .

Der Mannheimer Mord.
Die Voruntersuchung abgeschlossen.

— Mannheim . 23. August . Heute vormittag wurde von der
Polizei über das Verbrechen in der Schimperstraße folgender Bericht
herausgegeben :

„Die Mörderin im Falle Palmer hat sich am Samstag frühder Kriminalpolizei g e st e l l t . Es ist die ledige 26 Jahrealte vorbestrafte Büglerin Hermine Hirt aus Aumund Die Unter -
juchung nimmt einen normalen Verlauf , doch können Einzelheitenüber die bisherigen Feststellungen noch nicht an die Öffentlichkeitgebracht werden . Die Hirt ist im wesentlichen geständig .

"
Dieser amtliche Bericht bestätigt im wesentlichen den schon mit -

geteilten Stand des Krimiimlfalles . Da offenbar mehr Personenin der Sache verwickelt sind , als man allgemein angenommen hat ,» erzögert sich die Voruntersuchung , selbst wenn die Mörderin im
wesentlichen geständig ist . Es soll jedoch mit einer raschen und
völligen Aufklärung des Verbrechens zu rechnen sein . Der OrtAumund , aus dem die vorbestrafte Büglerin Hirt stammt , ist ein
Dorf in Hannover .

Der Untersuchungsrichter Frey wurde mit der weiteren Ver -
folgung der Angelegenheit betraut . Die Täterin Hermine Hirt hatnach Ballführung der Tat und nach ihrem Verschwinden aus der
Mietwohnung in einem kleinen hiesigen Gasthaus pnter ihremrichtigen Namen gewohnt . Die Hirt wird übrigens von Dortmundaus wegen Raubes gesucht und hat schon mehrere Jahre im Zucht -haus verbracht . Sie will die Schuld allein auf sich nehmen , was aber
nach den Umständen der Tat als ausgeschlossen gelten muß . Die
Büglerin ist etwa 27 Jahre alt , von großer Figur und unsympa¬thischem Aeußern , das den Eindruck einer Simferin hervorrief . Der
Liebhaber , der wahrscheinlich die Tat gemeinsam mit der Bug -lerin begangen hat , ist gleichfalls verhaftet und einem Ver -hör unterworfen worden .

Zum Feuerwehrfes! in Freiburg.
Die Anteilnahme der Freiburger Bevölkerung an dem 73.Gründungsfest der Freiwilligen Feuerwehr offenbarte sich , wie wirbereits andeuteten , u . a . auch in- der liebevollen Ausschmückung derStraßen und Plätze . Ein eindrucksvolles Bild bot vor allem der

Unterlindenplatz . Hier wetteiferte ein Haus mit dem andern anFahnen , Guirlanden und Kränzen . Unter den Liwden sah man einein Brand geratene Drogerie , in der den bedrängten Bewohnern vonden Feuerwehrleuten Hilfe gebracht wird . Das Rettungswerkwurde wie folgt gewertet :
„Welch ein Bewußtsein trägst Du schon
In dem Herzen als schönsten Lohn :
Und wer sich dem Dienst der Menschheit weiht ,Der findet auf Erden die Seligkeit !"

Aber auch der in der Oberstadt liegende Platz , der von denLindenbäumen seinen Namen trägt — Oberlwden — durfte sich sehenlassen . Eine Säule aus Tannenzweigen , auf dem Brunnen an demSchnittpunkt der Sah » und Herrenstraße aufgebaut , trägt in goldenerUchrift die Ziffer 73. Ein Sprühbrünnlein krönte den Gipfel dersäule . Neben ihr spieen zwei .^Drachen " statt giftiger Dämpfeirisches Wasser aus den Nüstern . Guirlanden aus Flaggenwimpeln
Wichen flch von einer Straßenseite zur andern hinüber . Am Eingang?er Herrenstraße sah man zwei trefflich nachgebildet « Feuerwehrleute»n eifrigem Lösch - und Rettungswerk begriffen . Ueberhaupt war fast°ie gesamte Herrenstraße schön geziert , ebenso die Salzstraße . Vor -bildlichen Häuserschmuck konnte man auch in der Gerberau feststellen .

In schönstem Flaggenschmuck prangten dann noch Kaiserstraße , Bert -
holdstraßs , E ^ enbahnstraße und vor allem die Merianstraße . st .
15. Oberbad . Berbandsmnsikfeft in Endingen.

Am Samstag und Sonntag fand in den Mauern des rebenum -
gürteten Endingen der diesjährige Verbandstag des Oberbadi¬
schen Musikvereinsverbandes statt , mit dem ein Preiswettjpiel ver -
Kunden war . Insgesamt beteiligten sich daran 27 Kapellen , das
ist die Hälfte des 54 Vereine zählenden Verbandes . Das Fest er-
fuhr am Samstag abend feine Einleitung durch ein Bankett im
Psauensaale , das unter Mitwirkung der Musikkepellen Ebnet , Ken -
zingcn , Kuppenheim und Weil bei Lörrach , des GesangvereinsAmicitia -Kaiserstuhl , des Männergesangverein Endingen .des Turn -Vereins und der Stadtmustk Endingen einen programmäßigen Ver -
lauf nahm , Bürgermeister S e i l n a ch t entbot den herzlichen Will -
kommengruß namens der Stadtgemeinde , der Präsident des Ver -bandes , Oberlehrer a . D . H e i tz-Endingen sprach namens des Ober -
badischen Musikvereinsverbandes und Fl ei schm an n -Biberachüberbrachte die sreundnachbarlichen Grüße des Kinzigtalgauver -bandes .

Der Sonntag -Morgen begann mit einem musikalischen Weckrufund schon um 7 Uhr stellten sich die ersten Kapellen dem Preisgericht ,das aus de» Musikdirektoren R u d o l p h-Karlsruhe , Viertel -
Kehl und W a i d m a n n --Friedrichshafen bestand . Der Fcstzug amNachmittag wurde durch heftigen Regen beeinträchtigt . Auf dem
Festplatz entbot Bürgermeister S e i l n a ch t herzlichen Willkommen -grüß namens der Stadt und schloß seine Ausführungen mit einemHoch aus das deutsche Vaterland und die deutsche Musik . Oberlehrera . D . H e i tz brachte der Festversammlung namens des VerbandesGrüße und wies darauf hin , daß der Verband mit 54 Kapellen einerder größten des badischen Landes sei. Am Nachmittag wurden wei -ter Gesamtchöre und Einzelvorträge der Kapellen geboten .In Klasse A ( im Verband ) erhielten 1a Preise die Feuer -
Wehrmusik G . itach mit 18 Punkten (Ehrenpreis der Stadtgemeinde ) ,Stadtmusik Kenzingcn mit 19 Punkten und Musikverein Freiburg -
Haslach mit 22 Punkten ; Ib -Prejse Arbeitermusikverein Dinglingcnmit 24 Punkten , Musikverein Breisach mit 25 Punkten ( außer Ver -band ) , Musikverein Breitnau -Staig IIa mit 29 Punkten ; KlasseL(im Verband ) Musikverein Mundingen la mit 20 Punkten , ( Ehren¬preis der Schützengesellschaft ) . Musikverein Oberried ib mit 23Punkten , desgleichen Ebnet mit 24 und Krozingen mit 24H Punk¬ten , außer Verband Musikverein Kuppenheim ia mit 22 Punkten ,Musikverein Biberach ib mit 24X Punkten . Classe C ( im Ver¬band ) Musikverein Horben la mit 21 Punkten , (Ehrenpreis derFreiwilligen Feuerwehr ) , Musikverein Eichstetten ia mit 21 'A Punk¬ten , Grafenhausen ia mit 2156 Punkten , Britzingen la mit 23 Punk -ten , die Musikvereine Sexau , Hochdorf und Ettenheim je einen ib -Preis mit 24 bezw . 24 und 26 Punkten . Lehen Ha mit 28K Punk¬ten , Oberbergen Ha mit 29 % Punkten . Riegel IIb mit 30V£ Punk¬ten , Wagenstadt Hb mit 31 Punkten , Bahlingen IIb mit 32y, Punk¬ten , außer Verband Glottertal ik mit 23 Punkten und Weisweil mit30 Punkten .

) ! ( Durlach , 23. Aug . Die Maul - und Klauenseuche ) ist in denGemeinden Hohenwettersbach , Wolfartsweier undP a l m b a ch erloschen , die angeordneten Schutzmaßnahmen sindaufgehoben .
— Pforzheim , 23 . Aug . (Verbrüht .) Dieser Tage ist hier ein456 Jahre alter Knabe in einen aus dem Küchenboden stehenden ,mit heißem Essen angefüllten Topf gefallen , wobei er sich so schwereBrandwunden zuzog , so daß er am Tage darauf starb .Niefern bei Pforzheim , 23. Aug . (Autounsall .) Als derMaurermeister Jakob Bräuner von hier mit dem Fahrrad vomBahnhof her die Straßenkreuzung Mühlacker —Pforzheim —Niefernpassierte , kam von Mühlacker her ein Personen -Auto . Bräuner fuhrmit seinem Fahrrad das Auto , welches langsam fuhr , direkt an ,und wurde zur Seite geschleudert , wobei er außer einem Knöchel -bruch noch innere Verletzungen davontrug . Das Fahrrad wurdesehr stark beschädigt . Ein in der Nähe wohnender Automobilbesitzerführte den Verunglückten mit dem Auto in seine Wohnung .= Eppingen , 23. Aug . (Tödlicher Unfall eines Kindes .) DieFamilie des Bahuwarts Ernst Ege wurde von schwerem Leid be-troffen . Das 456jährige Kind fiel von einem mit Futter beladenenLandwagen und wurde von einem gerade vorbeifahrenden Fuhr -Werk überfahren . Das unglückliche Kind trug schwere innere Ver -letzungen davon und konnte trotz sofortiger Operation im Kranken -Haus nicht am Leben erhalten werden

-- - Mannheim , 23. Aug . ( Vermißt ) Seit dem 16 . ds . Mts .wird der Kaufmannslchrling Karl S t r a u ß , zuletzt wohnhaft inMannheim -Neckarau , Rheingoldstraße 77 , vermißt . Strauß ist am4 . November 1910 in Neckarau geboren , 1,75 Meter groß und hatdunkelblondes Haar .
— Mannheim , 23. Aug . ( Lcichenländung .) Der 58 Jahre alteledige Schiffer Heinrich H a u ck von Eberbach , der in der Nachtvom 19. ds . Mts . von seinem Schiff im Rheinhafen hier stürzte unddabei ertrank , wurde heute früh unweit der Unfallstelle gelandet - DieLeiche wurde nach der Leichenhalle hier überführt .— Malsch , 23 . Aug . Der Bürgerausschuß genehmigte am Sams «tag nur die ersten drei Punkte der Tagesordnung , die Gelände -ankaus betrafen . Ueber die Dienstalterszulage des Forstwarts Käst-ner konnte nicht entschieden werden , da sich ein Teil der Mitgliederdes Bürgerausschusses ans Opposition entfernte und dadurch keineBeschlußfähigkeit vorhanden war . Damit fiel auch die Festsetzungdes Wasserzinses unter den Tisch .

— Muggensturm , 23- Aug . (Tödlicher Unfall beim Obstbrechen,sDer verheiratete Leopold H u ck e r siel am Freitag beim Obstpflückenvon einem Baume vor seinem Haus herab und zog sich schwere Ver -letzungen zu . Er wurde ins Krankenhaus nach Rastatt verbracht .Dort starb er am Samstag vormittag . Er hinterläßt neben derWitwe zwei Kinder .
— Forbach i . M ., 23. Aug . ( Aus Furcht vor Strafe erhängt . )Ein 14jähriger Knabe von hier hatte wegen einer Verfehlung eineStrafe von seinem Vater zu erwarten . Er kam dadurch in einenderartigen Zustand der Aufregung und der Unzurechnungsfähigkeit ,daß er sich am Samstag durch Erhängen -das Leben nahm .— Baden - Oos , 23. Aug . ( Oos will Stadt werden .) Die Gc -

meindeverwaltung beabsichtigt , beim Ministerium des Innern denAntrag auf Erhebung von Oos zur Stadtgemeinde zu stellen.---- Wasser ( Amt Emmendingen ) , 23 . August . ( Erstochen .) ImVerlaufe einer Messerstecherei , die sich in der Nacht zum Sonntaghier abspielte , wurde ein Beteiligter so schwer verletzt , daß er amSonntag früh in der Klinik in Freiburg , wohin er gebracht wurde ,st a r b.
— Freiburg , 23 . August . (Schwere Bluttat .) Vor der Wirt -

schaft zum . Deutschen Kaiser " in der Günterstalstraße gerieten gesternnachmittag drei Burschen im Atter von 20—30 Iahren in Streit , derschließlich in Tätlichkeiten ausartete . Einer der Burschen zog plötz-
lich einen Revolver und schoß auf seinen Gegner , dem die Kugeldurch den Nacken in den Kopf eindrang , sodaß der Getroffene l e -
liensgefährlich verletzt in die Klinik eingeliefert werden mußte .Der Täter , der die Flucht ergriffen hatte , konnte von Polizeibeamtenund Passanten eingeholt und verhaftet werden .— Zechtingen a . K ., 23. Aug . (Zu dem Unglück der drei Schul -
linder .) Bei den drei im Rhein beim Baden ertrunkenen Schul -
lindern handelt es sich um zwei Töchter des Bäckers Leopold Burk -
hart , Elsa und Luise und um die Tochter Mathilde der Witwe
Bony . Die Mädchen waren alle drei im Alter von 12 und
13 Jahren . Sie hatten sich zum Baden an den Rhein begeben und
waren an eine Stelle geraten , die , ohne daß die Kinder es ahnten ,bei niederem Wasserstande als Kiesgrube benützt worden war und
deswegen einen tiefen Wassertrichter bildete . Nach einigen Schiit «
ten ins Wasser versanken die Kinder plötzlich in der Tiefe . Die
Leichen konnten geborgen werden .

--- Müllheim , 23. August . (Brennendes Auto ) . In der vergonge -
nen Nacht geriet auf der Landstraße das Auto einer FreiburgerBauifirma in Brand und wurde völlig vernichtet . Die Insassen kviin-ten sich mit knapper Not retten .

Säckingen , 23 . August . ( Gasversorgung .) Die Verhandlungenin Lörrach über den Anschluß des hiesigen Gas -
Das Säckinger Gaswerk

mit dem Gaswerk
werks zur Gasversorgung sind beendet ,
wird stillgelegt werden -

— Rheinselden , 23. August . (Brand ) . Ein Großfeuer zerstörtedas weithin bekannte Kurhaus Schönegg bei Schweizerisch Rhein¬selden . das schon soit Jahrzehnten sich Äer dem Rhein erhob undeine schön « Aussicht bot . Die Pensionäre konnten nur das nackteLeben retten . Vieh . Fahrnisse und Papiergeld verbrannten . Der
Schaden ist sehr groß .

— Singen , 23 . Aug . (Die Umlagen ) Auf Grund der Ge -
nehmigung des Voranschlags in der Bürgerausschußsitzung am 17 .August ist npnmehr die Umlage provisorisch 60 Psg . für 100 M .? rk
Steuerkapital . Der endgültige Umlagefuß wird erst noch festa^ cTtwerden .

Aus den Nachbarlöndern.
Bad Dürkheim , 23. August - (Verbot einer nationalsozialistischenParteiversammlung .) Das Bezirksamt hat die für den 4 . und 5 .September angesetzte Versammlung der Nationalsozialistischen Deut¬

schen Arbeiterpartei der Pfalz aus Gründen der öffentlichen Ord -
nung und Sicherheit verboten . Auf der Versammlung sollte auchAdolf Hitler sprechen.

— Neuenbürg , 23. Aug . (5 Fahre Zuchthaus für ein Sittlich¬keitsverbrechen .) Der Skjährige verwitwete Straßenkehrer Wil -
Helm Bott aus Wildbad wurden wegen Sittlichkeitverbrechens ,begangen an einem 13jährigen Knaben , vom Schöffengericht zufünf Jahren Zuchthaus verurteilt .

Schweres Freiballonunglück.
m. Friedrichshasen , 23. August . (Eigener Drahtbericht . ) Derbekannte Fliegeroffizier und Freiballonsührer Eduard H a g g e ausLindau stieg gestern Vormittags um ^ 9 Uhr vom Zeppelingeländc

Friedrichshafen mit dem Freiballon „Friedrichshafen " auf . An der
Ballonfahrt nahmen als Passagiere teil Graf Bassenheim sen. und
Gruber aus Lindau , sowie Erwin Göttinger , Angestellter des Luft -
Schiffbaus Zeppelin in Friedrichshafen . Der Ballon wurde bei
Landsberg am Lech in 1400 Meter Höhe von einer Gewitterbö « er¬
faßt und niedergedrückt . Obwohl Hagge sofort Ballast abgab ,mußte bei einem Bauernhof unweit Landsberg zur Landung ge-
schritten werden . Der Ballon wurde am einen Baum geschleudert .Hagge kam unter die Gondel zu liegen und erlitt verschiedene Ver -
letzungen . Graf V a s s e n h e i m wurde gegen den Korb und mitdem Kopf an einen Baum geschleudert und erlitt einen Schenkel -
und einen Schädelbruch . Gruber wurde aus dem Korb gewor -
fen und trug innere Quetschungen davon . Göttingcr kam mit
leichten Kopfverletzungen davon . Hagge , Graf Bassenheim und Gru -
der wurden in das «Krankenhaus in Landsberg gebracht . Die Ver -
letztungen des Grafen Bassenheim , der bewußtlos ist, sind ernsthafterNatur .

Amiliche Anzeigen

h Mittwoch , d. 25. August , nachmittags S ilhr -
ytiteiaerc ich im Au ' trage Im „ Elefanten ",J ' nerftt . 42. t Herrenzimmer , ferner 1 Sofa2 l! l „ d-i5auteu,l . I runder Tisch, 1 Bitrine' in > Alles iUt erftalten . iHitälviXaver Marztuff , Sofieitftr . 73.

Tic Gemeinde Bulach hat einen abgängige "

fetten ÄinSerfarren
3« vertansen

Angebote vro TO kg Ledend -
neiole &t sind bis zum 28. August' ' •Mitreirhe

S ll " ® en ' eilli,erat Bulach
Äiiraermeisteramt :

^ Bub 16628

s Baden - Baden
ofanienstr . 4 . — Auktionsnaiie — Stefanienstr . '4"•ütwoch . den 25 . und Donnerstag ,den 26 . August 1926

I
ie vormittags 10 und nachmittags 3 Uhr .
IüFsl!iGl!8?n u liodiherrsclialGlißin Besifz :

echte alle Gobelins , Stllraöbel , comp !.Koule -Salon . alte u . moderne Gemälde .Marmor - und HoizTigtiren . Broncen ,Glrandolen . Zinn , Uliren .Splegei .Sticke¬relen . Spitzen . Kristalle , Porzellane ,Fayencen , Mlniaturen . Vasen . Schmuck .Japan - und Chinagegenstände , orlen"Mir — ' " ' —tausche Teppiche und Brücken , vielesonstige Kunst -Gegenstände .
tifiung : Montau, den 23. und Dvnstaa .\ 24. IJen Auuust von 10 - 7 Uhr

<lfi Ifirrrpr Auktionator und Taxator' JUrger , Telefon Nr . 234. A221i

BSSBBSIBI
Vertreter

b . Svezereihandlungen u .Wirten bestens cuinefiifirt
für sof . gesucht , Zcdristl .
Angebote mit . Nr .an die Badische Presse .

Vertreter
b . gutem Verdienste sof.
gesucht . Beding , bei Ko-
lonialwaren . Trog , ein -
gesiwrt . Angebote unterv« r . cpim ' a » die Ba -
dische Presse .
Gegen boben Verdienst

suchen wir für sofort
einige gewandte

Herren
für angenebme Reise -
täligkeit f . die Bezirke
Mittel - ii . Unterbaden .
Motorradfahrer bovorz .Mögl . veisöul . «BorHe« ., wischen 9—12 und 2— 5
Ulm N , » . 8 . Karls -
tithe , Körnerstr . 33 II .

933347

Vertreter gesucht .
3 . Verkaufe einer Ion
( nrrensl . Tchreibmgsch .(.41155 >. zablb . i . monatt .bequem . Raten , redege¬
wandter Herr «es . Ga¬rant . Monatseinkommen
geboten . Angebote mit
Referenzen u . Nr . X604S
nn die Padjsche Presse .
2 Ifirfitifle 503333

Plattenleger
gesucht . Otto BrSndli ,
Platteuspe,ialgesch .. Got -
tesauerstr . 10.

Lehrling
uns achtbarer Familie f.das kaufin . Büro eines
elektrot . Geschäfts « es .
Angebote unt . Nr . 16555
an die Barsche Presse .

Ich bin in der La .' e . , u be -

15 bis IKIäbriger
Zunge

kür leichte Hausarbeit
gesucht ,

Nassauer Hos .
39831 :V>U| V>It 1,1. Uli 5U vi -

roeifett , dak meine Vertreter

monatlich 4 - 5WMK verdienen
durch Vertrieb meines gangbaren Artikels :werde noch einige redegewandte Damen n ,Herren einstellen Vorzustellen vormittagsnun 10— 12 Uhr , abends von «i— 8 Uhr bei

Sediert , S « ei nslrafte II .

Ais Generalvertreter eines bedeutende » IAluminiumwerkes suche ich für den nördlichenBezirk Badens einen bei den Haushaltuiigs -geschästen gut eingeführten Vertreter gegen Ibohc Provision . Interessenten wollen ihr !I Angebo - ne « u Ilmlaviiachiveis nnter lVr . 33i.fin !a » die Vadische Presse einreichen .

Tüchtiger Vertreter
für Baden von sehr leiftungsf . Oberl , Kleider -for . aefuclit . Eiloff - an ■•£>. Sa,iiser . j . StHotel Rational . A225£

VERTRETER
S." m Verkauf eine » Svezialavvaraies derAEG - $ >eittfdtc Werke gesucht . Nur' erlöse verkaufsaewandte Kaufleute wollenV3354 » ch melden Stesanienstrafte 5N, Büro .

Gesucht in Vtllenbausbalt .
tüchtige , saubere

Köchin
für sofort .

Frau Dir . Schrempp ,Dnrlach , Rittnertstr . 1». 10585

Zur gesamten Führung eines3 Personen - Haushalts absolut

gesucht , das zu Hause schlafenkann . Bedingung Zuverlüfsig u .verfekt im Haushalt und Kochen .Lohn nach Ilebereinkunst . Erstfl .Zeugnisse erforderlich , 111557
BorznsteUen Kaiscrstrakc 102 .

M

Flotter

Herrenfriseur
auch Bubikoosschneider .für sofort gesucht . Bahn -
hasAgeschäst i>r . Sollner .Rastatt . 3311a

| Weiblich |

lAnsttiigerini von hiesig .
Geschäft gesucht . Ange -böte mit Bild und Ge -
baltsausvrüchen unter
Nr . CK003 an die Ba
frische Presse .

NeManien gesucht.
Leistungsfähige Damen
ftriimvffabrik flicht rede
gew . . tu bess. Kreis , gut
eiliges . Damen 6 . unten »
Verdienst . Angebote lt .Nr . 3 «050 an die Ba -
dische Presse .

1 . Friseuse
auf 1. Sevt . gesucht ,
Heil , Rudalfstr . 31.

S83300
Per sofort

erste Friseuse
iKfurfU . Vro Wocbe 25J {. Kokt uud Wobuungmit » amilienanscblus ! .Angebote unt , Nr . 3314a
an die Badisöbe Presse .
Fleiftiges . solidesömiersräuleiu

Mir Hotel -Restaurant in
Karlsruhe gesucht . An -
aebote mit .̂ eiiguisab
schristen u . Ptioios
Rr . 16619 an die
vilche Press «,

ZW- Mt
Memädche»

welches zu Hause schlafen
kann , zum sofortig . Ein -
tritt gesucht . 16595

Vier Jabreszeiten .
Hebelstrahe 21 .

Fleibigcs

SiidMlM«!
16565für fofort gesucht .

Gasthans zur ltroue .
Durlach .

Tüchtiges , selbständiges

Alleinmädchen
das auch kochen kann
mit guten Zeugnissenfür kleinen Haushalt
gesucht . Vorzuftell . Zw .-I n . 6 Uhr . 16609
gniferftr . 247 , 3 . Stock .

Steileres , fleißiges
Mädchen

das kochen kann , für bef
seren Haushalt . Näne
Karlsruhe sofort oder
zum 1. Sevtemb . gesucht ,Lobu 40 Rm . Angeboteunter Nr . 3275a an die
Badische Presse .

Mädchen
qesncht!

SolideZ . fleiszig . Mäd -
chen. das gnt kochen kann
u . schon In bess. Hause
war . wird für kl. Haus -
halt in Dauerstellung ge-
sucht, Karlststr , 7 . III ,

niSav -
S unt .
c Ba - l

Tiichtiyes Mädchen
vom Lande bevorzugt . ^per sowrt gesucht . BA22

Äreuder. Zirkel ID . 1

Brav ., fleitz .
ehrl . Mädchen

in HauSH . auf sof . od .1. Sept . gef . Näh . Kai -
ferst . 103. I V . Sch warz .
Ordentliches B3355

Mädchen
für Nein . Haushalt , fürsofort od . später gesucht ,ilaiserstr . 100 im Lade » ,
Suche aus 1. oder 15 .Sevtember gutes

Mädchen
welches allen Hans - uud
Gartenarbeiten vork ' ^ "
kann , in eine A ! iu, . e .In der Nähe Karlsruhe .Vorzustellen bei
i>eldmanu . Karlsruhe ,ccteinftr . 25 . vart , B3S '2fl

Kinderliebes

Mädchen
mit nur guten Zeugnissenver fofort gesucht . Adler ,
straße 8. III . B3336
Meisiiges, ehrliches

Mädchen
tagsüber gesucht . Au er¬
fragen unter Nr .in der Badischen Presse
Ehrliches , braves

für kl . Haushalt , »orerf
tagsüber . (Väter evtl . I
ganz gesucht . Vorzustell ,Dienstag nacbm , zwisch
4 u . 5 Mir : MorgcnstrNr . 43. II, . lkS . » 3326
Schulentlassenes , saub .

Mädchen
findet ohne gegenseitigeVergilt « . liebevolle »Ins ,»ahme bei in . Ghefonr .aus dem Lnude , .̂ i, er -fragen u . Nr . 86036 inder Badiiaxn Prell «.
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Südwestdeutsche Jndustrie - und Wirtschaffs - Zeitung
Berliner Börse.

Berlin , 28. Aug (Aunkspruchf Die für den henttgen Tag vorilesebinc
Einslibrung der Pereliligte -Stabliverke - Rklieii bildete einen sensa¬
tionellen Auftakt zur neue « Börfciiwvche . Die Por -
zciltittiiiiaen hatten schon am Samstag einen außergewöhnlichen Umfing
crieicht , der erkennen lief ), dah arohe Konzern Zeichnungen vor -
lallen nnd eine scharfe Repartier nnz vorgenommen werden imtfe.
vcittt ivar der Andrang der Börsenvertretcr zur Angabe ihrer Kauforders
!o enorm , dah die ^>iakler ihre Arbeit nicht mehr bewältigen konnten und
der Börsenvorftand ein besonderes Zimmer nur zur Entgegen -
nähme der Kaufaufträge für Verelnigte - Stahliverkc -Aktien zur Verfngnng
stellen inustte , vor dem die Bankvertreter in einer dichten Reihe anstanden .Unter diesen Umständen mufe damit gerechnet werden , dab eine Kurs -
notiz überhaupt nicht erfolge » kann . Bei der vorliegenden
Nachfrage , die in die Milliarden geschäht wird nnd dem Angebot von an -
aeblirh nur 30—40 Millionen , die vorläufig eingckührt werden sollen , wird
sich die KursfeftsteNuiig und die strage der Zuteilung jedenfalls austcr -
ordcntiich schwierig gestalten Man rechnet damit , dast erst in den
späten Nach mittags st unden die Entscheid » !, !» über die ?! o -
tiernng oder Streichung des Kurses gefällt wird . Das Interesse für die
übrigen Aktienmärkte trat unter diesen Umständen selbstverständlich stark
zurück . Das Geschäft war sehr ruhig . Die Spekulation schritt am Montan -
aktienmarkt und den bisher stark favorisierten Papieren zu gröberen Reali .
sationen unter der Annahme , dah init erfolgter Einführung der Stahl -
werke -Aktien die Haufsewelle vorläufig erledigt fei . Die Tendenz irar
i' aster bei BörfenerSfknnng ausgesprochen schwach . Die Kurse der
führenden Terminweite und zahlreicher in letzter Zeit gesteigerter Neben -
werte gingen bei Erösfnung um 4—5 Prozent zurück . Sine alleinige Aus «
nähme machten K a l i a k t i e n , die durchschnittlich 2 Prozent höher ein -
setzten und etliche Maschinenfabriken ,

Am Geldmarkt ist die Lage flüfsi « . Ta »ejgcid 8.3—5.5 Prozent .
Das Devisengeschäft war still . Kursveränderuneen traten

fa » m ein . Die Haltung der Franken Valuten zeigte eher zur Schwäche .
London -Paris 170, London -Brüssel 177 .50, London - Mailand 150.

Im einzelnen gingen am Montanaktten markt besonders reine
Kvhlenwerte empfindlich zurück , so Rhein . Braunkohlen minus 6 , Harpener
minus 5. Außerdem verlöten Kvln - Nenessen 4 Prozent und die übrigen
Montanaktien 2—8 Prozent . Harbeninduftrie begannen 4 Prozent niedriger
mit SSO. Lberkok «. Dnnamit Nobel und RütgerS verloren 8 Prozent .
(SiekUro,iltien waren um 2—4 Proz . , SchiffahrtSrrerte bis 4 Pro -
zent ( Nordd . Llond ) , Bankaktien teilweise über 2 Proz . (Deutsche Bank . Ber -
liner Handelsgesellschaft , B . e . W . , Mitteldeutsche ) , Schultheitz , Lstwerke
und Kahlbaum , ferner Julius Berger , Zellstoff Waldhof ufw . um se 4
Prozent «rmShigt . Hammerfen minus 5 Prozent . Die Aufwärts -
bewegung hat also pünktlich mit der Einführung der
Stahltruftaktien ein Ende genommen . waS wir schon ver -
schiedeutlich betont haben . Nach Festsetzung ber ersten Kurse blieb die
Tendenz sehr unsicher , die Zurückhaltung der Spekulation grob und
daS Kursniveau auf dem ermäßigten Ansangsstand behauptet .

Im weiteren Verlaus der Börse ging auch das P n b l i k n m zu
Realisationen über , sodah außer den variabelen Märkten auch am
Kassamarkt die bisher feste Tendenz eine Wendung erfuhr . Die Spekula -
tion ging später sogar zu Blankoabgaben über . Der Rückgang der Kurse
machte infolgedessen in der zweiten Stund « noch erhebliche Fortschritte .
Karbenindustrie gegen 1% Uhr 286.

PrivatdiSkont kurze uud lange Sicht 4 .5 Prozent .
An der Nachbvrse erfuhren die amtlichen Schluhkurse die gegen -

über dem Stand vom Samstag in zahlreichen Fällen 6» 618 8 vrozen -
tige Einbußen darstellten , keine Veränderung mehr . DaS
Geschäft blieb still , die Tendenz schwach. Die Kommission zur Festsetzung
der Stahlwerkskurse tagt im Augenblick noch . Die Zeichnungen haben
eine phantastisch anmutende Höhe erreicht , sodah die Kursfestsetzung sich
noch einige Stunden ausdehnen wird .

Man hörte nachbörslich n . a . folgende Kurf « ! Farben 28k , AEG . 150,
Siemens 101.5 , GelfenSerg 176, Phönix 122.37 , Harpener 155, Rheinischer
Stahl 153.5 . Havag 151 -75, Nordd . Lloyd 150 , Kriegsanleihe 0 .475, Tenische
Bank lfl9 , DiSkontoanteile 164. Im Freiverkehr gingen StuhlwerkebviidS
mit 105.5 und Stahlwerkeaktien mit 146 um .

Frankfnrter Börse.
Frankfurt . 28. August . (Eigener Drahtbericht .) Tie Börsenlagc läßt

sich auch zu Wochenbegin » als unsicher kennzeichnen . Starkes Abgabe -
bedürsnis bewirkte eine Ichars nach unten neigende vom Montanaktienmarkt
ausgebende Tendenz , die fast den ganzen Markt beeinflußte . Die berufs -
mäßige Spekulation bewahrte Zurückhaltung , wo, « sie auch durch ihre

arotzen Zeichnungen aus Aktie » der Vereinigte -Stahliverkeaktien sich veran -

labt sah . Es lieb sich leicht erkennen , dah sie daS Bestreben des Publikums .daS mehr auf der Verkäuferseite stand , eher unterstützte . Nachdem von
Büro zu Büro noch recht hohe Kurse genannt waren , setzte die Vorbörse
mit ganz empfindlichen Einbußen ein , die sich dann mit Beginn des hen -
tigen Verkehrs noch vertieften . Am Monianakiteninarkt verloren Bnderus
8, Deutsch -Luxemburg 3, Gelseukirchen 2 .7, Harvener 4 .5 , Phönix 1 .5,
ManSseider 4.2, Rheinstahl 1.7, gegenüber den Samstagsnotierungen .
Einzelne Werte hatten Kursbcsscrungen zu verzeichnen . Klöcknerwerke
vlns 0.75 , Maunesmann plus 0.25, Rheinische Braunkohle gaben 3 Pro -
zent nach , dagegen standen von Kaliaktien Westcrcgel » 2 Prozent höher .Das Interesse für J .G .-Farben hat sich noch mehr vermindert . Der Kurs ,der mit 201 .5 einsetzte , ging später bis auf 289 zurück . Erdölaktien ebenso
ca . 4 Prozent niedriger . Chemische Werte waren 1—2 Prozent gedrückt .
Holzmann gingen ans ihren sriiheren Stand von 55.5 zurück . Elektrowerte
hatten zu meist Etnbuhen von 1—2 Prozent . Am Bankaktienmarkt erlitten
Danatbank infolge groher Anaebote eine » Knrsstnrz von zirka 7 Prozent .
Auch die andere » Bankwerte bröckelten 1 —2 Prozent ab Metallbank ge-
halte » . Bäuerische Hypotheken 1.5 Prozent höher . Schiffabrisaktic » läge »
2—8 Prozent schwächer . Auto - nnd Maschinenwerte waren etwas weniger
rückgängig . Bauwerte verloren etwa 1 Prozent . Zellstossaktien büßten
5—6 Prozent ein . Lelwerte tendierten etwa 8 Prozent niedriger . Ein

Eerllner Devisennotierungen vorn 23 August .

Amsterdam
Buenos -RireS
Brüssel.-Antw
Oslo
Kopenhagen
Stockholm
HelstngsorZ
Italien
London
Newhorl
PcriS
Schwei,
Spanien
Japan

21 . Aug .
Gel
163 24
1 .696
1162
91 .91
111 49
112 26
10.5 7
13 .79
20 377
4 -195
12 .045
81 .01
64 .77
2 .018

« re¬
is » 66
I .700
II .66
92 .15
ul 77
112 64
10. 667
1383
i0 .429

4 205
12 .086
81 .21
64 .93
2 .022

23. Aug .
®eld
168.17
1696
<1.483
91 .91
III 47
112.26
10.557

« tief
168 k«
1700
II .625
92 .15
III . 76
•13 64
10. 597

13 .49113 .53
20.374
4194
11 .93
80 99
64 55 i
2 .015

20.426
4204
11 .97
81 .19
.4 71
I.C19

« In de Jan .
Wie»
Prag
Jugoflaw .
Budapest
Bulgarien
Lissabon
Danzig
Konslanlinop .
Athen
Kanada
Nruguah
Kairo

21 . Aua .
Eeld ! tirie

0 644 !0646
59 .27 |5941
12.418112 .438
7 .40517 .425

5 .87 ; 5 .89
3 .04 3 .05

2140 "
8168

232
74

4 -198
4195
20 .919

2145
8188

233
476

ti8i5
20 .971

28. A
© ,id

0 .645
5927
12.418
7405
5865
3 .03S

Res
0 647
5941
12 .458
7 .425
5 885
3045

21. 375 21 42 i
81 .65 8185

2 31 ! 2
_

32

4 .193 :4 .208
4195 4 205
20.614 20 963

I

Frankfurter Devisennotierungen vom 23
21. Aug .

Gelb | « rief
163 .19Amsterdam

Buenos -Rires
Brüsset-Antw .
Oslo
Kopenhagen
Stockholm
HelsingsorS
Italien
London
Newhort
Paris
Schwel,
Spanien
Japan

168.91
I .700
II .67
92 19
III . i9
112.56
10 585

I .696
II .63
919 -
11149
113.38
10 .645

20
3

s79l ~
ff.431

4 .195 :4 .205
12 .1011214
8102 :8122
64 .12l64 .29
2018 )2 022

28. Aua ." " Bries<5tlb
168 .17
1 .696

168. 59
1 .700

1U 011 .60
91 88 92 .12

111.69
113.64
10 .636

111.44
112.2 6
10.545
13 f>l |13 .65
20 .371 >0 426
419514 .205
11.96ö |12 33
81 .02 81 .22
6457 60 .73
2 .015 2̂ .019

Rio de Jan .
Wien
Prag
Ingos !«« .
Budapest
Bulgarien
Lisfabon
Tanzig
Konsiantlnop .
Athen
Eauad »
Urugua »
Kairo

21 . Aug .
(Selb | Bries

2:
81 .68m
4 .193
4 -195
20 .919

0 .64S
5939
1246
8 .425

5 .89
3 .05

214 '
81 .88

2 33
4 .76

4 .208
4 .205
20 .971

August .
28.

(Selb
0645
59 -29
12 .42
7 .405
5 .8 - 5m
81 .65

2 31

4193" 195
914

Ana .
SStlei

0 .647
59 . M
12 . 46
7. 425
5 .875
3 .045
21 . 425
81 .8S

2 .32

Züricher Devisennotierungen vom 23 . August .
21 . fi 28. 8.

517 °/. 5 .17 ' /,
2515 ' . 25 . 15 ' /«
1483 */« 1480
14 .30 14 .20
16 .971/2 16 75
80 10 79 .95

207 ' /. 20/60
138 55138 ',»

113 ',> 11350
137 .60 13760

15 .32 '/, 15 .32

Newyork
London
Paris
Brüliel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
Kristiania
Kopenhagen
Drag
Berlin , 28 . Aua . lSunkspruch .»

Kabel 4.85*4, London - Paris 17n.fi2 ,
dam 12.IIV2, London - Mailand 150,
bagen 18.29 , London - Oslo 22.16W ,
2.49%, Kabel -Warschau 9.08.

Deutscht»«»
Wien
Budapest
Agram
Sofia
Bukarest
Warschau
Hellingfors
Konsiantinop .
Athen
Bueuos -Mre »

? I 8.
12322V .

73 .10
72 .40

9 -121 ,
3 .72 '/,
2 -43 *l«

2 .09 '

28 . 8.

2 .09 '/»
Devisen am Nsancenmiirkt . London .
London -Brüssel 178, London - Amster .

London -Madrid 81 .55 , London -Kope » -
Kastel - Zürich 5.17%, Kabel -Amsterdam

Unnotierte Werte .
Mitgeteilt von Baer A Elend . Bankgeschäft , Karlsruhe .

Adler KaN
Api
Baldur
Grindler Zigarren
Jllertraslwert

35 ° '
8o <7o

25 ":,
20 -/«

Kammerkirsch
Krügershall
Laudcswirtschaftssl .
Moninger Brauerei
Offenburger spinn .

40 °/.
108 '/,

125 ' /.
125 °/o

Rastatter Waggon I 1$%
!Ho»t u . Wicnenberq . 42 °/»
Ta »at .Handil ».A .S . 0 02 »
Zuckerioareu Speck I —

* — Rm pro Pm 1000.

erfreuliches Bild bot der Zuckermarkt . der seine Answärtsbewegung u«
1—1.5 Prozent fortsetzte . Stuttgarter plus 2.25. Der deutsche Anleihemarkt
war weiter lustlos . Kriegsanleihe 0.482la Bon ausländischen Rente »
waren Türkenwerte etwas besser . Der Freiverkehr war sehr still Ben »
«8 .5, Brown Bovert 123, Growag no, Enirevrise 7.5, Ufa 44. Ufra 91A
Deutsch - Petroleum 78 , Frankfurter Handelsbank 90.
, . Im weiteren Verlauf letzten sich bei belanglose » Umsätzen die Ab«
schwachungen besonders am Montan - und Farbenmarkt fort . Am Geld »
markt ist Tagesgeld wieder etwas leichter erhältlich . Monatsgeld 5*
biö 7% , Diskont für Warenwechsel ö '/i—% , Bankakzepte 4V» Prozent . 3 '®
® e ptfent ) erfef ) t konnten sich die westlichen Valuten etwas erhole ».
London -Paris mit 1(>9 '/- , London - Brüssel mit 175% Franken gehandelt ,
London - Mailand lagen schwächer mit 149.4 . Auch das englische Psund mit
4.85/ » Dollar schwächer genannt .

Frankfurter Abendbörse .
^ rantfnn a . M ., 23. August . lEigene ? Trahtbericht . ) Die Kurslagsder Abendbvrse . die rhne Anregung und bei aröhter Geschäftsunlust vcr-

lief , bewegte sich auf der Bans der ^ebefferten Nachbörsenotierun <len . Ein -
zelne Besserungen und Abichwachungen bliebe » ohne Einflust . Die Abeid «
börse schlost in behaupteter Haltung .

Anleihen : 5proz . NeichSanleihe 0 .48. Schutzgebiete 5 .G2, Bagdad Ii
19.82, 4 ^,proz . Rumänen 18 . 5proz woldmexikoner 45 .75, Ipro, . Gold »
Mexikaner 29.5 . 5proz . Silbermexikaner 28.25.

Bankaktien : Bcirmer Bankverein 120.5 , Eommerzbanf Uitim »
140 .5 . Darmstädter Ultimo LM , Teutschc Bank Ultimo 170 .5. Dents .l,«
llcbcifec 116 , DiSkimiobank Ultimo 104 25 , Dresdner Bank Ultimo 141 , Me -
tailbank 134 .25 . Mitleid . Ercditbank 141 , ilieichsbank 158. Oesterr Credit -
aktien 8.75.

B e r k e h r S w e r t e : Hapag 151 Nordd . Llond Ultimo 150.5.
BergwerkSaktien : Bnderus 98 . Deulsch - Lurcinburg 152. " >el-

senkirchen Ultimo 170 .5, Harpener 157. kilöckner 118.2
',, Manneimann U ~>

Mansselder Ultimo 119.5. Phönix Ultimo 120.75. Niebeck -Monta » 102 .75.
Lauraliülte 55.

Jnduftriepapiere : Adlerwerkr Klcver 80 .5 . AEG . Ultimo
157.25. Bergmann 154 . Daimler Ultimo 87, Deutsche Erdöl 148.5 , Dnt 'er»
hofs 75. Farbenindiistrie 289 , Feinmech . Jeiler 85.5 . Hanfiverle Füssen 80.5.
Holzman » 117. Elektr . Licht » nd Krast 147.5 , Fellen 143, Mainkraft Iii .
M . tallgesellschast 145.25 , Lahmener 188, Neckarsulmer 92 , Neck» rwc '' ' t
Eßlingen 110, Peters Union 100, Siemens u . Halske Ultimo 190.5 , N «t-
gcrswerke Ultimo 117.8 , Voigt u . Häkfner 108, Waos , u . Frentag 123.5 . Ba -
bischer Auckcr »1.5 , Frankenthal 78. Heilbronn 92 , Stuttgart 03.5 .

Nachbörse : A .-G .-Farben 288 .5, Badifcher Zucker 00.

Mannheimer Börse .
Mannheim , 28. August . (Eigener Drahtbericht . s Bei abges » wi:chtet

Tendenz notierten heute : Rheinische Hnvotheken 180 , Süddeutsche Diskonto
185, J .G .- Farben 289 , Enzinger - Union 85 . 10 Prozent Gronkrast Mannheim
110, 15vroz . Grostkraft Mannheim 115, Karlsruher Maschinen 51 Kiiorr
128 , Mannheimer Gummi 08 , NSU . 90 , Pfälzische Mübienwerke 120 , Z!äh«
kaiser 00, Zement Heidelberg 187, Rhein - Elektra 138 5 , Zellstoff Waldhos

Stuttgarter Börse .
Stuttgart . 28 August . (Eigener Drahtbericht . ) Nach anfänglicher

Zurückhaltung liest sich die Tendenz im Verlans der Börse unter Führung
zu Zuckerwerten , Elektro - und Svinnereiaktien wesentlich freundlicher an ,
wovon die Lokalwerte profitierten . Gegen Schlust lieh sich wieder ein
leichtes Nachlasse « der Kauflust erkennen . Bankaktie » aus Realisationen
schwächer . Maschine » - und Meiallaklieu vorivieLend sesi, Ziährmittelwcrte
höher . Der Freiverkehr war sc» . Es notiertet/ : J .G .- Farben 288 , Zement
Heidelberg 184,75 , Daimler 87 , Germania 183, Jnnghans 89 .5, Knorr 129»
NSU . 87 , Salzwerk Heilbronn 125, Stuttgarter Zucker 95.

Berliner Börse

» om 23 .
Deutsch « Staatspap

21 . 8 . 28 »
6 Dt . Werl » . — —
4 '/j S . IV - V 0.4175 0.402Ii
4V2 VI IX 0415 0.4075
S Reichsant . 0 47o 0 .475
4 »leichSanl. 0 .43 -
8Vgl Ächsanl . 0 43 0 425
8 Neichsant . 0 bl7 b 0 .51
4 Elliutjgeb . 5 .75 b .8
5 Lp . Pr . Ä . 0.262 6 0 26 5
4 Pr . Uouf. 0 .432 6 0 43
8V4 d». 0 .43 0 43
3 H . 0 .47 0.4626
YVertbest . Anleihen

5 Bad. El .« . 12 12
10% Xdsch
Utr .Roggen
5 Pr . Ralit ». ^5 Pr .Roggi». 7 .93
t> G. 79 -1
5 »long . 1-11 * *
6 31. 12-18

Aaslilnd .
4Vj Ceft, ®.
t Goldr .
4 Stouent .
4 liirt . « d . 11 .4

. 1 24 -5
4 I .vag » ,
4 T . Zoll.
Türt ..»!ose
4>/ > Nng. 13 -
4Vi Ung. 14 19 .75 19 5
4 U. « oldr . 20 19 .75
4 » roueur . — 2 .6
5 ajiejitonet 45 . 12 46 .25
4 Mexikaner 28 87 29 7
6 rehuaut . 26 .b 2712
4tt do . 24 24

Eisenbahn -Aktien
Baitimorr 87 85
(Sonata 64 .5 64
Lchauiiing 375 38
« ..G .s.Per ». 146 143 ' .
tflellr . Hchb 166.12 106.12

Schi ffatarts - Wette
D . « ustr. — 141
H »»ag 155 161
HauUi . Eil » 138 .5 137

4 T .Äag» . I 24 5
>. n 19 . 12

13

Auaust
21 8. 28 . b-

H - ns » 164 161
KoSmo» D . - 144 .5
Ne» iun 101 1025
St. Llohd 154 -5 15o
Rolandlinie —
Schlei. TVf. - -
Steit . Dvi . 32 -37 32 -25
®t . Tam »s —
« er. (» de 54 53 -12

Bank -Aktien
Bad . Baut 160
451. el . Werte
form . 8 . 8 . 123
Berl . Hdlsg . 218
Sommerzli . 143
Darmst . « «. 213

D . Ueds . « . 115
'

1 ( 7 .5

D . Asiat . « !.
Tische « I.

150

119 .5
2085
140 .5
209
66

Nistontog . Ih7
Trcodn . Ä. 144

16h - .
142 ' ;.

Lei» , . EA . 123 ". 123 '.
Mittel » . (Ib . 146 142
Oest . Kredit 8 6 8 8
Ostbant 92 .5 91
Reichs»!. 160 .5 168 .12
Su »d .BIre » . 143 *1. 143, .
Lud » . Tis, . 131 135
Wiener Bt ». d .62 6 .05

Ind .-Aktien
24 24

143 ' /. 144 ' !.

Aaq . Le» .
„ Tvinn .

Accnmulat ,
»ldl . >1. O»p.
Adler ». v!l.
»Idlerw , « 1.
« . E. G.
Alse» gem .
ölmmrnd . P .
Äugto (it . tt).
f .nnener « ,
Aschassd 8 .
Augs ». NM .
ivaliteMasch.
Namag Mg
Äarop .Walt .
vasalt
^ anr .Svleg
ver » Svelg .
iverger Ts ».

129 130
89 .37 8 /
162 3 1S8 .5
210 .5 210
174 173
% ./5 95 .75
40
137 131
97 .87 96 .5

48
~

4975
15 15
86 .5 84 .75
58 .75 55 .5
99 .5 99
183 ' ,. 180

Bergt». 83B .
Berl . Hotel
Bl .« arl »r .J .
Bl . Masch.
Berzelino B.
Bingwte .
Boch . « us>
« ohler St .
Br «. « rit .
Brschw.
Brem .Bes-ih .
Brem .Linol .
Brem . Pult .
Brem . Wolle
B» »eru « «t .
Busch Wag.
(kaptto « 1.
(5H. Heyden
(ky. Gelsent .
» ». « l »ert
(jonc . C «em.
voiic .SVin».
<it . «jaoutch .
Xatmlet
Delmenh . L.
® efl . (Bas
z>». ->iu . Tel.
St . Lux».
S ». tf» .« ign.
Dt . Erdi »
St .«!i« » ftahl
Tt . Sta »cl
Dt. Statt
Dt .Linolenm
Dt . Masch.
Tt . Schacht» .
Dt . Spiegel
Dt . « teinzg .
Dt . Ton
Dt . Werte
Dt . Wolle
Tt . Eisen» .
Tonnersm .
Türloppio .
DKIi . We »e,

Masch.
Dynamit

21 8
160

28 . 8.
1 - 4 -8
120

106V. 103
93 .25 93JJ5
70 87 71
150 147

150 >. 148
185 184 "/.

140 139
101 .8 99 37
61 58

27 27
112.87 109 '.'.

144 .5 ^
43

70
96
122 »,'.
89 .87
186
152 -5
76 -75
156 -,.
90
148 »/.
90
100 -5
122 '/.
172
111
110 -5
70
142
123

f2 .75

'0
91 .5
123

87 .25
185 .5
1438
73 .5
153 '«
90
144 -5
89
100 .5

172
5

108 5
110 -5
71 .S
143
12oV<
71 .75

l\
69 .75

k?nzlng ..u .
(krdmsd .
Erlang . Bio.
tkrnemanu
Eschw . Bg.
Eis. Steint .
FaSer Blei
J .Ä .Farbln -

induftrie
Neiniute
Neldm. Pap .
xeltenÄniil .
FlötherMasit
Lrauconio
xrted . Hall
Trister
KuchsWagg.
Gaggen .Eis,
Gels. Bw.

,, Gust
weuschoio
Germ . PA .
l?>es.s.e.U » t.
Gildem .
Girmes (So .
<!Ha »».2ejt .

Wolle
Glockenst .
Goed». D » >.
Goldschm.
Görlitz Wg.
« »rz o» t .
GothaWagg .
Gri ^ner
Hattet » Dr .
Halle Masch.
Hamb. Ei .
Hammersen
Hann .Masch.

„ Waggon
Hansa Ll » .
Hartort Bg.

Brück.
Har »ener
Hartm . M.
Heckmann
Hedwigs » .
Heitdr . g .
Hille Wie.

Sil
»erl M .

irsch « »f.
Hirsch ». L»
Hoesch
Hosfm. « t.
Hohenlohe
Holzin. P ».

21 . 8 28 8 .
86 6925
/ 2 72

66 .12 _
13 / 139 '/«
155 149
8462 88

294 283 .5
91 925
1.39»/« 139
149 '/. 144 ',»
7f>.? 5 73
26 5 25
107 106 ~
6 ? 58
07 0 .7
52 .75 5287
182 -5 177 .5
? 7 275
73 75 / 3/ _
15? -'. 150 » .
183 '/« 1/9

120 122

12 ? 121V.
57 75 5b
79 .5 / 6 . /Ö
113 '/. 11131 .
35 35 -5
50
57 52 .6"
117 ". 115
92 87 92 .75
148 *1. 1 ; 2
l.50 149 .5
1? 9 ' i. 12o6
7ft.5 / /
15 -75 1 /
63 .5 6425
/ 4 75
64 5 62
164 -/« l58 ';t.
50 cO ./o
84 .5 84
Ii,4 .5 104 »,.
90
57 56
55 52/5
125 .5 14
93 94yr 133

77 .5
20 87 21
122 '/. 119

21 . N. 28 . 8.
138 136
92 .5 87 .5
/ / 74 .5
160 */« 157
133 —

83 75
37 371
153 .5
155 147
63 .5 62

0 . 16 036
6/5 67 ? ,-
200 200
38 .5 38 75

293 ' /« 288
140.36 144
77 83
82 74

0 .74 074
188 1865
114 j/« 113 .5

Horchwte.
Hotel»etr .
Howaldw.
Hum »LI!sch,
Ü.M .Hutsch.
Lor . Hutsch .
H >o .»! icdsch .
Hodt . Bröl .
Ilse Berg » ,
isnttuktricb .
Jeserich
JunghanS
xailla Porz ,
iiahldaniu
Muli »Ischl.
Ziarlsr . Pia .
Mattnra. Bg.
dtlöcknerw .
Snorr EH.
» oiilm. St .
Kol» » . SS .
Köln ?ieneii.
K.. !>!ollweil
Kort Gebr .
Kort Et .
Kraust n .llo .
Kron» r .»)!et.
« Uppers».
Kim» . H
La»me » er
Lauraliülte
Leopoldgr .
»!in»e» EIS
binden ». St .
Lin» ström
Uiiigcl Sch.
Lingnerw .
Jiiiite Hosm.
Loewe Wie,
Loren» Tel.
Liidenich.M .
AiagirnS
PiaiiueSin .A
A!ani»sel»
Marieuli . K.
M . Kappel
M . W Lin»

, Sorau
., Zittau

Mc» er P .
Miag
Mir u « en
Mol . Ten «
Mlll ». Bg
Neckariote.
St. S . U.

21. 8 . 23 8
74 .5 75
131 -5 131 »,'.

70
~

70
60 585
138 li8

48
161
/ O
133
iO .25

165
745
13 »90
86 75 93
1845 184 ,141 142 .5
£0 .25 50 .25

321 118 ' /.
124 ' /. 123
925 100

145
146 -S
958 >
110
bl a
92
146
65
137
55 .5
108
148
58
li8
53
94 .75
855
195
117 .5
70
60138
1*4 .875487
101/7
126 ' /.90

138 ' /,
1-. 3
96
; ii .61 .0
93 5
146
65 .75
133
56
10Ö
150
58
139
5487
93
85 .75
184
116
69
60
137
121
62
lw .25
178
IjO
8, .S ?

115 116
li .4 118 %
/ 1 .87 71
lü7 126 »/.
116 117 -/«
92 94

21 8 28 . 8-
Ndl. Kohle 164.67 150 ' /.
Nitritfaor . lb -87 155

Steingn , 140 143
.. Wolle 14 - 136

N»g. Hertnl 80 75
jC»er»e» .
Cd . Ear »
C». KolS
Lei . Slam
CDlti Er » .
ß » t>. P .S.
vrenstein
Ostwerte
Panzer
Phönix Bg.
Phönix Brt .
Pintsch
Pittler Wtz.
Presiow .
Prenhengr .

Rata . Wg.
Reichen M .
Rh . Bräunt
„ Elettro
„ Stallau
„ Liahlio .
„ Wests . K.

Rheuauta ch.
Rheydt El .
Riedeck -Oet
Riedel S .D.
Rockstroh
Rodoeegr .
Rom». Hütte
Rosenth . P .
RütgerSw .
Sachsen!» .
S .-Th . PN.
Sal . Salz .
Salz »etsnrih
Sangerh .M .
Sarotti
Scheidem.
Schering ch.
Schi.Berget .
Schi. Text.
Schneider H .
« « oll . Eil .
Lchu» . Satz .
Schnckerl el
SauoelmEii .
£ lfl -c01 .Üi
Siem . Ät .
Sie -» .Halste

75 .5 74
85 84
119 .62 U3U
60 635
47 .87 47 .5
160 169
107.87 10o
220 226
785 78 .5
126.62 123 ".
96 -25 9A &
123 119
135 139
105 110
104 104
70
86 83
215 .5 209
138 -5 Ii8 ' i.

147 144 5
119 . 118
83 -87 öb .75

161 '/. 164
96 94
/ 4 71
500 j,ul
15 .25 15
98 y/75
" 8-87 116 .5
117
lt8 5
1O0
16tl '/<
1^ 1 -5
160 '/.
4j .0Ü

133
70
rc
4o
117 .5
138 .5
14/ .5
62 .5
142 "/.
196 '/.

117
158
106 ';.
1/1
121 .-
168 -7nx
129 .5
64 .0
/ ! .o

171 .5
lo3 Ji.
14/ .0
61
142
192 .5

21 . 8.

69
~

88
6375

147 »!.
9125
138 '/.
141

Stahl -Nött «
Staßsnrt ch.
Steir .Eham .
„ Bullau

Stock n . Co.
Stöhr Kg .
Stöwer Slrn .
Stoib . Aint
Slrals . Sp .
Stuhl Goss .
Stnttg , A.
Slldd . Im » .
Tecklen » .
Työrl Cel
Tie « Köln
TranS radio
Tüll Fiöha
Union chem. 79 75

„ Tiehl -
teSiesjcrei 56

75
13 .5
79 .87
10, '/«
128
61

28 8
67
1c 4 «/.
1 ^8 ' /.
5875

146 .5
92
138 »!.
142

90
65 .75

-75
1L4 -S
127 -,.
66
80

_
56

_

•Satz . Pap .
Ber . KBai'l.

.. ch. Sei »
„ Dt .Rickcl
„ Glanzsl .
. Inte « .
,, M . Halt .
„ Bern . W.
„ St . Z»V

Vitt . Wie.
Bogel Tel .
Pogtl . MS .
. Tüll
„ Hassner

Porw .Spinn

Wandere ,
Wegelin
Werns ». Kg .
Weser A .ul
Wettereg .
W.T . Hamm
W .Eis .Dr .
W Kupfer
Wtcking
Wil » Hülle
Witt . GuS
Witt . Tic, .
iv?oii 'tliaich.

zel » Masch
Aellsi . B.
Z . Wald » ,
gimm . Wl
ZwiN.Masch.

95 94 -75
122 -5 126

176 170
280 280
69 70
75 -12 7o eo7 .5

104
t8

7b -75
102 '/.
58

51 .5 53
109 .5 108

176 »/« 170 '/.
88 87 .5
bl .25 bo

150 -5 153 »/.
/ B / b
67 66 . 75
/ / .75 / ö
141 -5 138
70 66
c4 .7o o2
128 Iii
i.5 30
147 142 .5
109 *1« luö
19i 187 .5
38 49
50 49

Kolonial - Werte
2 >. H. 28 8

Dt . Ost- fr . 170 ' /. 170 -1
»ten-Guinea 508 480
Ota »i 3c -25 34 -52

Ergänzung
zum Kurszettel

4M, B .Sch .11 - 0 .42
408/011*11/14 l>.48)4 0 .436
3 '/a 75/07 - —
314 ». « 8 - -
0 « rosttr. M 13 ' /« 13 .7
4 Tiirtunif . -
41,4 M .B .H . 32l ? 34 .50
*ya Sinnt . I 20 75 20 .75
4 do . II 17 75 17 .75
4 4̂ do . III 17 16 .75
5 «» .Eisen». -
Rh . (! r»I. 124
Düren Met . 17o

121
124
?

8 25

45
65,50
123

, 106
65

Thier ».u.W . b2
Email Ullr . 44
Gren »en»r . 63
Grün n .Bilf 122
Lüdet 104 ' ,
Kolli» . Jr » 60
Kostheim 3 . —
Lot»r .« « .S . -
Mojim Lin. 172 185
MeherKssin . — -
MezS .Ar»g . 70 68 25-jjiol . M »in . j9 39 .50
Ruo »g . SP . - -
Reish . Pap . 178 180
Rheins . Kr . Hi 'u 140 /•
Sairstg . Cff . - -
Schuh Her, 49 52 -50
Sinnet Ül.Ut. / o / 9
Per B .Fr .Ä . 5 / 25 o / 25

„ Ultiam . 145 144 ' /«
Wieil . Ton 91 96
Termin -Notierungen
Dt . Sluitrai 142 ' /« 143 .5
Hapog lc,4 a/« lsl »,.
Hämo. Süd lae .o 136 5
Hansa
KosmoS
Lloyd
AU .Di .EL .

184.87 153 ' /.
14s >. 144
154 .5 150
80 .*3 79 0

Borm .Banto 1x2 Ju 1^0
Berl Hdlog 218 -5 *U8 'a
UummcrjUi
Darm >! . BI
Dl . Bau !
Dicilontog.
Drrsdn . Bt

l4 ^ .a 13, .5
212 .5 20c. -/.1/4.12 169
167.62 l b4
144 -6 140

Bittleid .(Ir ».
Sch « lth ..P .
ät. E . « .
Bergm . E.
Bert . Masch.
Boch . Gast
Bnderus
tZhari. Was).
Et . Caoutch.
Daimler
Dess Ga »
Dt . Luxem».

Erdöl
» Masch.

Dhnamit
Eleltr . Licht
Siel, . Lief.
J .G .Farde »

induftrie
FeilenuIÄutll
Gel, . Sg .
Ei .f.etai .
Hamb . El .
Har . Berg
Hösch
Ilse Berg» ,
Kahlbaum
Kali -lischst,
Klöckner
Köln-Neuest.

„ Rollweil
Lil»!e.HoIui.
Ldw. Loewe
ManncSm ,
Mansseld
S!al . Aul »
Ld .-Bedart

» Earo
. Kotö

Lrenilein
Lslioerte
P » önix Bg.
Rh Br . K.
Rheinstahl
Riebe« Mi .
liiom ». Hüll «
Rüigersw
Saizdetf
Schuckeri ei
Siem .HalSIe
Leon » Tie«
Transrodio
Weüeregel «
Zell» . Wold!
Otavi

21 . 8.ätt
162 .5
161
9525
150
101 .5
111
123 '/.
905
152
157 .5

110.
141 .5

154

28 . »■
1425
276
156 '

F
.

5C8 .6
1221«
1475
150
142 -/«
107 -6
136 */.
146 -1.
150

294 ' /« 286
14/5 142 -1.
182 % 176
181 5 176
148 »,. 147 .5
164 '/« 165 1»
137 .5 134
166 160- ItO
143 141 ' /.
121 .5 117 .5
146 */. 140
146 , 143
85 .75 85
193 5 190
139 '-. 135
123 »/. 118 'n
94 25 S12 &
Z6 .23 74
8t .25 84 „lt7 »i. 112 8'
16V.37 103
229 *22 -5
12 / 1^2 .87
218 208
147 14J »'.
l6o 160 »,.
lo . l2 10 . 12
119 '/« 115
17 ^ 1/1 ^
188.37 133.37
194 ' .. 191
107 -5 103 c128 = 127 .6
152 ' /. 152
193 185
15 .37 34 7b

21 . b 28 8
— 147

111 '. 111
48 .25 48 .6
146 -5 14 -, ..1
40 39
70 / 1
465 47

61 6?
91 90

- 105
98 .75 100 .5
59 59
86 88 25
13 / 138 ' .
2b 25 .25
85 .5 ti/

'
/b

16
121 117

84.5 85

Frankfurter Börse
vom iX August

Staatspapicre in %
21 28 a

S> Rrichsam . 0 -485 0 .480
4 »0 . _ _

- 0 -440

5 .510
5 .51/?

0 440
5 0 .447

3V4„ tonn t»
8V4„ ton».
3 n ton » .
Rd .HhP.P ».
S »ez . Port .
4 !4 a .<Ä. 13
>>oÄ«ürten
4 tü. Uioid

21. 8. 2» «

85
145
13 .5
20

13 .3
19 .-

klinken
Ba » . Bant ifiC
Barm . Bt .
£ nnat »t
Dt . Bant
Di» , « et .
Ire »» , igt
Metallbt .
Mitleid E» l
Lei , Erbt .
Rh . ErcdU

122 .5
213
174 ' /.
167
144
1341 .
144
S .S

87

150
122
17 ?
166 ".
143 .5
133 ' i.
144
S.V5

Rh . HY» .
SM>». DUt .

. West » .
Wien . Bt».
Wt». Rbl .

Industrie .
Hapag
LI »»»
Eichbaum
A »t Gebr .
Udler Lop .
Ädt . Kleher
A .E .G . St .
Ang . Gu .
Asch, gellst.
Badens ,
Bad . Masch.

„ Uhren
Bergmann
Biugwerte .Blei u .Silbe

21. 6.
130

28 . 8
131

o

62
w zz
iL
Papiere
156 152 '/«
154 151

48 47

892 !
162-!

87 -5
157 .E

136 ' /« 131
14 14

368 35 ^.W ^5
124

Brown Bo». — 124

Cent . Heid
Daimler
Dt . Eisen» .

„ « . S .Sch .
„ Verlag

Dingler
Dhterhoss
E . W . Kais.
Elettr . Lies.
El .L.n .Kr.
Els .B .Woll.
Emag
Estl .Masch.
Etil . Spinn .
Fahr Gebr .
J .G .Farben .

Industrie
Feit . Gut » ,
» eium . Jett
iürks. Po, .
Fuchs Wag
Germ . Li»,
« oldschm .

Gresfenin »
Gri «nee
Grün u .Bi» .
Haid n . Ren
Hammersen
Hansw . Prüft .
HirschKilps.
Hochlics
Holzmann
Holziierloht .
Hhdrom .
Jnag
Jung ». Gbr .
Kg . Kaiser ».
Karlsr .M .
KieinSchan ».
« norr
» ons.Brann
Kraust So .
Krumm v .
La»me » er
Lechwerk .
Le » . 2 * 1» .

2 t. 8.
79hi
558

86
~

28. 8

114
120
54
124 5
86 .25

92 90 .5
121 118
58 555
45

0 86 0 .875
1

126
7475
125
43
65

&

74

ss-
137 ':« 134
120 121

- 27

Lin . Max .
Ludw . Walz
Maintr .
Megnin
Meiallg .
Me». Kuodi
lilie» Söhn «
Moeaus
Deutjmot .
O»er» riel
» 311 .
Lieawerle
PelerS Un .
Pj .Rä ».« .
« ein .Ge» ».
Rll.El .Mm.
R».Metall
Rhenani «
Rodb.Dmst,
Rüigersw .
Lchlint Eo.
Schnell, Fr ,

Schnckerl n .
SchuhBern .
S « uh Her,
Schulz Gr .
etil . Wolfs
Sichel Vo .
Stent . Halst «
g mal tu
Trit .Besigh.
Thür . Lies .
Uhr.gnriw .
Per .D .Lels.

(5ass.gast
« Olgl . Ht- jln
Bolth .Kabel
Wa» «Freht .
Wohlmul »
Seilst .Wald»
Aschockew
Zucker Ba »

„ granlt .
Zuck. Hcildr ,

21 . 8. 28 . N
138 .5 136 »/.
» 9 75 58 75
t - 52 25
64 -25 52 50
35

_ 56

196 .5 1.93
415 41

- 82
86 .75 8b .7o

69 70
90 87
109 .5 108

127V« I26 .3?
61 61
193 189

% 92
79

92 .5 93 .5

21 8 2/1. «•
jjuck.Osssteln 112 112 -5

Rheinga » 8b .5 90
> Siutlgr 915 §4

Bergw
BerzelinS
Boch . Gub
Buderns
Tt . Lur .
Eschw .Btrg
Gelsentirch.
Harprner
KaiiÄtairrs «
Kali Weüer .
Malinesin .
ManSseider
v »er»e» .
Ober . Earo
Phöni ,
Rhein iiahl
Romb .Hütle
Salz Heiidr .
Stinnes R.

Aktie »

155
102 .5
157
136 .5
182',.
Ibs
140
150
138

73 .5

93 .5
150
134
j.76 .5
159IS
137
119 -5
73

127 7 125
147 »/. 14 "1

- 15 .5- 11?
162 165

21 8 28. »•
lellns Berg 70 69
B .» .Laurah 0 5 .25 50

Freiv .- Wert «
BeckerKoht« _ —
Benz 86 85
irr H»s »t 90 90
Krügers »»« - «-
Lasianio — —
Rail .Wagg — -

Wertb . Anleihe
<i Bad . Holz.6 „ Kahle
Sr .P, .Bt . N
Di Um Kohle

Hest . Bi .
b Neckarg.
5 Pr . Kali
6 Pr . Rogg.
5 R» ,28.,®.
5 Sachsen!.
6 „ Rogg.
» Süd .Scstw.

1125 11 .75
80 -e 805
13 .7 13 .7b

I 78^25

7i25 7>
79

- 3JJ

207
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Warenmarkt .
Produkte und Kolonialwaren .

Mannheim , 23. August . «Eigener Drahtbericht .) Produktenbörse .
Man nannte : Weizen iiii . 29.50—2H.75, ausl . 80.75—38, Roggen int . 20.50
bis 21 .25, ausl . 23—23.50, Braugerste inl . 23—26, ausl . 27—28, Kuttergerste
10—20.50, Hafer inl . 18 .50— 19 , ausl . 19—22, Mais mit Sack 18 .75 . Weizen -
«icbl Svezial Null 42—42 .25, Roggenmelil 31 .50—83.50 , Weizenkleie 8 .SV.
Biertreber mit Sack 14.75—15.25. Ravs 88— 39 RM . per 100 Kilo , dahnsrei
Mannheim .

Berlin , 23 . August .
' ( Funkspruch . ! Produktenbörse . Nach der ziemlich

ubuartenden Haltung im Prodnktengeschäft des Vormittags war die
Tendenz an der Berliner Produktenbörse recht fest . Die unbeständige
Witterung macht Käufer wie Verkäufer vorsichtig . Deshalb bleibt auch das
Angebot in Brotgetreide relativ klein, und die Preise konnten siir

lle Getreidearten anziehen . Besonders in Roggen herrscht
Dccknngssrane der Mühlen , da dieser auf vromvte Abladung so gut wie
>iar nicht angeboten wird . Deshalb konnten sich auch die Preise im Liese -
inncisgeschäst durchweg um 3 50 91M . erhöhen . Auch Weizen zog für nahe
Zicht um 2 , für weite um 2 .50 RM . an . trotzdem das Ausland seine For¬
derungen etwas ermäßigt hatte . Interesse für ausländischen Weizen und
Roggen bleibt bestehen . G e r st e reichlicher angeboten , jedoch wegen
zu schlechter Qualitäten ohne Kanllust . Hafer konnte im Terminhandel
kür Dezember um 3.50 RM . anziehen . Mehl vorläufig noch ruhig .

Die amtliche » Berliner Produkien -Notiernnaen stellen sich (für Ge¬
treide und Lelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen :
Mark . 271—276 , Sept . 286—288 , Okt . 282—284 , Dez . 280 .50—281, fest :
Roggen : Märk . 205—211 . Sept . 224—224.50 und Geld , Okt . 226 nnd Geld ,
Dez . 227—226 .50—227 , fest : Gerste : Sommer «Mark . ) 197— 242, Winter
168—174 . stetig : Hafer : Märk . 179—191, Dez . 192 .50— 198 : fester : Mais :
loko Berlin 176—182 . still : Weizenmehl 39—40.50, fest : Roggenmehl 29.50
bis 31.50, fest : Weizenkleie 10 .25 , ruhig : Roggenkleie 11 —11 .40 . ruhig . Ravs
320—325 . still : Erbsen , Viktoria 87—44, Kl . Sveiseerbsen 31 —35 . Futter -
erbsen 22—26 : Wicken 80—33 : Rapskuchen 14 .20—14 .40 : Leinkuchen 19
bis 19 .20 ; Trockenschnitzel 10.80 —11 , Sojaschrot 19.80—20 ; Kartoffelflocken
22.50—23 RM .

Kart - sseluotieruuge « : Weihe 260—810, Reren 4—5. gelbfleischige 3.80—4,
Odenwälder blaue 3—8.50 RM .

Magdeburg . 28. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Zucker prompt in 10
Tagen — RM - Tendenz : ruhig . Termine für weihen Zucker krei See -
schifffeite Hamburg für 50 Kilo : Oktober 2 . Hälfte Dezember 28 .75 RM .

Hamburg . 28 . Aug . (Eigener Drahtbericht . ) Warenmarkt . Kaffee :
Brasilosserten waren unverändert , teilweise etiras höher ; ebenso die Ter -
mine Lokomarkt gut behauptet bei kleinem Geschäft . — Kakao : Die
Tendenz war auf allen Gebieten stetig , das Geschäft war jedoch sehr mähig .
Auch aus den Ursprungsländern wurden keine Veränderungen gemeldet .
— Reis : Der Markt verkehrte bei ruhigem Bedarssgeschätt und unver -
änderten Preisen und stetiger Haltung . — Auslands , ucker : Das
Geschäft war heute nur beschränkt , und in Haltung und Preisen trat keine
Veränderung ein . — Schmal, : Tendenz schwächer : amerikanisches 36 .25,
rassinierteS 37.50—88, Hamburger Schmalz 42 Dollars .

Hamburg . 28. August . (Eigener Drahtbericht .) Sasscetcrml « not !er » n -
Ken (z Uhr ) . Basis superior SanioS : Sept . 95—04 .50, Dez . 98.25—92.75,
März 1927 90.75 —90.75, Mai 89—88 .50, Juli 87.75—87.50 RM . Tendenz :
behauptet .

Bremen , 28 . August . Baumwolle . SchluhkurS : Amerikanische Baum -
wolle sully middling eolour 28 mm Staple loko 20 .41 per engl . Pfund .

Vichmarkt .
Karlsruh «. 28 . Aueust . Bichmarkt . E » waren zugetrieben und wur .

den ie 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 55 Ochsen 41—58, 27 Bullen 41—49,
tZ Kilbe 21 — 40, 162 Färsen 45—58, 42 Kälber 60—72, 858 Schweine 78 bis
dg RM . Tendenz : langsam , Ueberstaud .

Mannheim . 28. August . (Eigener DrahtberiKt .) Bichmarkt . Es wa <
ren zugeführt und wurden per 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 240 Ochsen
*8—(it . 139 Bullen 32— 51 , 694 Kühe und Rinder 14—62 . 502 Kälber 50 bis
78. »4 Schafe 36 — 46. 2187 Schweine 74—« 7. 151 Arbeitspferde pro Stück
700 - 1400, 44 Schlachtpserde 50—51 RM . Verlaus : Mit Grohvieh
mittelmäßig . geräumt , mit Schweinen mittelmäßig . kleiner Ueberstand ;
mit Pferden ruhig .

Metalle .
Pforzheim , 28. Aug . Edelmetalle . Ein Kilo Gold 2795 RM . Geld ,

»812 RM . Brief ; ein Kilo Silber 85 RM . Geld . 86—87.50 RM . Brief ;
ein Gramm Platin 13 .50 NM . Gelb . 14.40 RM . Brief .

Berlin . 28. Aug . (Funkspruch .) Metalle . Elektrolvtkupfer 186 .50 ,
Originalhütteurohzink (Preis im freien Verkehr ) 68L0 —69 .50, Remelted -
Platteuzink von handelsübl . Beschaffenheit 60 - 61 , OriginalSüttenalumt .
niurn 280—235 , desgl . in Walz - oder Drahtbarren 240—250 , Reinnickel
§40- 3501 Antimon Regulus 180- 185, Silber (1 Kilo ) 85- 86 RM . Die
Prellt gelten für 100 Kilogramm.

Preisfeststellungen im Berliner Mctalltcrminhandel . Kupfer : Aug . —
bez., 121.50 B . 120.50 G , Sept . — bez. , 121 .50 B . 121 G . Okt . — be, „122 B , 121.50 G . Not ). — bez. , 122.50 B . 122 G . Dez . 122.50 bez. , 122.75 B .122.50 G . Jan . 1927 — bez . . 123 B , 122.75 G . Febr . — bez. . 123.25 B .123 G , März — bez . , 128.75 B , 123.25 G , April — bez. , 124.50 B , 123 .75 G .
Tendenz abgeschwächt . — Blei : Aug . — bez ., 65.50 B , 65 G , Sept . — bez. .
65.25 B . 64 .75 G , Okt . — bez. , 65 B . 64.50 G . Nov . — bez .. 64 .75 B ,04.50 G , Dez . — bez .. 64.75 B . 64.25 G . Jan . 1927 - bez. , 64.25 B ,64.25 G , Febr . — bez. . 04 25 B . 64 G . Mär , 64 bez. , 64.25 B . 64 G .
April — bez. , 64 B , 68.75 G . Tendenz schwächer .

London , 23 . August . Metallschlnhkurse : Kupfer per Kasse 58 %—59 .
Kupfer per 8 Monate 59 %—59 % , Settlement 59, best seleeied 65 % —07 , best
stron « sheets 90, Zinn nahe Sicht 294—204V1 , Zinn entfernte Sicht 288^4
bis 288^ , Settlement 294 , Blei nahe Sicht 32% , Blei entfernte Sicht 82*4 ,
Settlement 82% , Zink nahe Sicht 3iV*, Zink entfernte Sicht SM , Sett¬
lement 8414 .

Wirtschaftliche Rundschau .
Die denislhe « oblenproduktion im Monat Juli 192« Nach den Be -

rechnungen des Statistischen Reichsamts hat die Kohlenbroduktion des
Deutschen Reichs im Monat Juli 1926 einer erhebliche Steigerung erfahren .
Die Steinkohlensörderung des Deutschen Reichs lohne Saargebiet ) ist von
11756 386 Tonnen im Vormonat auf 13 074 085 Tonnen gestiegen , die
Braunkohlen - Produktion von 11 202 486 Tonnen aus 11 481 767 Tonnen .
An Koks wurden erzeugt 2 044 575 Tonnen (Vormonat : 1962 558 Tonnen ) ,
an Steinkohlenbriketts 457 957 Tonnen (421 795 Tonne ) , an Braunkohlen -
briketts 2 942 029 Tonnen (2 792 668 Tonne » ) . Die mit 18 074 085 Ton¬
nen angegebene deutsche Juli - Forderung übersteigt die entsprechende Zif -
fer für 1913 (jetziger Gebietsumsang des Deutschen Reiches ohne Saar -
gebiet : 12 574 623 Tonnen » nicht unbeträchtlich . Dei Gesamtproduktion
für das Deutsche Reich im alten Gebietsumsang beltef sich im Juli 1913
auf 17198 013 Tonnen , erreichte demnach eine Höhe , die von der jetzt fo
stark ' erweiterten deutsche « Kohle,iproduklion auch annähernd noch nicht er -
reicht ist.

Die Einigungk -verhandlungen im Zsgaretteugewerbe . — Bor dem
Abschluß eines neuen Beitrages . Auf der am 18. d . M . abgehaltenen
Sitzung zwischen der Arbeitsgemeinschaft des deutschen Spezialhandels
mit Tabaknaren und der Preiskonvention deutscher Zigarettenfabriken
erklärten fich Veite Teile bereit , den Kampf gegen die Preisschleuderei
erneut auszunehmen . Es wurde beschlossen , die Reichsarbeiisgemeinschast
des deutschen Zigarettengewerbes (Industrie und Handel ) e . V . , Dresden ,
mit der Durchführung der im Prinzip bereits festgelegten Neuregelung
zu beauftragen . Mau hat sich dahin geeinigt , daß die Bindung der Händ -
ler nicht mehr wie srüher . in Reverssorm geschehen soll , sondern auf ver -
traglichem Wege . Die Reichsarbcilsgemeinfchast hat sllr Donnerstag , den
26. d . M . eine Sitzung in Dresden anberaumt , ans der zu den vor -
liegenden Vorschlägen Stellung genommen werden soll . Durch die R .
A . G . werden erheblich mehr Jnduftriefirmeu erfaßt , als in der Preis -
konvention zusammengeschlossen sind , fodah eine von der R . A . G . ge-
troffene Regelung beinahe alle bedeutenden Fabriken binden würde .

Schiffahrt und Verkehr .
Damvferexpeditiouen des Norddeutschen Llovd Bremen . Nach New gork

ab Bremcn -Brcmcrliaven : D . Columbus 22. August , D . Sierra Bentana
24. August , D . Republik (USLj 24. August . D . Stuttgart 25 . April . D .
Bremen - Bremerhaoen : D . Alda 28 . August . D . Ulm 28 . August . Nach
New Aork ab Southamptou : D . Columbus 23 . August . D . Republik
<USL ) 25 . August . Nach Canada (Halifax ) ab Bremen -Bremerhaven :
D . Derislinger 18. September . Nach Philadelphia -Baltimore -Norfolk ab
Fremen -Bremerhave » : D . Alda 28 . August , D . Ulm 28 . August . Na »
Brasilien -Argentinien ab Bremen -Bremerhaoen : D . Sierra Mvrena 4
September , D . Werra 11 . September . Nach Nordbrasilie » ab Bremen :
D . Attila 2. Sevtember . Nach Mtttetbrasilieu ab Bremen : D . Porta 18.
September . Nack Kuba — New Orleans ab Bremen : D . Raimund 10.
September . Nack Ostafien ab Bremen : D . Jdarwald 25 . August , D .
Hessen 28 . August . D . City of Catro 4 . September , D . Cobleuz 11 . Sep -
tember . Nack Anstralien ab Bremen : D . Eumaeus 81 . August , D .
Nachen 11 . September . Nach Süd -Amerika Westküste ab Bremen : a ) durch
den Panamakanal : D . Kellerwald 31 . August , D . Targis 11 . September ,
b ) durch die Bkwellan -Straße : D . Holger 80. August . Nach Zentral -
Amerika und Mexiko ab Bremen : MS . Erfurt 81 . August . Nach Nord -
Amerika Westküste ab Bremen : D . Justi » 25. August . Fruchtfahrt Cana -
rische Inseln nach Bremen -Hamburg : wöchentlicher Dienst . Nach der Le-
vante ab Bremen : 14 tägige Abfahrten . Nach Finnland ab Bremen :
14 tägiger Dienst nach allen Haupthäseu . Nach Reval ab Bremen : Ab -
fahrten alle 10 Tage . Nach Leningrad ab Bremen : Abfahrten alle 8 bis
14 Tage . Nack England ab Bremen : 2 bezw . 4 Abfahrten in der Woche.
Nach Afrika ab Hamburg : D . Lili Woermann 20. August , D . Wadai 8.
Septcmher .

Drahtmeldungen .
Der feste D - llarknrs aufgehoben .

Berlin , 28. August .
An der heutigen Berliner Börse wurde die feste Relation zwischen de«

Dollar n »d der Mark erstmalig ausgehoben und der DollarmittellurS auf
4 .199 festgesetzt . Damit hat die Reichsbank ihre vor einigen Tagen ange «
kündigte Absicht , auch den letzten Pseiler der aus der Inflationszeit stam »
inenden Devisenregelung zu beseitigen , rasch ausgeführt . Mit der Wieder ,
einführung des natürlichen , fich nach Angebot und Nachfrage richtende »
Wechselkurses , ist der öffentliche Charakter auch an diesem Markt wieder
hergestellt . In Zukunft wtrd sich ungefähr übersehen lassen , welche Dol »
larumsätze an der Börse stattfinden , was bisher nicht möglich war .
Die heutige Kursfeststellung ergibt insoseru noch keine nennenswerte Ab »
wetchung von der bisherigen Relation , als sich der Dollarkurs unter Hin .
»urechnnng der Courtagegebühr bei der vorliegenden Notiz praktisch auf
4 .201 stellt .

Erster Kurs der Bereinigten Stahlwerke -Nktien 18« Prozent Geld .
Scharfe Repartier » ,, « .

hd Berlin , 23 . August .
Die Kommiffion . die fich a » der heutigen Berliner Börfe mit der Fest »

fetzung des ersten Kurses sür die Aktien der Vereinigte Stahlwerke AG .in Düsseldorf befaßte , gelangte erst nach mehrstündigen Beratungen im
Lause des Nachmittags zu einem endgültigen Beschluß . Die amtliche Noti »
(Kassakurs ) sür die Aktie » der Bereinigte » Stahliverke -AG . wurde auf
181 Prozent Geld festgesetzt.

Bei der Zuteilung konnte » sämtliche Orders unter 10 000 RM « iiW
berücksichtigt werden , die damit aussallen . Auf Orders von 10 000 -^50 000RM . nom irurden 1000 RM .. auk Orders von 51 000—100 000 RM . j«2000 RM . und auf Orders von 101 000 RM . und darüber je 3000 RM . zu.
geteilt . Ueber die Höhe der erfolgten Zeichnungen und des zur Verfügunggestellten Aktienbetrags wurde von den beteiligten Stellen keine Auskunft
gegeben .

Sondervorgehen der bayerische « H« »othckenba « ke » I« der landwirtfckaft »
ticke» Kreditgewährung .

München , 28. August .
Die bayerischen Hypothekenbanken , die bekanntlich scharf gegen di»

Mündelficherheitserkläruna der Hypothekarschuldscheine der Rentenbank .
kreditanstalt Stellung genommen haben und die drei , bis sünsjährige »
Zwischenkredite der Golddiskontbank nur als Notbehelf ansehen , beabsich.
»igen , unter Borzugobcdingnnaen wettere 12 Mill . RM . der Landwirt »
fchaft als »» kündbare Tilgnngöhypothekr » zuzuführen . Die Bedingungen
sehen aber Auszahlung zu 96 Prozent und eine DarlehenSverzlnsung mit
8'/4 Prozent vor . Nach dem dritten Jahr ist die Rückzahlung in Pfand »
briefen nach dem sechsten Jahr in Psandbrieken oder in bar zulässig ,
während die Rentendankzwischenkredite also in drei bis sünf Jahren , u .
rückzuzahlen sind , sind die Tilgnugsdarlehen der bayerischen Hypotheken ,
bankeu von ihrer Seite aus überhaupt nickt kündbar .

*
Berlin . 28 . August .

Zur Erleichterung der Ausfuhr von Stahlröhre » ist ein franzöfisch -bet -
gisches Ansfnhrsyndikat für Stahlröhren errichtet worden , das de» Export
französischer , belgischer u . Saarländischer Stahlröhren betreibt . Im Septem »
ber findet in Paris die Schlußsitzung über die Gründung des Schienen »
syndikates statt .

Ter Halbiahresabschluß der Barmer Kreditbaak t » Barme » , zeigt eine
erfreuliche Steigerung der Umsätze und der Erträgnisse , sodah Unter den
Üblichen Vorbehalten mit einer Erhöhuno der Dividende gerechnet werdenkann . «

Die amerikanische Automobilprodnktion im erste » Halbahr 1926. Die
Automobilproduktion der Vereinigten Staaten ist im ständigen Steigen be-
«rissen . Im ersten Halbjahr 1926 wurden insgesamt 2-16 Mill . Personen -
wagen und rund 260 000 Lastkraftwagen neu hergestellt . Die Gesamt ,
erzeuguug in Automobilen in diesem Ziitabschnitt belauft sich demnach ans2 .42 Mill . Stück . In der gleichen Zeit des Vorjahre ? wurden 2.17 Mill .Stück erzeugt , während im ersten Halbjahr des Jahres 1924 2 .05 Mill .Stück hergestellt wurden . Nach einer Ausstellung der „ Automotive Jndn »
stric " belief sich der Krastsahrzeugbestand in den Vereinigten Staate » am
1. Juli 1926 aus insgesamt ^9 579 768 Stück (dar . 17 172 567 Pcr >oucnivagcn
und 2 407 201 Lastkraftwagen ) . Gegenüber dem Stand vom 1. Juli 1925
ergibt sich eine Zunahme von 1991152 Stück , was einer Vergrößerung
des Bestandes um 11 -3 Prozent entspricht . Rein rechnerisch entfällt aus
je 5 .8 Einwohner der Bereinigten Staaten ein Kraftfahrzeug .

An den Folgen eines Unglücksfalles verschied
rasch und unerwartet gestern, Sonntag, den 22. August,
morgens */,6 Uhr, raein lieber Mann, unser lieber Vater,
Sohn, Bruder , Schwager und Onkel

Oskar Qrab
Pol .»Wachtmeister

im blühenden Alter von 32 Jahren. B3330
KARLSRUHE, 22. August 1926.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag V*3 Uhr,

von der Friedhofkapelle aus statt
Trauerhaus: Ostendstraße 3
Von Beileidsbesuchen bittet man Abstand nehmen

zu wollen.

Danksagung .
Für die vielen , vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange meines kleinen Lieblings innigen Dank . — Besonders

heissen Dank allen denen , die meinem Kinde im Leben und im

Hinscheiden Liebe geschenkt haben .

In tiefem Leid :

Anne Marie Reibel Ww .
B3332 und Angehörige .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Bekannten geben wir die traurige Nach¬

richt daß meine liebe , treubesorgte Gattin , unsere Mutter .
Großmutter, Schwester . Tante und Schwiegermutter

Frau Wilhelmine Beck
geb . Lutzenberger

heute mittag, versehen mit den heiligen Sterbesakramenten,
im 80. Lebensjahre sanft entschlafen ist I6(53t

Waldkirch 1. Brsg ., Karlsruhe 1. B .. 22, August 1926.
Im Namen der gebeugten Hinterbliebenen :

Gustav Beck
Willy Beck und Familie

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Trauerbriefe und Danksagungs - Karten
werden rasch und sauber angefertigt in der

Druckerei Ferd . Thiergarten .

Von der Reise zurück 53318

Dr. Alfons Fischer
Arzt für innere Krankheiten .

Herrenstr. 34 / Fernruf 1091 Sprechstunde 8 —10, >/,Z—>/,5 Uhry

Danksagung .
Aus Anlaß der langen Krankheit , des Todes und der Be¬

erdigung unseres lieben Sohnes

Helmuth Käser
Angestellten der Badischen Beamtenbank

sind diesem und uns sö viele Beweise der I .iebe und des Bei¬
leids erwiesen worden , daß es uns unmöglich ist , allen ein¬
zelnen Verwandten . Freunden und Bekannten geziemend zu
danken . Wir fühlen uns aber verpflichtet zu Besonders in¬
nigem Danke gegenüber den ehrwürdigen Krankenschwe¬
stern für die aufopfernde Pflege , der hochwürdigen Geist¬lichkeit für die Krankenbesuche , auch all denen , die unsschon während der Krankheit unseres lieben Sohnes Be¬weise der Anhänglichkeit und des Mitgefühls gegeben ha¬
ben . Dies gilt aber auch all denen , die durch überaus zahl¬reiche Kranz - und Blume -ispenden , insbesondere von Seitender Direktion und des Personals der Badischen Beamten -bank . durch Stiftung von heiligen Messen , durch tröstende
Beileidsschreiben gezeigt haben , daß sie unsern großenbchmerz zu würdigen wußten . Vor allem Dank den Teil¬nehmern an der Beerdigung , dem Käser ' sWien Männer -
Qartett24 und Käser 'schen Badenia -Quartett 2fi für den trö¬stenden Gesang und dem Vorstand des K .-M .-Quartetts , demEhrenvorstand des Gesangvereins „Frohsinn " (Bulach ) , demVorstand des Deutschnat . Handlungsgehilfenverbandes fürdie lieben Worte bei der Kranzniederlegung am Grabe .Allen ein recht herzliches „Vergelts Gott ".

Karlsruhe . 23. August 1926.
In tiefer Trauer : 16589

Ferdinand Käser , Hauptlehrer a. D . und
Frau Elisabeth , geb . Herb .

Schwerhörige hören !
Kostenlose Vorführung am Mittwoch , den 25. August im HotelRotes Haus . Waldstraße 2, der neuesten Siemens -Apparate mit
Verstärker und kleinem im Ohr tragbaren Hörer . Größte Fern¬
wirkung lur Kirche , Theater etc . Kostenlose Prospekte durchE. Scharf , Frankfurt Elsüeimerstraße 7. A2257

Tucht. Waschfrau
nimmt noch einige Kun¬
den an . Zuschritten unt .
Nr - 36034 an die Ba -
dische Preise .

Wlll -

Sieger ssrühel u . Ober -
schienen lkväte ), krästige .
vikierte Ware . 8173«
Baumschulen Iben

Ettlinaen i/Bd.

Dr. med . ilherl Schmitt
Speziafarzt für Erkrankungen
der Atmungs- u .Kreisiauforgane

g hat seine Praxis wieder aufgenommen .
« Friedrichtplatz 7 KARLSRUHE Telefon 5440

WILHELM RIEGGER
KARLSRUHE HERRENSTRASSE 46

FERNRUF 2311 .

^ Mereimawms -kelW
Lud . Knobloch . KrieaSinralide . Annahmest.: Ma»
rie - AIexandrastr . >7. Vertreierbes . m . Must . kosten !.

Ans vielseitig «« Wunsch findet

^ robewa ^ chen
mit demSchnellwaschapparat i»er„ Wa >chIeusel-

welcher bereits im Saale des Rest . Frie -
drichsdos vorgelllbrt wurde , in ca . 14 Tagen
nochmals statt . Näheres wird durch In¬
serate bcfaniitgegcben . ® 3UÜ8

Nur kurze Zeit
Wegen Ausgabe des
Laders aewähre .. ich

Hosen , sow . S
trotz der bill .

20 °
|0 Rabatt

reise Kaiserstrade 1» . Lade « .
, 66t5

Wksw Sie
wasSie vonIhrenFaßen verlangen?
80 % Ihrer täglidien körperlichen
Arbeitsleistung fallen Ihren Geh¬
werkzeugen zu und wieviel /
% Ihrer Ausgaben für KOr- f(-,Y
perpflege wenden Sie Ihrer
Fußpfege zu?

Lübbecke vW.
« CA ? e ;a '2 ,

Drogerie Jul . Dehn Nacht . , Felicitas -Droserle , Slrauß -Drogeric , Drogerle Gebhard »
Engel -Drogerie , Schwarzwald -Drogeric , Hof-Drogerie Roth , Qutenberg ~
Drogerie fschenilng , Drogerie Vetter , Drogerie Walz ,

\
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das vornehme Erstauiführung3 -Theater
wird demnächst

Union - Theater

Welches

liefert fürtteueS Herren -
od . Damenrad Lebens -
mittels Angebote unter
Nr . 1SS71 an die Ba¬
dische Preise erbeten .

Druckarbeiken
werden rasch und sauber
angefertigt in d . Druk >
Irret Ferd . Thiergarten .

Nur 7 Tage !

Carl
Hagenbeck

Stellingen - Hamburg
Circus«Tierpark *Völkerfchau

Karlsruhe -Meßplatz

Morgen Mittwoch 7 ' /« Uhr abends
Zum ersten Male I

Hagenbecks
Revue der Kontinente und Meere

Die besten Circuskünstler
der Alten und Neuen Welt !

Die edelsten Pferde der Erde !
Nie zuvor gezeigte Dressuren von Raub-

und Wildtieren 1

Besonderer Beachtung empfohlen !
Tierpark ausserordentlichen wissenschaftlichen
Ranges und von unvergleichlichem Lehrwert fürSchulen , Marstall mit höchstgezüchteten Rasse¬
pferden ,Völkerschau mit indischen Fakiren,Zauberern ,Handwerkern , indischenTempelmädchen , Lappländer¬horde mit Zelten , Renntieren und Eskimohunden .
Geöffnet von 10 Uhr bis zum Eintritt der

Dämmerung .
Preis für Erwachsene 1 .— , Kinder 50 Pfg .

Vorverkauf : Warenhaus Geschwister Knorf undab 10 Uhr ununterbrochen an den Hagenbeckkassen .

Ka ff c e u n 6 Restaurant

„Zum Moninger"
Statt Dienstag MMiipt

Motto : Ein Abend beim Walzerkönig Strauß
ausgeführt von üer Feuerwehr -Kapelle Karlsruhe
unter perf .5eitung ö . Herrn Musikmeisters Jrrgang
liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiimimiiiiiiiiiiKiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiniiimiiiiinmnunminn
Anfang 8Uhr — Illumtncttion — Eintritt frei

iütfrtig in Bubikopf und
anderen Frisuren nimmt
noch Abonnenten an . An «
geböte u . Nr . SB6031 an
Die Badische Presse .
8-Ieifeige Krau nimmt

noch Kunden sunt
Waschen

an . Angebote unt . Nr .6)6057 an die Bad . Pr .

Konstanz .
Gasthaus „z. Bodan"

'Markgraf .er Weinstube )
Telephon 1031 2 Minuten v . Bahn u . Hafen

Vollständig neu renoviert . - ErstklassigeKüche . - Reelle Weine . - Den Herren
Geschäftsreisenden und Touristen bestens

empfohlen . A1583
Jos. Plelfler,

^
(früher Gasthaus z . Hirschen , Schopfheim .)

Künstliche Augen
Anfertigung nach Natur . Neueste
Technik , anerkanntbeiteS Material ,am k 2. und 3. September inKarlsruhe , Hotel Äakiauer Ho »iKriegsstr ., geMNüb ö . ait . Bahnh .)von Adolf MüUer - Welt . ansStuttgart , Hohenheimerstrahe 4>j
Hunderte « .AnerkenniinaSschreiden

Medaille . Melir als 35 Jahre
« raki . Ersahrnng . 02 1(>4

j Vefloren

Verloren
wurde am Sonntag <22.August ) aus dem Weg
vom Bahnhof durch den
Ztadtaarten (Tierarten »
Uber ^ ttiinger - u . Karl -
Friedrichs »! , nach dem
Marktplatz eine
qoldene Brosche
In Form eines Schlüssels .

Abzugeben gegen gute
Belohn « . : Kaiscrsir . M ».bei Bankgeschäft Baer u .Elend . 1SSS3

Sonntag mittag zwisch.VA —2 Uhr , wurde i
Geldbeutel , Inhalt ca .17 M , auf dem Wege
mit der Elektr . vom
Bahnhof — Friedhof ver¬
loren . Gute Belohnung ,
gn erfragen unter Nr .7)C074 in der Badischen
Sresse .

Kleine Anzeigen
haben größten Erfolg in der

„Badischen Presse "
Seit gefunden !
Wo abzuholen , faat unt .Nr . OS8ÄS die Bad . Pr .

kammersfaidilspiele
3aa vornehme Erstaufführungs -Theater

^ Ird demnächst eröffnet

mimmm
22 000 Mk .

auf 1. Hypothek , bei gut .Zins gesucht . Angeboteunter Nr . 3308a an die
Badische Presse .

BeteUigong
mit 6000 biS 10 000 M
sucht erfahrener Kauf ,
mann , bei guter Sicher -
ltellung . Angebote uut .Nr . JS0VS an die Ba -
dische Presse erbeten .

Teilhaberlin )
still od . tätig , mit 800—
1500 M Einlage gesucht ,v. gutem , reellen Unter -
nehmen . Angebote unl .Nr . H60V8 an die Ba -
disck»? Presse .

Elektriker
sucht an einem Elektrisch
Unternehmen m . .'i— 4000Mk . tätige Beteiligung .
Angebote u . Nr . L5SW
an die Badische Presse .

3—4000 Mk .
gegen I . bvvoth . Sicher -
beit zu leihen geinckit.Angebote n . Nr . C6066
an die Badische Presse .

Stille Beteiligung .Ka » sm aebild . iliug . 0 .bietet » ch in hiesig . En -gros - Geschäft Gelegenh .
»u dauernder Position u .festem MonatSeieik . Be .
dinguna Interefseneinl .von 2000 j/ . Angebote
unter Nr . an die
Badische Presse .

ISO Mark
sofort zu leihen gesucht ,gegen » veifache Sicher -
beit u . 20% Zins . bei 50
M monatl . RückzahlungAngebote u . Nr . P. MIOan die Badische Presse .

| Männlich ]

Köchenchef
27I . sucht v >. Sevt .
Stellung i» uier Re >
staurateurldeutschen .
französische tiefte ).
Angeb . unt .Nr Z6025

an die ..Bad . Presse "

Kaufm ., 23 I ., sucht
Neisepoften oder Ber -
lic -ungen , tüchtiger Per -
käufer . Aug . U. F6V81
an die Badische Presse .
Jüng . Blechnermeisler u .

Installateur
sucht Stellung jeder Art .
Angebote u . Nr . « 6052
an die Badische Presse .
Suche Stellung i . Karls -
ruhe od . Umgegeud als

Fuhrmann .
Gesl . Angebote unt . Nr .
M6062 an die Badische
Presse erbeten .

sofort zu verm . >83866
Schesselstr . 36 , IV .

mit Schuppen , im Zen¬
trum der Altstadt , vassd .fiir Holz - und Kohlen-
Handlung , zu vermieten .
Angebote u>nt . Nr . 16575
an die Badische Presse .

tvohnung
8 Zimmer . Küche . Bad .in Neubau , sofort gegen
llmzuasveraiitg . z. ver -
mieten . Zu erfragen uii -
ter Nr . >61,79 in der
Badiscken Presse .

Niederschopfheim .
3 Zimmerwohng .
in Neubau , parterre ge°
legen , aus 1. Sept . z»
vermieten . Für Pensionär
od . abgebauten Beamten
geeignet . Näh . Haupt -
strake 10. 3312a
Schönes , groft . Zimmer

mit 1 od . 2 Betten , evtl .mit gr . Ziiiche zu verm .
Bernhardlfr . 17 , III .

» 3306

1 Zimmer ]
Ettlingerftr . 21 , Part . ,

sind mödl . Zimmer mii
el . Licht u . Kost an sol .
Arbeiter zu verm . , pro
Woche v. 15 M an . B2194
Behaglich möbl . Zimmer
sofort od . 1. Sept . zu
Perm . . Bär , Leopold -
stratze 33. 1 Tr . ©3222

Zimmer m . « oft a . sol.
Arb . zu verm . B3291

Kreuzstr . 16, 2 . Stock .
Schön möblierte »

Zimmer
mit 2 Betten auf sofort
oder 1. Sept . , mit oder
ohne Vensinn zu verm
Lessingstr . 48. IV . 165SS

Gut möbl . Zimmer
mit el . Licht zu vermiet
Karlstr . 13. IV .. l„ neben Moninger . B3309
Zwei schön möbl . Zimmer ( Wohn - u . Schlaf, .)sind » riegSfir . I5S . 1 TrNähe KarlStor , ans 1 .Sept . zu vermiet . B3307
Möbliertes Zimmer

mit el. Licht auf 1. Sept .
zu verm . : Kaisersir . 83.1 Treppe . © 3305
Hirichstr . 18 ist im 2.Stock ein n .. gut möbl

Limmer mit el . L . . auflof od . ffffter zu verm .
» 3303

Schön . , gut möbl . Zimmer auf 1 Sept . zu vermiet . : Baumcistersti - 14,3. Stock . B32W
Möbliertes Zimmer

m . el . Licht , sof . zu vermiet . : Garti ' nstr . 64. I
B3295

Möbliertes Zintmer
zu vermieten : SofienftrRr . 13 . IlI . B32R !

Gut möbl . Zimmer
zu vermiet « » : Marien -
ftrakie 15. II . B32S7

Frdi . mobl . Zimmer
zu verm . : Lichienwalter ,Grüinviiikel , Forchbeimer ^
sirane 7. B3356

Laden
mit 2 groben Schaufenstern und schöne "
Nevenräumen , event . mit ^ ager - !Iiäume "
und kleinerem Magazin , tn verkekrÄ »
reichster Lage der Karl strafte «Naheneue Bahuhosstr . l. für jedes «Seschäft ge -
eignet , zu vermieten . Einfahrt und
gröberer Hos vorhanden . Angebote unterNr . 16613 an öle . Badische Presse " erbeten .

Kammersbiditspiele
Jas vornehme Erstaufführungs -Theater

wird demnächst eröffnet

Palast -Lichtspiele
Herrenstrasse H

At > Keule !
Der große Roman - Film

Ein Drama von den Ver *
suchungen der Liebe .

Eine glänzende SlttengchilderunR . welche uns In die Spiel -
[ säle Monte Carlos und auf die grünen Flächen der inter -
1nationalen Rennplätze führt Ein farbenglühendes Kalei¬

doskop aus dem Nachtleben New - Yorks
mit Margaret Llvlnston in der Hauptrolle .

Bubi als Retter
Original -Groteske in 2 Akten .

Die neue interessante Ufa — Wochenschau .
16629 WZ

Zchön mödl . Zimmer
soiori od . später zu ver -
mieten : Lachnerstr . 6, 4.
Stork , rechts . B3349
Schönes Zimmer , el . L ..
gut heizb ., ». vm . B3Z53
Broghi ". Karlttr 11 « .

Sinf . möbl . Zimmer
in gutem Hause an ge¬
diegenes , berufstätiges
Fräulein zu vermieten .
Friedenstr . 8 . III . « 3323

Ualösir .

Wut möbl . Limmer in
ruh . Aause fiir 25 M »u
vermiet . Gerlach , Kar -
tenstr . 52. V . B331 »
Möbl . Wohn - « . Schlaf -
»immer m . 2 Betten zu
verm . Ettlingersir . IS .
2. Stock . B881 (5
Frdl . möbl . Zimmer a .

lol . Oerrn zn vermieten .
Sirschstr . 97 . II . B3H13

Zwei Zimmer
Eckzimmer mit Balkon ,
elektr . Licht . Küchenbe -
niitzg . . in schöner Lage
der Weststadt , b . alleinst .

Gut möbl . Zimmer mit
elektr . Licht , a . bess . Hrn .
zu verm . Zäbringerstiv .
15. II ., kinks . « 3360

Gut mödl . Zimmer
aus 1. Zept . zu verm .
^ iidringeritraste Nr . 59,
2 . St . . Mehner . B334Ü

Möbl . Zimmer , 1 od .2 Betten , zu vermieten .
Leupoldstr . 18. 3. Stock .

503341

[ M i e t ^ e f u cti e ]
Suche

3- 5 Zimmemohng.
bei zeitgem . Miete , evtl .
auch fäiitl . Möbelübern .
Angebote u . Nr . ®MS8
an die Badische Presse .

Z Zimmer - Wohnung
m . Mansarde von Nein .
Familie geg . Abfindung
von 4—500 Mk . gesucht .
Vordringl .- Karte vordd .
Angebote n . Nr . B6046
an die Badische Presse

Zod . ZZim . -Wow .
von öfterem Herrn ges ..eventl . zu tauschen , mit
Ätelier n . Nebenzimmer .Ängeboie n . Nr . PIV1S
an die Badische Presse

Beschlagnahmefreie
1 —2 Zimmer -

Wohnung
sofort oder v . Septemb .
gesucht . Jährliche ?>or -
auzzahlung der Miete
Offerten unt . Nr . 16684
an die Badische Preise .

Gesucht
2 Zimmer - Wohnung

Bordringl .-Karte vordd
Angebote n . Nr . C6039
an die B adische Presse .

Resä
denz

Lichtspiele
Ab heute :

Ein Lustspiel von Hanns Kräly
nach der Komödie „Cyprienne "

von Sardou und de Najac.

Jim , der Detektiv |
Grotesque in 2 Akten.

In der Hauptrol le : Bo bbi Dünn .

Trlanon -Auslandnwoctae .
Anfangszeiten : _ 16627

Werktags 3.80, 6 .20, 7. 15, 9.10 Uhr.

UalOsir.l
BerufStät . « räul . sucht

einfach möbl . Zimmer
mögl . m . Kück^ nbenüvg . ,
Zentrum d . Stadt An -
geböte n . Nr . M6Ö37 an
die Badische Presse .

1 Zimmer
mit Küche od . kiüchcnbe -
niiynng auf 15. Septdr .
gesucht . Angebote u . Nr .

an die Bad . Pr .

1 Zimmttlvolinung
oder 2 leere Mansarden
gesucht . Angebote unter
Nr . » 8vkii an die Ba -
dische Presse .
1 Zimmer -Wohnung m .Küche od . teere Mans .,
auch teilw . möbl . , mit
Niiche od . -Benützg ^ suchi
alleinst , anständ . Frl . f.
gleich od . spät . i . Zentr .d . Stadt . Aiigeb . u . Nr .MK012 an die Bad . Pr .

2 ruh . , ältere Frauen
suchen baldigst zweiunmöblierte , heizbare

Zimmer
mit Küche, Mitte der
Stadt . Gesl . Angebote
unter Nr . 16030 au die
Badiicve Presse .

1 Zimmer
möbl. Zimmer

heizb .. sev. . v . bess. Hrn .
jus . ges . Mögl . Nähe L .-Theater . Angebote unter
Nr . B «N«Z an die Ba -
dische Presse erbeten .

Suche hübsche
4 - Zimme

^ Wvhmmg

in zentraler Lage , 2. oder 3. St
Biet « schone

S
^Himmer ^ Wohnm ^

vornehme Lage , nächst der Kriegs -
und Leovoldstr . « eorg Mappes .Karl - Friedrich - Str . 2». >»!>« >

[ airinKUCl

Eingetroffen
der I. Waggon

schöne , fttfie Früchte |

Pfund 45

^ önnKui ?1

1—2 leere
Zimmer

od . Mansarden a » f
od . 1. Okt . zu mieten S '
sucht. Angebote
P6U65 an die Badii -' ^
Presse erbeten .

Berussiät . Fräul .
per 1. Sepi . frcutiM ' ®

möbliertes ZinMl
Nähe Hauptpost .
m . Preisangabe u .

.Y3 die Bad .

Leeres Zimmer gel-
von jg . berusst .
ohne »iinder . möglich .
Siidkiadt Angebote >>'
Preisangabe unter -!XrtfB0.r»5 r .-t die BnO,3i .-

Kammepsbiditspiele
das vornehme Erstaufführungs -Theater

wird demnächst eröffnet
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